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Republikanische Mehrheit !
Der Aufruf , den wir an der Spitze der gestrigen Abend »

ausgäbe veröffentlichten , zeigt an , daß die Aktionsge »
meinfchaft der großen G e w e r k f ch a f t s v e r »

bände mit den beiden sozialdemokratischen
Parteien weiterbe st eh t , daß aber die Kommunistische
Partei aus ihr ausgeschieden ist. Dieses Ausscheiden
ist das Ergebnis von wochenlangsn zeitraubenden VerHand -
hingen , in denen sich immer wieder herausstellte , daß bei den

Kommunisten eine ernste Absicht zur Gemeinschaft nicht be -

steht . Wenn sie bei der gemeinsamen Demonstration vom letzten
gemeinsamen Demonstration vom letzten Dienstag in
Aerun ein Flugblatt verbreiteten , in dem s. e die beiden

sozialdemokratischen Parteien beschimpften , so ist das nur
ein Fall von vielen . Wenn kommunistische Jünglinge in

Hagen Funktionäre der USP . blutig schlugen , so ist das auch
nur ein Fall , wenn auch ein besonders abscheulicher . Aus -

schreitungen , die an anderen Orten begangen rpurden , wären
vermieden worden , wenn die Kommunisten dle gleiche Ent -

schlossenheit gezeigt hätten , ihnen zu begegnen , wie die beiden

sozialdemokratischen Parteien . Den Kommunisten kommt es
aber nicht daraus an . die Bewegung durch einheitliche Wucht
MM Erfolg zu führen , sie wollen nur wieder einmal im trüben

fischen , und darum mußte der Trennungsstrich gezogen werden .

Wenn freilich ein Teil der bürgerlichen Provinzpresie in

leicht erkennbarer Absicht „ die Gefahr des Bolsche -
w i s m u s " an die Wand malt , so ist das nur zum Lachen .
Deuifchland wird dem Bolschewismus nicht verfallen , weit die

deutschen Arbeiter zu neun Zehnteln oder neunundneunzig
Hundertsteln antibolschemistisch sind . Sind aber die deutschen
Kommunisten noch Bolschewiften ? Dieses Thema wäre reiz -
voll zu erörtern , für heute wollen wir nur bemerken , daß wir

in der kommunistischen Presse zwar sehr viel Konfusion ' findcn ,
aber sehr wenig „ Bolschewismus " . Auch die Kommunisten

wissen , daß man mit dem glorreichen russischen Beispiel in

Deutschland keinen Hund mehr vom Ofen lockt . Einstweilen

mögen sie überlegen , ob es Nutzen für sie vermacht , gegen
die geschlossene Arbeiterfront der Gewcrkschafts -
verbände und der beiden sozialdemokratischen Parteien anzu -
rennen . Schließlich könnte auch der Blindeste sehen lernen ,
wer „ die proletarische Einheitsfront " will und wer sie nicht will .

Der gemeinsame Ausruf kündigt an , daß die Aktionsge -
meinschaft der vier Spitzenverbände ihre weiteren Entschlüsse
von dem Ergebnis der Reichstagsverhand -
l u n g e n abhängig macht . Wir wollen den Tag vor dem
Abend weder loben noch tadeln , aber daß unserer Aktion

ernste Schwierigkeiten im Wege stehen , kann keinem

verborgen bleiben . Die gestrige interfraktionelle
Konferenz beim Reichskanzler über die Frage der

Regierungsumbildung ist wie das Hornberger Schießen ver -

laufen , well es den bürgerlichen Parteien versagt geblieben
ist , die Zeichen der Zeit zu erkennen . Sie . ännen sich noch
immer nicht dazu entschließen , rasch zu tun , was doch getan
werden muß , und kämpfen angesichts der sozialdemokratischen
Forderung , durch Eintritt der Unabhängigen in die Regierung
eine feste republikanische Mehrheit herzustellen , noch immer
mit kleinlichen taktischen Bedenken .

Wollten doch die bürgerlichen Parteien endlich aus den

Fehlern der Vergangenheit lernen ! Die Blind heitund
die Schwäche des deutschen Bürgertums haben
uns genötigt , das persönliche Regiment eines unmöglichen
Monarchen jahrzehntelang zu ertragen . Sie tragen Schuld
daran , daß wir erst in eine weltgeschichtliche Katastrophe hin -
cinschlitterten , bevor wir uns zu den normalen Verfasiungs -
formen eines europäischen Staatswesens entwickeln durften .
Wenn die Sozialdemokraten vordem gegen Halbabsolutismus
und Dreiklassenwahlrecht , für Demokratie und vernünftige
Friedenspolitik kämpften , blieben sie isoliert , weil das Bürger -
tum sckrcckensvoll auf das rote Gespenst starrte und darüber
die wirkliche ungeheure Gefahr übersah .

Sollen wir heute ähnliches erleben ? Eine Wiederholung
unter veränderten Umständen hätte einen Stich ins Groteske ,
da es ja heute nur noch die Sozialdemokraten von der anderen
Fakultät , die Unabhängigen , sind , die in der Phantasie des

Bürgertums dieselbe Rolle spielen , wie einst iiie Sozial¬
demokratie als Ganzes . Kinderei , wenn man drüben glaubt ,
man könne zwischen Sozialdemokraten und

Sozialdemokraten einen Kreidestrich ziehen , der die
Böcke von den Schafen trennt ! Torheit , wenn man glaubt ,
die gefahrdrohende Situation dieses gewitterschwangeren Juli
mit kleinen taktischen Schlauheiten meistern zu können !

So sei es noch einmal in alle Ohren geschrien : Das Ge -

setz zum Schutz der Republik wird von einer republikani -
scheu Mebrheit gemacht werden oder es wird nicht zustande
kommen . Die Regierung Wirth wird mit einer r e p u b l i -
konischen Mehrheit regieren oder sie wird stürzen , dieser
Reichstag wird von einer republikanischen Mehrheit

gesül "' ! werden oder er wird der Auslösung versallen . Eine
republikanische Mehrheit kann aber im Reichstag nur durch
Zuziehung der Unabhängigen gebildet werden .

Bürgerliche Politiker sagen immer wieder , daß man die

Auflösung vermeiden müsse , well das Land Ruhe brauche .
Sie fürchten von Neuwahlen bei dem gegenwärtigen Zustand
der politischen Erregung die schlimmsten Gefahren . Die Sache
liegt gerade umgekehrt . Wenn dasGesetz zumSchutz derRcpubilk
eine unbefriedigende Gestalt erhält oder überhaupt nicht zustande
kommt , wenn den Massen der Bevölkerung die Beruhigung ver -

sagt bleibt , daß eine starke , auf eine republikanische Mehrheit
gestützte Regierung vorhanden ist , und wenn es dann auch noch

so bleiben soll — glaubt man dadurch die vorhandene tief -
berechtigte Erregung dämpfen zu können ? Nein ,
dann bleibt nur ein Mittel , die unheildrohende Spannung zu

erleichtern , und das besteht darin , daß man das Rotventll der

Verfassung öffnet und dem Volk s e l b st in gesetzlich ge -

regelten Wahlen die Entscheidung überläßt . Wir zweifeln
nicht daran , daß sich bei solchen Wahlen der tief eingewurzelte
Sinn der Masten für Ordnung und Rechtlichkeit , ebenso wie

bei allen bisherigen Wahlen , bewahren wird , und wir zweifeln

auch nicht daran , daß aus solchen Wahlen eine überwältigende
republikanische Mehrheit hervorgehen wird .

Wollen die bürgerlichen Koalitionsparteien die Auflösung
dennoch vermeiden , so bleibt nur der Weg offen , den die

�Sozialdemokratie zeigt . Es ist der Weg zum Schutz der Re -
publik und zum inneren Frieden . Die Ergebniste der behörd -
lichen Nachforschungen zeigen mit jedem Tage deutlicher die
Große der Verschwörung , die Haupt und Herz der deutschen

�Republik bedroht . Daß in solcher Stunde die bürgerlichen
! Parteien die Strese manns che Bürgergarde zum

Schutz der Republik ausmarschieren lasten wollten , die Partei
j Rathenaus . � der Partei des Herrn Q u a a tz ihren Mantel

unter die Füße legte , das ist ein Kapitel , über das auch ein
bürgerlicher Republikaner bald nicht mehr wird sprechen
können , ohne zu erröcen .

Ihr Herren die Stunde ist ernst . Sie for�
! dert männliche Entschlüsse !

Hekfe öeutfcher Treubünöler .
Onkel Lndwig und Onkel Emil .

Wenn man die Namen liest , denkt man an zwei gcmüt - s Verbindung willen , für sehr wichtig . Ich wiederhole aber die Bitte :

liche ältere Herren mit Bonbons für Neffen und Nichten in rechtzeitige Nachrichtl

den Rocktaschen . Die beiden „ Onkels " sind aber durchaus nicht

von der gemütlichen Sorte . Onkel Ludwig und Onkel Emil

sind die Decknamen für L u d - n d o r f f und Esche -

r i ch in der Korrespondenz der Berschwörer von der Gelzeim -
Organisation C. Der verhaftete Günther hat diesen Zusammen -
hang gestanden

Mit besten Empfehlungen
Ihr ergebener Reventlmv .

Der General , nen dem hier die Rede ist , ist natürlich De -

�ncml Ludendorfs , der im übrigen Briefwechsel der Deutsch -
Völkischen ständig als

„ Onkel L. " oder „ Onkel Ludwig "

Genau wie in die Kapp - Affäre , so ragt auch in die bezeichnet wird . Neben ihm spielt in diesem Briefwechsel Onkel

Mordgeschichten der letzten Zeit die E e st a l t L u d e n -

d o r f f s herein . Er stand mit den Verschwörern auf ver -

trautem Fuße , er wird in ihrer Korrespondenz häufig genannt
und keineswegs in barmlosem Sinne . Wir verweisen auf die

nachfolgende Darstellung .
Natürlich wird der gute Onkel Ludwig wieder behaupten ,

daß alles nur „ Zufall " gewesen fei . Genau so ein Zufall
wie der , der Onkel Ludwig am 13 . März 1920 um 6 Uhr früh
am Brandenburger Tor spazieren gehen ließ . Aber gerade

diesen „ Zufall " klären die Briese der Berschwörer grausam
auf . Diese Briefe betonen , daß eine Wiederaufnahme des

Iagow - Prozestes nicht stattfinden dürfe , denn durch eine er -

neute Berhandlung werde „ Onkel Ludwig " vollends

kompromittiert werden , wenn es dem Vorsitzenden ein

fiele , etwas gründlicher „ Onkel Ludwigs " Rolle im Kapp
Unternehmen zu studieren , als der Herr Pelargus seinerzeit
getan hat .

Emil eine Hauptrolle , mit welchem Namen Forst rat Esche -
r i ch gemeint ist . Der Kongreß , von dem die Rede ist , ist entweder
der russische Monarch ! st en - Kongreß In Bad Reichenholl
oder eine ahnliche Monarchistenveranstaltung . Wer mit Herr v. <5.

gemeint ist , hat sich bisher nicht feststellen lassen .
Der zweite Brief rührt von einem gewissen Petersen , einem

Mitarbeiter Reventlows am „ Reichswart " , her und ist gerichtet an den

Sonikäksrak Dr . Pittinger in München ,

den Nachfolger E s ch e r i ch s in der Leitung seiner bewaffne -
ten Organisationen . Der Brief lautet «

Potsdam , den 13. April 1922 .
Große Weinmeister - Str . (52.

Sehr verehrter Herr Doktor !
Endlich habe ich eine Gelegenheit , Ihnen zu schreiben und zu -

nächll meiner Freude über Ihre Wiedergcnesung Ausdruck zu geien .
Sonst bin ich seit vielen Wochen über die dortigen Vorgänge und
V- ' - hältnisie leider sebr wenig unterrichtet , und �richte hiermit die

Onkel Emil " — Escherich aber steht in allerhand ver -
�Bitte an Sie , die Lücken meines Wissens wieder wie früher auf

Beziehungen zu dem flüchtigen Ehrhardt . Als irgendwelche Weise auszufüllen . Wie ich höre , ist Herr S o n t a gdächtigen WWWWWW
Dritter im Bunde tritt der deutschvölkische Graf R e v e n t l o w

hinzu .
Immer deutsicher zeigt sich , daß es sich bei der Mord - und

Verschwörerorganisation nicht nur um untergeordnete Per -
sönlichkeiten handelt , sondern daß die Hauptführer
derdeutschvölkischen Bewegung an derSpitze
des Treibens gestanden haben .

*

Auch über die Kreise , aus denen die Mörder Rathenaus

stammen , Hot die Kriminalpolizei weitere Feststellungen machen
können . Bei dem Studenten Günther , der als A n st l f t e r und

Mittäter des Rathenau - Mordes festgenommen ist , wurden zwei

dauernd nach Berlin zurückaekehrl . Ich halte das aus verschiedenen
Gründen für gut , obgleich infolgedessen bis jetzt eine Nachrichten -
v e r b i n�i u n g für mich und andere beinahe vollkommen aufqe -
hört hat . Ich bin jetzt nach Potsdam aezogen , fahre aber von nächster
Woche an jeden Tag nach Berlin , Dessauerstr . 6, wo ich über W u l l e
bis auf weiteres jedenfalls das Bureau des „ Reichswart " habe .
Das Beste wäre , wenn Sie oder Ihr Gsschöftsfreimd einmal wieder
herkämen . Hier werden über die dortigen Verhältnisse unendliche
Klatschgeschichten verbreitet . Bald wird dieses geglaubt , bald jenes .
Das Neueste ist :

E. fei mit Moskau ln dlrekle Verbindung getreken .
Das würde ich für febr töricht haften und für sehr aesührlich , denn
die Wahrscheinüchk�it besteht im höcksten Grade , daß er von jenen
Leuten nach allen Reaeln der Kunst übers Ohr gehauen wird . Ich

verschlossene Briefe gefunden , die Gunther , der ständig als Kurier �fenne „ uck den lliiterhändler und würde größten Wert darauf leoen ,
zwischen Berlin und München hin - und herfuhr , ossenbac in �daß E. sich vielleicht mit mir in Verbindung setze . Ich könnte ihm
München hatte abgeben scllcn , ober aus irgendwelchen Gründen ; verschiedenes Wichtige Erzählen und vor gefährlichen Fallstricken zum

nicht abgegeben , sondern bei sich behalten hat . Der eine Brief

stammt vom

Grafen Emst Z« Revenklow .

dem früheren Redakteur der „ Deutschen Tageszeitung " und jetzigen

Herausgeber des „ Reichswarts " . Der Brief ist gerichtet an einen

Dr . v. Scheubner - Richter in München , Georzenstr . 42 , der

dort einen . Wirtschaftsverband . Aufbau " leitet . Dieser

soll augeblich eine rein wirtschaftliche Organisation für die deutsch -

russische Annäherung sein , ist aber nach den Feststellungen der Po -

lizel nichts anderes als die Verbindungsstelle zwischen den d e u t -

scheu und russischen ! ! ) ! onarcht st en extremer Richtung .
Der Brief lautet :

Potsdam , den 13. April 1922 .
Große Weinmeister - Str . 62.

� Sebr verehrter Herr Doktor !

Wallen Sie bitte dem General jagen , ich hätte seine vor -

zeitige Abreise außcrordentäch bedauert . Ich habe näm' ich , wie
wir verabredet hatten , die Unterhaltung mit Herrn v. <3. aehabt ,
auch über Polen mit ihm gesprochen und ihn bereitwillig ge -
fundcn , durch einen Vertreter mit dem General zu forschen , wo -

möglich in einer Weife , daß er zum K o n g r e ß etwas Nückcnst " rken
>>, 1 �t. �.. (Qrtfto rnr. , s r>i •♦T-.! �>. Itnydes miiuchmen kann . Das Beste wäre mithin , wenn er selbst her -
käme und es S . entsprechend zeitig wissen ließe . Ich wohne jetzt
hier in Potsdam , bin ober von Ostern ob jcden Tag im Bureau des

„ Reichswart " , Dessauerstr . 6. Die Sache halte ich, schon um der

Nutzen der gesamten Sache bewabren . Ist es möglich , so handeln
Sie schnell , ehe Unheil entstanden ist . Ein anderes hiesiges Gerücht
behauptet , E. hätte

sich Onkel Emil zur Verfügung gestellt .
Schlleßüch würde ich für unbedingt nötig halten , daß Sie und ich
einmal über Herrn v. S. sprechen . Bis letzt wird er hier vielfach
als aane immösllch ana - leben . aber es ist mir mehr als zweifellaft ,
ob sich diese beaueme Methode wird durchführen lassen . Mit Nei -
gungen und Abu - ü - umgen kann man keine Politik machen , höchstens
eine sehr üble . Mir wird es vorläufig wahrscheinlich nicht möglich
sein , zu Ihnen zu kommen . . .

Auch die russischen Geschäftsfreund ? machen mir
Kummer und einige Sorgen , die ich in einem kurzen Brief nicht er -
led ' men kann , teils auch im . stusammenhana mit Herrn v. S . Kurz :
alles dieses »crlanat ein ? recht baldige mündliche Aussprache zwischen
I ' men und wir und nach einem anderen Herrn . Im übrigen macht
w' - - d- r biesto » H- ei « schon feiner Größe halber „einige Sorge " .

] ( Folgen die üblichen Schlußwcjjdimgen . )

„ E " , von dem In diesem Brief mehrfach die Rede ist , ist Ka -

pitänleutnant Ehrhardt . Der Brief zeigt , daß

Ehrhardt mit V- ventlow und Mulle in dauerndem Zusammenhang

über München hinweg gestanden hat . Die Andeutung des Briefes ,
daß Ehrhardt versucht hat , mit der Röteregierung in Moskau in B? -

Ziehung zu treten , ist durch die Nachforschungen der Polizei bestätigt
worden .



Außer diesen Briefen fand sich bei dem Siudenten Günther ein

Zettel über seinen Besuch bei Herrn v. Jazorv in der Festung Göll -

now und die daran anschließende Reise nach München . In München

hat sich Günther zu einem gewissen Hemcter bcgebai , der als Nach -

folger des bekannten Herrn o. Killinger die militärische Abteilung C

geleitet hat . Günther hat ihm die Frage vorgelegt , ob in München
ein Versuch zur

Medercmfnahme des Zagow - Prozeffav

gern gesehen würde . Hemeter Hai darauf erwidert » eine neue Ver -

Handlung des Jagorv - Prozesses wäre in München uaerwünscht , denn

man sei in Bayern auf die » Helden " des Kapp - Puäfches schlecht zu

sprechen , weil sie versucht hätten , Bayern cinca ganz unreifen

Menschen als Minister aufzudrängen . Außerdem würde durch eine

neue Verhandlung des Jagow - Prozesscs

Onkel Ludwig vollends kompromittiert

werden . Günther hat sich dann an Onkel Ludwig <Ludendorff ) ge-
wandt und ihn um seine Meinung gefragt . Günther kannte Hemeter
ebenso wie Ludendorss aus der Nationalen Vercünigung , der be¬
kannten Vorbereiterin des Kapp - Pulschss . Ludendorff erwidert « —

nach Günthers Aufzeichnungen — er könne sich zu der . Frage nicht
äußern , er müsie erst mit T ra ud sprechen , der erst ände der Woche
nach München zurückkehre .

Endlich hat die Polizei zur Aufdeckung dieser Echeimorgani -
sationen einige

wichlige Zeugen ennilkell .

Durch einen dieser Zeugen wurde festgestellt , daß «ine weitere

Zentrale der Organisation C ihren Sitz in Elberfeld Hot . Ihr
dortiger Leiter ist ein ehemaliger Offizier , der ebenfalls
Günther heißt . Von dort werden Leute , die für die dcutschvölkifchen
Anschläge geeignet erscheinen mit einem Ausweis versehen und nach
München gesandt , wo sie sich nach vorheriger telephonischer Anmel -

dung unter ZI 216 bei Müldner , Franz - Ioseph - Str . 3, melden müsien .
Ein weiteres früher in - wichtigen Stellungen verwendetes Mit¬

glied der Organisation C hat ausgesagt , daß die Arbeit dieser Or -
ganisation in engstem Einvernehmen mit Oberamtmann

F r i ck und

Kriminalkommissar Glaser in München

vor sich gehe . Der Mann , um den es sich hier handelt und der An -

laß hatte , nicht in nahe Berührung mit der Polizei oder den Ge -
richten zu kommen , ist in München gewesen , so lange Polizeipräsident
Pöhner im Amte war . Nach dessen Abschied wurde er gebeten ,
München zu verlassen , da keine absolute Sicherheit mehr gegeben sei .

Die genannten Briefe und Feststellungen haben der Reichsanwalt -
schaft Anlaß gegeben , den aufgedeckten Spuren sorgfältig nachzu -
gehen . Es haben daher am gestrigen Sonnabend , zwischen 7 Uhr
und 7 Uhr 3 Minuten morgens

umfangreiche Haussuchungen und Festnahmen
in Berlin , Elberfeld und München stattgefunden . Nach München hat
sich ein Vertreter des Oberretchsonwalts mit 13 Kriminalbeamten

begeben . Obwohl die Hoffnung gering ist , auf diese Weise wesent -
liches Material zu finden , weil anzunehmen ist , daß die meisten
Miwerschworenen den Verhaltungsmaßregeln , alle Briefe und Tele -
gramme zu vernichten , nachgekommen sind , soll doch das Möglichste
versucht werden , um weitere Aufklärung herbeizuführen .

Uebcr den Charakter der aufgedeckten Beziehungen kann kein
Zweifel bestehen , wenn man sich vergegenwärtigt , daß die bei
Günther aufgefundenen Briefe genau dieselbe geschäftsmäßige Deck -
form tragen wie der Briefwechsel zwischen Grenz und Anker -
mann . Ueberaus bezeichnend ist auch die Wendung , daß der Ber -
liner Kreis „ wegen seiner Größe Sorge " mache . Aus dieser Wen -
dung geht deutlich hervor , daß man nicht an politische Profiagandck
gedacht , sondern eine richtig « Verschwörertätsigkeit aus -
geübt hat .

Hanssuchunez bei Kcventlow .

In Berlin fanden nach einer TU . - Meldung im Laufe des Sonn -
abend nachmittags eine Reihe von Hanssuchlmgen bei bekannten
Persönlichkeiten statt , von denen die Abteilung la des Berliner
Polizeipräsidiums annimmt , daß sie in Verbindung mit den
verbotenen Organisationen ständen . U. a. wurde bei
dem bekannten Politiker , dem Grafen Ernst Reoentlow , - ine
Haussuchung vorgenommen und der Graf auf das Polizei -
Präsidium zum Verhör gebracht .

D: e Besprechung beim Reichskanzler .
Iie Führer der Koalitionsparteicn traten am Sonnabend

nachmittag unter dem Vorsitz des Reichskanzlers zur De -

sprechung der politischen Situation und insbesonoere der parla¬
mentarischen Läge , zusammen . Der wesentliche Teil der De -

ratungen bezog sich auf die Umbildung der Regie »
r u n g, verlief jedoch ohne positives Ergebnis , da sowohl die

Demokraten wie das Zentrum zu dem stattgefundenen Brief -
Wechsel zwischen den einzelnen Parteien noch keine e n d -

gültige Stellung genommen haben . Bevor die Demokralen

zu einer endgültigen Beschlußfassung kommen , beabsichtigen sie
zunächst noch , den Parteiausschuß zu hören , der zu Beginn der

Woche zusammentritt . Die Vertreter der Sozialdemokra -
tischen Reichstagssraktion haben im Verlauf der Besprechungen
mehrfach zu erkennen gegeben , daß sie die Situation als

äußerst ernst bctracksten und keineswegs daran

denken , sich mit einem verwässerten Gesetz zum Schutz der Rc -

publik zufriedenzugeben ,
Unter den obwaltenden parlamentarischen Verhältnissen

tritt die Auslösung des Reichstages immer mehr in

den Vordergrund . Das Verhalten der bürgerlichen Parteien ,
die für die ungeheure Erregung im Lande nicht das geringste
Verständnis zeigen und alle Vorkommnisse der letzten Tage be -
reits wieder vergessen zu haben scheinen , trägt zu einer Ver -

schärsung der politischen Situation wesentlich bei . Die vor -

läufigen Beschlüsse des Rechtsausschusses bei der Beratung des

Gesetzes zum Schutze der Republik können die Sozialdcmo -
kratie nicht befriedigen . Nach dem bisherigen Verlauf der

Beratungen im Rechtsausfchuß ist anzunehmen , daß die kom -
Menden Beratungen über das von der Regierung vorgelegte

Reichsbeamtengefstz usw . auch einen Gang nehmen werden ,
dem sich kein ehrlicher Republikaner anschließen kann .

Die sozialdemokratische Reichstagsfraktion tritt am M o n-

tag nachmittag 3 Uhr zur Besprechung der gesainten
politischen Lage zusammen .

der Kampf im Nechtsausschutz .
In der Fortsetzung der Be ? nt - no - n übe ? den G e s e tz > n i -

w u r f zum S ch u tz d c r Republik im R- chtsausschuß wandte
sirb zunächst der unobk . änaige Abg . Tioscnleld geoen den bayerischen
Minister Hamm und warf ihm , wie Leoi , Sabotage de ?
Reichsgedankens vor . Rosenfcld verlangt u. o. , daß der Sitz
des Stoatsgerichtshofs für Berlin festgelegt wird . O e f f e n t -
liche Ankläger sollen nicht der Reichsanwalt , sondern ein zu
ernennender Reichskommissar sein .

Genosse wisscll stellt fest , daß durch das Auftreten des Ministers
Hamm , der sich für bayerische Eigenheiten sehr einsetzte , eine

Verschärfung der Situation

eingetreten sei. Im weiteren stellt der sozialdemokratische Redner
fest , daß die Sosialdemokraste kein Vertrauen zu den Verufsrlchtern
habe , deshalb sei die Gestaltnna des Staatsgerichtshvfes ein aus -
schlagqebcnder Punkt für die Zustimmung zu dem Gesetze überhaupt . !

Der bayerische Gesandte v. Preger versucht dann , den von
unserem Genossen Bogel in keiner letzten Rcichstagsrede bckanrtl -
gegebenen Erlaß der bayerischen Regierung zu verteidigen .

Reichss ' cktlzrr . inister Radbruch weist dem «istigen Verteidiger
bayerischer Interessen in luristischcn Ausführungen die g c s e tz -
liche Unmöglich teitdcs Erlasses nach . Radbruch ist für
Leipzig als Sitz dcs Slaatsgerichtsbofes und spricht sich für einen
starken juristischen Einschlag dieses Gerichtes aus . Einen Reichs -
komwissar als Ankläger hält de ? Iustizminister nicht für erforderlich .

Abg . Mary ( Z. ) wünscht die Mitwirkung der Länder bei
der Zusammensetzung des HtantsgerichtshSse ». Buch er spricht sich
für Leipzig als Sitz des Gerichts aus .

Abg . Düringer ( Dnot . ) wünscht die Zustimmung des Reichsrc : ts
zur Ernennung der Richter

Levi ( U. Svz . ) stellt fest , daß der Siaatsgerichtihof so wenig
Ausnahmegericht sei wie die Schöffen - und Geschworenengerichte .
Der Glaube an die Autorität des Reichsgerichts ist dem Redner durch
die von ihm gemachten Eriabrunaen erschüttert worden .

Bayer le ( Bayr . Pp . ) beharrt trotzdem auf seiner Auffassung .
daß der Staatsaerichtsbof ein Ausnahmegericht ist.

Genosse Wisscll stellt aus Grund der Ausführungen bürgerlicher
Redner fest, daß zahlreiche Prozesse politischer Art der letzten Zeit
geradezu eine

Schmach und Schande für Dcusschland

seien . Schon aus diesen Gründen fordere die Sozialdemokratie

mehr Laienrichter .
Abg . Dr . Bell berichtet dann über die Arbeiten des Unteraus -

schusfes zu § 2, deren Ergebnis in folgender Form angenom »
m e n wird :

SS .

M! t Gefängnis von drei Monaten bis zu fünf Jahren wird ,

soweit nicht anders Lorschriften eine schwerere Strafe androhen .

beftreft : �
1. wer gegen Mitglieder der republikanischen Regierung

des Reiches oder eines Landes eine G e w a l t t ä t i g k e ! t

begeht oder mit einem anderen verabredet oder wer zu einer

solchen Gewalttätigkeit auffordert oder auswtegelt :

2 wer einen anderen , der als Mitglied einer republika -

nischsn Regierung de , Reiches oder eine » Landes durch eine

gegen ihn gerichtet « Gewalttätigkeit getötet worden ist , offent .

lich oder in einer Versammlung verleumdet oder beschlmpft .

3. wer öffentlich oder in einer v - . msammlung em Der .

brechen gegen 8 1. einen begangenen Hochverrat l §S ol - » 2 Des

Strafgesetzbuches ) oder Gewalttätigkeiten , die gegen Mitglieder

der republikanischen Regierung des Reiches vber e . nes Landes

begangen worden sind , verherrlicht , ausdrucklich billig t ,

belohnt oder den Täter oder Teilnehmer « mer solchen Tat

begünstigt lz 2S7 des Strafgesetzbuchs ) ;
4. we ? an einer geheimen ober staatsf e t n b 1 1 e n 25 e r *

binduna ( 55 128 , 120 des Strafgesetzbuchs ) teilnimmt oder fi «

durch Zuwendungen unterstützt , wenn die �nbindung den

Zweck hat , die verfasiungsmähig « republikanische « taat - sorm

de » Reiches od ? ? eines Landes zu untergraben .

In besonders schweren Fällen ist die Strafe Zuchthaus .

Reben der Freiheilsstrafe ist auf G e l d st r a f e bis zu sunt

Millionen Mark zu erkennen .

8 2a .
Mit G e f ä n g n i s bis zu fünf Sohren , neben dem auf

Geldstrafe bis zu einer Million Mark erkannt wer -

den kann , wird bestraft :
1. Der öffentlich oder in einer Versammlung die ver -

fassungsmähige republikanisch « Staatsform de » Reich » c�er
eines Landes beschimpft oder durch Verleumdung oder Be -

schimpfung von Mitgliedern der republikanischen Regierung o- s

Reichs oder eines Lande , herabwürdigt : �
2. wer öffentlich oder in einer Versammlung die Reichs »

rder Landesfarben beschimpft .

§ 4 erhält folgend « Fasiung :

Di « Verurteilung zum Tode oder zu Zuchthaus wegen Hoch .

verrais oder einer in den ; j § 1 bis 1e, 2 bezeichneten strasoaren

iKmblunq hat auf , er ben in § 31 bes Straf <j <| eftDurf ) C3 aerlannten

Folgen den Verlust der au , öffentlichen Wahlen

hervorgegangenen Recht « und bei Beamten und W> -

lilärperfonen den Verlust des Gehalts und , wenn us nicht

mehr im Amt « find , des Ruhegehalts von Rechrs inogfat zur

Folg «.
Wird wegen der in Abf . t - genannten strafbaren Handlunge «

oder wegen eines Vergehen » gegen den ß 2 » auf Gefängnis oder

Festungshaft erkannt , so kann zugleich auf Verlust der belle , beten

öffentlichen Aetnier , bei Militärpersonen auf Die n si e n t -

lafsung , dauernde oder zeitweilige Unfähigkeit zur De . leidung

öffcr . t . ' icher Aemtcr , den gänzlichen oder tcilweisen , den dauernden

oder zeitweiligen Verlust des Gehalts oder des Ruhegehalts >r -

kannt werden . Soweit nach anderen Borfchriften auf Verlust der

aus öffentlichen Wahlen hervorgegangenen Rechte erkannt werden

kann , behäst es dabei fein Bewenden .
Weiter wurde beschlossen , neben der bereii , vorgenommen « : ,

Aenderung des Strafgesetzbuches durch Einfügung des 8 4St > den ,

ersten Satz des zweiten Absatzes des Z III iolgenden Zusatz zu geben :
„ war die Aufforderung aus ein « Tötung gerichtet , so ist die

Strase Gefängnis nicht unier drei Monaten , neben dem auf Geld -
f%lÄ n,» VTOtTfirm f�mn u

i' \ C ( l«) 9 l U l ein iüi i l ü e i m m u u y � t t u; * vn wwi.
der Mitglieder dcs Staatsgerichtshofes gewährt wird . Delch ' osien
wird , die drei richterlichen Mitglieder des Staatsgerichtshofes
auf Vorschlag des Reichsgerichtsprästdenten vom Reichspräsidenten
ernennen zu lassen . Die Anklagebehörde fall nach den Beschlüsse : ,
der ersten Lesung nicht der Reichsanwalt , sondern ein vom Justiz -

minister zu ernennender Kommissar sein . fDa diese Vestim -

mung aber nur durch eine Zufallsmehrheit zustande gekom -
men ist , muß damit gerechnet werden , Niß sie in der nächsten Lesung
wieder gestrichen wird . ) Die Bestimmungen über das Derbst von

warum ich meinen örathering erfthlug .
Von Tobias P e m b e r l e I n.

» Ziehen Sie sich aus . Herr Pemberlein, " sagte der Arzt zu mir .
Worauf ich mein Gebloße enthüllte . Der Psychiateri » braute die
Runzeln , runzelte die Brauen , schlug mich auf die Kniescheiben ,
kitzelte meinen Nabel , brüllte ckich an . ließ mich möllern , brüllte mich
wieder an . . . .

„ Rm , rrn — Sie sind nervös , 5) err Pcmberleini Hat Ihre
Großmutter . . . *

» Jawohl , Harr Doktor , sie hat ! "
» Soso . Sie müssen Ruh « haben , eine ruhige , runde Ruhe müssen

Sie haben . Am besten ist , Sie treiben einen ruhigen Sport . Was
möchten Sie denn treiben ? " '

. Kraftfahren
Er wog fein Haupt . » Nein , das geht nicht . Sie würden sich

zu sehr über die Penzinpreise aufregen . Wollen Sie nicht
angeln ? "

. Natürlich ! " rief ich begeistert , „ ober wie macht man dos ? "
Er verschrieb mir eine Angel mit fünfundzwanzig Regen -

würmern . „ Ange ' n Sie mit Gott ! " sagte er und schüttelte mir die
Hand .

Es machte im ganzen einhundertundvierzig Mark ohne Angel .
Am nächsten Tage foß ich am Teltowcr Schiffahrtskanal und

angelte . Zuerst fing ich einen halben Damenftiefel . Größe elnund -
vierzig , veralteter Form , zwei Stunden später ein Milchsteb aus der
Diluvialzsit , gleich darauf . eine frifchgebarene Kindcrleiche .

Das war allerhand , hinderte aber nicht , daß ich mir urfprüngüch
Fische eingebildet hatte . Doch , wie gesagt , ich bin , was Angeln
anbetrifft , ein blutiger Laie . Enttäuscht zog ich heim und klagte
dem Tütenkrämer , der meine Kaffec - Ersatz - Versorgung organisiert ,
mein Lejd .

» Kaufen Sie sich doch einen Fisch . " meinte der .
» Damit der wegschwimmt — nö ! "

« Sie dürfen natürlich keinen wilden Fisch kaufen , sondern einen ,
der seine Erfahrungen hinter sich hat und eine regelmäßige Beschäf -
tigung mit gesicherter Ernährung zu schätzen weiß .

'
Ich habe da einen

Brathering im Kasten liegen , ein besonnenes Tier und absolut
stubenrein . Er heißt Kaspar und frißt Pvalinecs . aber nicht mehr
als acht Stück pro Tng . . . "

» Was soll er kosten ? "
» Es wird mir sehr schwer , mich von Kaspar zu trennen , aber

weil Sie es� sind sollen Sie ihn für fünfundsicbziq Mark haben . "
» Donnerwetter . . . " fluchte ich. laufte den Brathering aber

doch , wegen meiner Nerven
Am folgenden Morgen wallte ich wieder . Angel und Kaspar

unter den Arm geklemmt , » um Teltowkannl hinaus .
„ Kaspar, " flüsterte ich leise und traute ihm die Kiemen , » Kaspar ,

du hast ein Vermögen ackostet , denk an meine N. ' rvcn und komm
wieder ! " Dann warf ich ihn in das faulenzende Gewässer . Wickelte
die Angelschnur auf , stach eln Praline « auf den Haken und hing
den Köber ins Wasser .

Kaspar tummelte sich selig in den Fluten , hob zeitweilig den
Kopf au , den Wellen und blinzelte vergnügt .

» Bravo , Kaspar . .
"

Dann schwamm er an das Praline «, wippte es neckisch mit dem
Schwanz ? und trollte wieder von hinnen . Ein ulkiger Hund von

Fisch ! Er war sein Geld wert .
Wir amüsierten uns stundenlang . Bis ich Hunger bekam .

» Kaspar ! " schrie ich, »es ist Mittag ! Hast du keinen Kohl -
dampf ? "

Im Nu schoß er hinzu , biß In das Praline «, und ich angelte ihn .
Fröhlich zogen wir heimwärts , ich fühlte , wie wohltuend der Sport
auf meine Nerver >e wirkte . Kaspar taut « bedoalich an seinem
Konfekt . Daheim schloß Ich ihn in den Schreibtifch ; denn e» ist
nicht aett , Fische berun . liegen zu losten .

Wirklich — ich habe meinem Bratbering viele frohe Tage und
Stünden zu danken . Trotzdem Hobe ich ihn erschlagen , mußte ich
ihn erschlagen . Ich b' n ihm nicht böse , warum soll auch ein Hering
nicht seine menschlichen S- bwächen haben ? Dennoch : ich hatte ihn
für mein schwer erpemberleintcs Geld gekauft , und er hätte zu mir
halten müssen , unbedingt . Ich bin doch kein Affe !

Doch um wieder aus den Fisch zu kommen : in der » Angler -
Zeitung " hatte ein Artikel über Kaspar gestanden und zur Folg «
gehabt , daß sich täglich Dutzende von Anglern am Kanal einfanden ,
um mir meinen Bratbering abspenstig zu machen . Sie hängten
ganze Milchblocks und Pfvndpackungcn an die Leine — Kaspar jedoch
blieb mir treu . Und ich war stolz auf ihn . Alles was recht ist .

Ich bin nicht abergläubisch , jedoch nunmehr der Meinung , daß
man Freitag » nicht angeln soll , wede� Fisch « neck, sonst etwas .

An jenem verhängnisvollen Freitag erschien plötzlich eine
Angler i n auf der Bildsiäche . Aliaca ?bcn : sie war hübsch , sehr
hübsch sogar . Schneckenirisur , dos Gesicht von Max Iungnickel , die
Beine von Eäsar Flaischlen entworfen — knorke ! Ihr Lächeln war
Porzellan , ihr Blick Biskuit und einen Gang hatte sie wie Weiß «
mit Him . Noch einmal : knorke !

Sie besaß eine Angel , die sich ausziehen ließ wie «In Fernrohr ,
und daran hnnate sie einen aernz p " v ? en Rea - mwurm . Zuerst
schwante mir nichts Böses , mein Gott — Kafpar und ein Regenwurm ,
einfach lachhaft !

Schließlich merkt « Ich jedoch, daß Kafpar unruhig wurde . Er
schwamm nervös bin und her , achtete nicht auf meinen warnenden
Pfiff , näherte sich lüstern der Regenwurmangel . . . Nanu !

Und das Unglaubliche geschah . . . Kaspar biß auf den Reqen -
wurm . Ich griff mir an den Kopf , aber es half nicht . Die Schnecken -
frisurige ( ein Haarnetz trug sie auch noch , ein Haarnetz ! das Aas . . . )

zog meinen Kafpar au » dem . um mit der Eourths - Mahler zu sprechen ,
heimischen Element — und lachte höhnisch .

Ich hin und dem Kafpar die Schädeldecke zertrümmern war eins .

Lebendig sollte sie ihn nicht haben . Dann hielt ich den entseelten
Körper meines Bratherings in den Händen und grübelte darüber

nach , warum wohl der ' mejchuggene Fisch - - -
Eine Ahnung dämmerte in mir auf , ich riß Kosvars Unterleib

entzwei : richtig ein m i l ch e r n e r Hering , ein Mann !
Er war ein Opfer feiner Verliebtheit geworden .
Ja , ja . , . es geht un , Männern wie den Fifchcn . den Fischen

wie un » Männern : Das ewig Weibliche zieht uns hinan . . .

Vollmar vi » Verfamnilungsredaer . Ein Genosse schreibt uns :
Als ich während metner Wanderzei 1900 —10 in München arbeitete ,

reizte es mich eingefchworenen radikalen Genossen , diesen vertrete ?
d? » «üddeutschen dreimal gekreuzigten Revisionismus kennen zu
lernen . In einem der » Bräus " war es . Ncchtzeitig sicherte ich
mir «inen vorn gelegenen Platz . Ich beobachtete vorher noch , wie
jein Automobil vor einem Seitenausgang der Bühne hielt . Als
feine himmeilonge Erscheinung auf der Bühne auftauchte — neben
ihm seine Frau — bekamen die Hände der Münchener Arbeiter
Leben . Und man kann flaffchen in München . Sogar »janz radi -
kal " . Während der Versommlungsleiter einleitend speecht «, nahm
»Schorlchl " ieelenruhig auf einem erhöhten Sitz Platz und sichtete
feine Dispositionen . Welch außergewöhnliches Maß von Seelen -
stärke mußte diesem Mann eigen gewesen sein , der bei solch stark
mitnehmendem körperlichen Leiden al » das Urbild der Ruh « er -

schien . Hob er die Hand zum Kopfe , oder blätterte er während
seiner Rede in feinem Monisskript , so zitterte , ja schüttelte die Hand
gewaltig . Ich war entfetzt . Im Saal war alle » mäuschenstill .
Dollmar sprach gedämpft , vertraut , sachkundig und einleuchtend .
Kurz und gut , trotzdem der Saal gesteckt voll war — solch ein Bräu
hat ' » in sich — , konnte man ihn wohl bl , zur hintersten Ecke hören .
O schön « Zeit , wo das politische Leben «in Quell des Genusses wer
und nicht , wie feit einigen Jahren , ein Quell des Stank ? und der
5>etze . — Vollmar sprach ,u Ende . Das Händeklatschen glich einem
Platzregen . Seine mächtige Figur hatte sich erhoben und mit
starrer Ruhe nahm er , da » Antlitz steinern über die Menschenmenge
gerichtet , die Manifestation hin . Es wurde mir wundersam klar ,
daß man als Sozialdemokrat nicht nur «In gewöhnlicher Statist im
Millionenheer , sondern eine Persönlichkeit sein kann . F. D.

Dl ? �türnberg . ' r Madonna " , das berühmt « Diidwert de ,
Germanischen Museum » jn Nürnberg , ist von ihrer doppel -
ten Uebermalnng befreit worden und zeigt sich seit IohrhuiMrten

�zum ersten Male wieder in der alten Pracht ihrer spätgotische »
j Farben . Das erste Unheil brach in der Barockzeit über sie herein ,
�wo man das mittelalterliche Kunstwerk im Stil des 17. Jahrhunderts
! anpinselte . Dann vergewaltigte «in Nafsszistischer Schulprofcssrr die

Madonna und überzog sie um 1823 mit dem tonlosen Oelfarbcn -
l Grau , das ihr die „edle Einfalt " der griechisch «» Statuen geben

sollt «. I » dttsscr Verunstaltung hat die Nürnberger ! » «in Jahr -
hunÄert dagestanden und »och jetzt sind Stimmen Icirt gewrrdcn ,
die den grauen Anstrich erhalten wissen wollten , weil „ man sich an
ihn gewöhnt habe " . Die Originalfarb « n. hie nun wieder ans Licht
gekommen sind , zeigen ein Gesicht von frischestem Fleischton mit auf .

i fallend roten Wanq « n und Lippen , und lebhafte dunkelbraune Auge »
. mit großen Pupillen . Motte » Wcißgrau der Haube und de , Hals -
j tuche » umrahmt wundervoll die leuchtenden Farven des Gesichts .

Das rote , mit einem Granatapf « lmuster verziene Untergewand und
das blaue Obergewand mit zwei Silberborten lassen durch die far -

i blqem Kontraste erst den rhythmischen Aufbau des Bildwerkes zur
Geltung kommen . So bedeutet die Freilegunq der alten Fassung
für das herrliche Wert nicht nur ein « Richtigstellung , sondern ein «
wesentliche Bereicherung feiner plastischen Erscheinung .

Die verschwindenden Rolhäuke . Trotz der Schutzmaßnahmen ,
durch die man die letzten Reste der Indianer in besonderen » R e -
servat - n " zu erhalten sucht , läßt sich da « Aussterben de » roten
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öergarbeiterstreik vor öer Tür !
Von Kurt Wurbs ( Bochum ) .

Wenn nicht in letzter Stunde unvorhergesehene Er -

eignisse eintreten , gerät die schon jetzt in arger Not befindliche
deutsche Wirtschaft in eine Krise , deren Tragweite vorläusig
unabsehbar ist. Lille am Kohlenbergbau des Ruhrgebiets
interessierten freien Eewerkschaften erlassen einen Ausruf „ An
die R u h r b e r g l e u t e" , in dem zur Kündigung des

Arbeitsverhältnisses , das l )eitzt also zum Streik , aufgefor -
dert wird .

Es wäre unnütz , ausführlich die Folgen eines im jetzi -
gen Augenblick ausbrechenden Kohlenarbeiterstreiks darzu -
stellen , soweit diese Land , Wirtschaft und die gesamte Arbeiter -

klasse beträfen . Sie sind jedem auch nur oberflächlich das

Wirtschaftsleben Betrachtenden nicht unbekannt . Notwendig
wäre höchstens , auf die außenpolitischen Möglichkeiten
noch besonders hinzuweisen , die sich aus einem Versagen der

deutschen Kohlenlieferungen an die Entente ergeben können ,
sowie auf die unzweifelhaft eintretende weitere V e r s ch ä r -

fung der Valutakrise , die im Falle des Stillstandes
eines großen Teiles der deutschen Industrie vielleicht zur Ka -

tastrophe würde .
Ein Streik von so ungeheurer Bedeutung kann von den

Arbeitern nur dann gewagt werden , wenn ihre Gründe für
die Anwendung des letzten gewerkschaftlichen Mittels auch
solche sind , daß ihre Berechtigung als unbestreitbar von jeder -
mann empfunden wird . Noch ehe jedoch der Streit faktisch
gegeben ist , beginnt die bürgerliche Presse , insbesondere natür¬

lich die den Bergbauunternehmern nahestehcride , diese Berech -
tigung abzuleugnen , und dieses Urtterfcngen vollzieht sich mit

Mitteln , die für die Zukunft noch allerhand Niedagewesenes
erwarten lassen . Allen Verdrehungen der schwerindustriellen
Presse gegenüber muß aber mit Nachdruck betont werden , daß
die Möglichkeiten der Verständigung bis zum Letzten erschöpft
worden sind , daß die Fübrer der Bergarbeiter nach An -

sicht ihrer Mitglieder das Maß des Entgegenkom -
mens schon weit überschritten , sich selbst dann noch
immer vermittelnd zeigten , als es schon längst Zeit gewesen
wäre , dem brutal jede Verständigung ablehneirden Unter -

nehniertum die Faust zu weisen .
Dabei hängt von einer Einigung über d e n T a r i f, um

dessen Abschluß sich seit Monaten die Bergarbeiter vergeblich
bemühen , und wegen dessen nie zustandekom -
mcndem Abschluß der Streik droht , nicht nur die

Beilegung der im Bergbau chronischen Tarifstreitigkeiten ab ,
sondern auch im wesentlichen die Frage der U e b e r s ch i ch -

t e n, die besonders in letzter Zeit brennend geworden ist.
Die Unternehmer erklären jetzt , nur dann der An -

nähme des Schiedsspruches und der weiterhin getroffenen Ver -

einbarungen zustimmen zu wollen , wenn zugleich auch die
Annahme der U eberarbeit seitens der Arbeiter er -
' olae . Diese gewerkschaftliche Ungeheuerlichkeit , die eine glatte

Keiiigung des Siebenstundentages bedeutet hätte , wurde
s - bon im Vorjahre in Vorschlag gebracht , infolge des Wider -
Landes der Bergarbeiter aber wieder fallengelassen . — Dabei
ist noch in Erwägung zu ziehen , daß der vorgelegte Tarisent -
wurf in der Tat Bestimmungen enthält , die in jedem anderen
Beruf einfach unmöglich wären . So erhalten die Bergarbeiter
" wen Lohn erstnachstbisKWochen , was bei der rapi -

den Entwertung des Gellies natürlich stark lohnkürzend wirkt .

Daß die Bergleute versuchen , diesen unhaltbaren Zustand bal -

digst aufzuheben , ist verständlich . Aehnliche Mißstände Herr -
schen übrigens auch im Gedingesystem , der Festsetzung des

Mindestlohnes für die Gedingeorbeiter u. a. Besonderes Ge -

wicht legt die Bergarbeiterschaft auf eine schleunige Verab -

schiedung der Richtlinien für die Betriebsräte

des Bergbaues , da die augenblicklichen Verhältnisse die Arbei -

tcrschaft von jedem Rechte ausschließen . „ Man komme uns

entgegen in der Zuteilung unserer Rechte und nur einiger -
�maßen annehmbarer Löhne und wir sind bereit zu
! E x t r a l e i st u n g e n " — war die Auslassung aller Reden ,

die in den bisherigen Zusammenkünsten der Arbeiter gehalten
wurden .

Heute ist die Abgabe der Kündigungsscheins bereits i n

vollem Gange und von einer am 14 . d. M. zusammen -
treten Revierkonferenz hängt das weitere Geschehen ab .

Leider ließ sich eine Einbeitsfront aller Bcrgarbeiterver -
�bände bisher nicht erzielen . Entgegen den Wünschen

und Forderungen ihrer Mitglieder lehnen die Organisations -
i leitungen der Christen und Polen eine Beteiligung an

�der Aktion ab und beginnen eine Propaganda gegen die freien

. Gewerkschaften , die echt christlich anmutet , wofür sie aber be -
! stimmt die gebührende Antwort auch aus den eigenen Reihen

erhalten dürften .
Es ist ohne Zweifel , daß ein ausbrechender Kohlen -

arbeiterstreik ( der übrigens nicht aufdas Ruhrgebiet
beschränkt bliebe , da auch am vorletzten Sonntag die Ver - 1

trauensleute des Erzbergbaues , Metallerzbergbaues und f
�Braunkoblenbergbaues des Lohngebiets in Gießen be -

! schlössen haben , in den Streit zu treten , wenn nicht sofort eine

befriedigende Regelung in bezug auf den Manteltaris ge -

, troffen wird ) unheilvolle Wirkungen für unser gesamtes Wirt -
�schaftsleben auslösen müßte . Die Gewerkschaften haben nach

ihren vielfachen erfolglosen Versuchen nur noch das Mittel des
Streiks . Eine letzte Möglichkeit dünkt uns einzig das

Eingreifen der Reist ' sregierung , die vielleicht die Einberufung
eines neuen Schiedsgerichts veranlassen könnte .

Jedenfalls darf kein Mittel unversucht bleiben ,
das den Kampf zu verhindern vermag . Denn darüber ist für

�den Kenner der hiesigen Verhältnisse ein Zweifel unmöglich ,�
daß ein Dergarbeiterstreik mit zähester Erbitterung und unter
Normen geführt werden wird , die alles Dagewesene in den

Schatten stellen . Die Empörung der Bergleute ist
einesomaßlose , daß es aus vielerlei Gründen g e f ä h r -

l i ch wäre , untätig dem Ausbruch des verderblichen Vulkans

zuzuschauen , solange es n o ch Z e i t ist .

die den Rhythrnus des BorsensieberZ jclijich einsaugen . Die Photographie
arbeitet Nar und plastisch und sördcrt die starke SvannungSkrast des FiimS .
Die Darsteller dieses grog angelegten lvirkunzSstchcren sittendramaS — in
der Hauptrolle zeigt sich Sascha G ur a — kommt allerdings über herkömm¬
liches kaum hinaus . Nur Curd Cappi ist als verkrachter und wahnsinnig
gewordener Bankier von stark mitteilsamer Wucht . — Ein amerikanischer
Scherz » Er und zwanzig Minuten A u g st - mit dem Ehaplui -
Nacheisercr Harald L l c y d fordert mit hundci t blitzschnell vorüdcrhuichendcn
gioleSkcn Einsällen zu allgemeinem Lachen heraus . — Die Büimcnjchau bringt
einen unbedeutenden pantomimischen Sketich . Der Pericbmlc - , in dem Georgs
B l a n v a I e t die tänzerische 5hinst des SlaatSball . ' US zeigt . p —S.

Ruchlose Taten
feiger Meuchelmörder haben die gesamte werktätige Be -

völkerung aufgepeitscht . Die Empörung hat sich bei den letzten

Demonstrationen sehr deutlich gezeigt . Damit allein ist jedoch
der Kampf gegen die organisierten Verschwörer nicht zu

führen . Hierzu bedarf es vielmehr einer ebenfalls gefestigten
und starken

Organisation .

ßilmschau .
Ein Sittcnfilm .

Durch Sympathieerklärungen allein wird auch diese zu ihren

Kämpfen nicht gestärkt . — ÄZtan muß sich ihr anschließen und

dadurch Mitkämpfer werden . Wer das will , wer die Re -

publik verteidigen und die Mörderbanden bekämpfen
helfen will , der schicke die nachfolgende Beitrittserklärung .
deutlich ausgefüllt , an Alex Pagels , Berlin SW . 68 ,

L i n d e n st r . 3, ( Postscheckkonto : Berlin Nr . 48 743 . )

öeitrittserkiärung .
Hiermit erkläre ich meinen Beitritt zur Sazialdemokr . Partei

Deutschlands , Bezirk Berlin .

Vor - u. Zuname :

geboren : - Geburtsort :

Beruf : .

Wohnung :

Das E utrittsgeld beträgt 2. 00 Mk. , der wöchentliche Bei «

trog für Männer 2. 00 Ml. , für Frauen 1. 00 Mk.

Um glcichzciiige Einsendung des Eintrittsgeldes und der
ersten Aeuräge im Brief , oder an obiges Postscheckkonto , wird
der Portocrsparnis halber höflichst gebeten .

dstt der N I b a m b r a nm JTuifQrrtenbmnm rollt seht ein Siitensilm
. Der Roma » einer Halbweltdame - von Jane B e i i c Der
Titel birqt Nicsahren ; riechl er doch nach Nolporkaveichnns und Dirnen »
' enlimentalität , womit iin « da ? tkino lchon allzu reichlich bedacht bat . Er -

�stenlicherwestc nl aber nur der Titel eine auf frfimotzciidcS TeiifationSbcbaacn
s gestellte Svck. ilation . Der ililm seib' t bringt die ichon im Manulkript log . sche

and out dramalifch geneigert ? KHchichtc einer Frau , die etliche Männer
�

luintcrl , b: e an der Börie m l Vermögen und Echiellalen >pieli und schl' ejzlich,' an dem Einzigen , den sie liebt , zerbrochen , zu einem ihrer Ovser gebt , von
dem sie envilrgt wird , sin dieser Geschichte ist leine neue Roir . ober die

�alle wird unter der Regie von Sicgsricd Dell au er sehr aniländig , sehr
i lebendig , fcbr tindnnglich angcfchlagen . Es gibt ein paar packende Bllder ,

hervorragend bcivähit bei :
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Rheuma
Ischias

Gripps
Hexenschuß
J�ervenschmerzen .

Togal stillt die Schmerzen und scheidet die Harnsäure au ?. In allen
�Apotheken erhältlich . Nv- t . 64. 3 0/o Acid . ncot , salic . , 0100 0,'o Chinin ,
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elzwaren
für die Reise

Jetzt bis 40 Prozent herabgesetzt !
Kreuz - , Alaska - . Blau - , Zobel - , Silber - , Weitsfüchse ,
Luchse , Wölfe , Maulwurfschals , Nutria - Mäntel , Sporipelze ,

Gehpelze . Keine Lombaidwaro .

Leihhaus Moritzplatz 58a
Grösstes Spezlalhcus dieser Art
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Um unserer Kundschaft in heutiger Zeit besondere ESnksufs - Vopfeüc zu

bieten , geben wir bei Einkäufen während der Dauer des Saison - Ausverkaufs

Doppelte Rabatt - Marken
Von dieser Vergünstigung sind nur wenige ArtiScel ausgenommen
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Hei den wannfeeaten .
Des Sonntags in der Frühe beugen sich aus den Fenstern der

Verliner Mietskasernen Tausende von lang - und kurzhaarigen
Köpfen und blinzeln in den Himmel hinauf : ob er blau ist — und ob
er wohl blau bleibt . „ Justov , det Wetta is schnicke , wa machen uns

uff de Beene nach ' n Wannsee ! " Iustao räkelt sich im Bett , tut einen

großen Gähner unH meint : „ Det könn ' n wa machen , putz man de

Jähren uff ! * Zwei Stunden später ächzen und schnaufen schon die
Lokomotiven der Wannseebahn und der Stadtbahn unter schweren
Losten . In den Ahteilep könnte ein Apfel auch dann nicht zur Erde ,
wenn jemand einan hätte , Kinder singen und Korsettstangen krachen :
Berlin schwürmt aus !

Der nackichte Riese .
In blendenher Weiße heizt die Sommersonne hernieder . Wenn

man mit dem Sterndampfer um die Mittagszeit nach Cladow hin -
überfährt , biet/t ein Blick nach dem - Freibad hinüber ein Bild ,
das helles Lachen weckt : Zehntausende „nackichter " Leiber glänzen
und schimmeln rosig im Lichte . So dicht ist das Menschengewühl
am Strande und im Wasser , daß man glaubt ' den einzigen Leib
eines gewaltigen Riefen zu sehen , der sich behäbig im Wasier wälzt .
Die Füße dieses Riesen stoßen an das Wannseeschlößchen , der

waldige Kopf liegt bei Schwanenwerder , der fette , alles überwälzende
Bauch aber ist das Freibad Wannfe « . Erst wenn der sanfte Abend
rotschimmernd von Pnisdam herüberkommt , schrumpft dieser dicke
Bauch zusammen , rollt sich der Riese ein , um sich in die heimfahrenden
Züge zu verkrümeln .

Man zieht sich aus : halb halb — halb ganz .
Wenn der Sand von unten und die Sonne von oben brennt ,

wird es in den Kleidern ungemütlich . Die Kleinen werden ousgc -
pellt und quackeln , wie sie Gott geschaffen hat , im Wasser und im
Sande herum : die reifere Jugend schlüpft in Bodetrikots oder macht
das Hemd mit einem kühnen Griff zu einem solchen — Vater und
Mutter aber , wo kein solches haben , tun als ob sie zu Hause wären .
Sie zeigen ihr frischgewaschenes Unterzeug ( Gott sei Dank ! Immer
noch ! ) und Vater macht sich aus den Frostbeulen so wenig wie Mutter
aus den Krampfadern . Braucht ja keiner hinzutieken ! Die goldene
Jugend aber stelzt selbstbewußt und sich gegenseitig taxierend dahin .
Die . staut ist dankbar für Luft und Llcht , blüht auf . dehm sich und
atinei . Stullenpavicr knistert auf , von flüssiger Butter glänzend ,
mit Seelust schmeckt alles nochmal fo gut , und die ganz Feinen haben
einen Kocher mitgebracht , darin bruzzeln die Koteletts . Bon den
Sommeraärten wehen die Melodien der Blasinstrumente herüber :
„ Schlaf Püppchen Liese . .

"

Zerre , zerre , zick, zick, zick !
Wir haben den Obulus entrichtet und sausen die Bohlentreppe

zum Strand hinunter . In den Zelten werden wir unsere Kleider
los und hüpfen adomhaft in die allgemeine Nacktheit hinaus . Es

gibt allerhand fliegende Bereine im Freibad , von den „ Waünseeaten *

angefangen bis zum Gcfelligkeitsvereln „ Kalte Geige " . Das hat

sich in Klumpen zusammengeballt , spielt auf der „Sehnsuchtsbrat -
pfanne * ( Zupfgeige ) und dem- . . „ Wimmerkürbis * ( Mandoline ) —
und was dazu gesungen wird , «st nicht immer ganz hormlos . Be -
sonders ein gewisfer Gymnäsiastenklüngel , nackt mit schiefer Bunt -

mutz «, ist schon wacker hinter der „ Wirtin von der Lahn * her . „ Au ,

au , au — zerre , zerr «, zick, zick, au ! * Auch das Kraftmenschenwm
ist hier zu stause . Box - und Ringkämpfe werden ausgesochten , und

hier wie anderwärts brüllt ein eifriges Publikum : „ Schiebung ! ! ! *

Rch ein sjefu * ' isi üabei .

Er liegt gleich beim ersten Zelt und raucht dicke Zigarren . Sein

lange ? Haar fällt sorgfältig gescheitelt auf die Schultern und auch
das Bärtchen ist vorschriftsmäßig . Augen hat er wie ein Bern -

hardinrr , und weil er wirklich schöne Zähne hat . liebt er es , zu
lachen . Dauernd ist ein Kreis um ihn , der ihn zu foppen sucht , aber

er wehrt sich, manchmal plump , öfter mit gutem Witz . Zum Schluß >
wird ex ober offiziell häußerhast , schimpft aus die verderbte Welt ,
macht einen eigenen Gottssladen aus , spricht in Dibelworten und
wird zur peinlichen Karikatur dessen , den er kopiert . Und raucht
dabei wie ein Stinnes - Schlot . . .

Und üas Vasier . . .

Im Wannsee , wenigstens im Freibad am Sonntag , kann man
überhaupt nicht baden , sondern nur „ baden " . Das heißt : wenn
man vom „ Baden " nach Hause kommt , tut man gut , sich den ganzen
Körper abzuwaschen : denn das Wasser am Wannscestrande ist so ein
Mittelding zwischen Schlamm und Brei . Kein Wunder — Zehn¬
tausend « quaddcln im seichten Wasser umher , und was sie nicht mit -
gebracht haben , wühlen sie vom Grunde auf . Zehntausende Ber -
liner auf einmal im Wannsee , kein Wunder , wenn die Fische sterben . .

Aufbruch .
Zwischen sechs und sieben Uhr abends flutet die Dölkerwanderung

zurück . Aus den Mädchen werden wieder halbe Filmdivas , aus den
Burschen kesse Kavaliere , Mutter schmeißt sich ins Halbseidene ,
Bater deckt die Hosenträger zu, quält sich in den Stehkragen . Fünf

i Drehorgeln quengeln an der Straße zum Bahnhof , da handelt einer
mit sauren Gurken , dort einer mit Britzer Knoublinchen , eine alte

�Frau will dich wiegen , eine Waffelbäckerei duftet , Karussells kreiseln ,

j Luftgondeln schwingen . . . „ Schokolade , Z' gretten ? *
I Am Bahnhof Nikolassee aber tobt die Fahrkartenschlacht .

Zwischen den Beinen der ungeduldig Wartenden krauchen einge -
borene Kinder und putzen ungebeten die Stiefel — ärgerlich greift
man in die Tasche und läßt einen Markschein in die kleinen , gierigen ,
schmutzigen Hände gleiten . Es ist nun mal Sonntag ! Bon der
Heimfahrt aber schweigt des Sängers Höflichkeit . . .

_ _ _ ArturZickler .

Wir winden einen bunten Kranz .
Auf der kleinen Spielwiese im Treptower Park geht ' s lustig

zu. Mancher Vorübergehende bleibt mit lachendem Staunen stehen .
Da spielen ßt!— 70 Erwachsene die Spiele der Kleinen und Kleinsten .
Da fügen sich Männer in die Spielregeln der kleinsten Mädchen ,
die immer so gerne „ Große Wäsche — kleine Wäsche " spielen und

eine Biertelstunde später bemühen sich dann die Frauen beim

„ Völkerball " , den Männern nicht nachzustehen und sie versuchen
lachend , durch kräftiges Werfen und die gewagtesten Sprünge das

Spiel zu gewinnen . Ein Lehrer verkündet die Spielregeln und
leitet den ganzen Kreis , der in wenigen Stunden scheinbar alle

Freuden des Spiclalters auskosten will .

Endlich tritt eine kurze Pause ein , so daß wir eine Teilnehme -
rin fragen können : Wer sind denn diese Glücklichen alle , die sich so
dem Frohmut der Kinderzeit zu erhalten verstehen und mit 30 und

40 Jahren noch heiter und jung wie Kinder sein können ? — Das

ist , lautet die Antwort , die Berliner Arbeitsgemeinschaft
der Kinderfreunde : sie hält hier einen Spielleiterkursus ab ,
damit ihre Mitglieder in den Ferien mit den Kindern des Prole -
tariats Ferienspiele veranstalten können . Einträchtig spielen hier
Genossen und Genossinnen aller drei Parteien zusammen . Nie -
mand denkt hier an Parteipolitik und alle denken nur daran , wie

man den armen Großstadtkindern Freude und Gesundheit verschafft .
Für die Kinder des Proletariats fanden sich warmherzige Menschen

zusammen , um mit vereinten Kräften ihnen zu helfen . Das ist die

Auskunft , die man erhält . Und dann geht das Spiel auch schon
weiter : „ Wir winden einen bunten Kranz und singen hell zum

frohen Tanz . * �
Darum ergeht an alle Genosien und Genossinnen die Bitte :

Unterstützt die Arbeitsgemeinschaft der Kindersreunde ! Helft ihr
den bunten Kranz der Lebensfreude für die Jugend winden !

Ferienspiele der „ Arbeitsgemeinschaft der Kin »

derfreunde * finden statt : Pionierplatz an der Hasen »

Heide : Mittwoch und Sonnabend von Ü3 bis 547 Uhr . Exer¬

zierplatz an der einsamen Pappel : Dienstag und Frei -

tag von H3 bis H7 Uhr . Spielplatz Wiesen st raße :

Dienstag und Freitag von 2 bis �>7 Uhr . Lichtenberg ,

Wagnerplatz : Mittwoch und Sonnabend von 143 bis %7 Uhr .
S ü d e n d e , Parkrestaurant : Dienstag und Freitag von �>3
bis ] /j7 Uhr . Nähere Auskunft erteilen die Leiterinnen : 3. Bezirk

( Wedding ) : Vogt , Usedomstr . 18a : Weißkrodt , Christianiastr . III .
4. Bezirk ( Prenzlauer Berg ) : Wendt , Iablonskistr . 30 ; Müller ,
Kopenhagene ? Straße 5. 5. Bezirk ( Friedrichshain ) : Schmidt , An -
dreasstr . 12 ; Pohlitz , Goßlerstr . 6. 6. Bezirk ( Kreuzberg ) : Döltz ,
Forster Str . 44 : Wollstein , Lietzmannstr . 5. 11. Bezirk ( Schöneberg ) :
Krone , Tempelhofer Str . 16 : Roeder , Hauptstr . 97. 12. Bezirk
( Südende ) : Jerman , Brandenburgstr . 5. 17. Bezirk ( Lichtenberg ) :
Grosche , Bürgerhcimstr . S.

•
Die Arbeitsgemeinschaft der stinderfrcunde im 19. verwalkungs -

bezirk ( Pankow , Ricderschönhausen , Heinersdorf , BuchhMZ , Karow ,
Blankenburg und Buch ) veranstaltet jeden Dienstag und
Donnerstag in ihrem Bezirk Ferienausflüge und
Spiel « . Di « Aufgab « der Helfer und Helferinnen ist es , den
Kindern unserer Genossen und Freunde fröhliche Stunden zu be »
reiten . Die Arbeitsgemeinschaft bittet die Genossen , ihre Kinder '
recht zahlreich an diesen Beranstaltungen teilnehmen zu lassen An »
Meldungen nehmen die Konsumzweigstellen und die Bezirks »
leiter der Sozialdemokratischen Partei entgegen . Auch an den Spiel »
tagen werden Anmeldungen entgegengenommen . 1. Ferien -
spiel am Dienstag , den 11 . Juli , nachmittags 2 —6 Uhr , Spielplatz
( Schloßpark Schönhausen ) Restaurant Mendel , neben dem
Restaurant Strauchwiese .

2. F e r i e n a u s f l u g: Donneretag , den 13. Juli , nach Tegel -
Fließ , Freibaden und Waldspiele . Treffpunkt 8�4 Uhr am
Bahnhof Pankow ( Nordbahn ) . Badeanzug und Mundvorrat mit ».
bringen . Fahrgeld 2 M. Kein unnützes Geld mitgeben , da für Er -
frischungen gesorgt ist . Ellern willkommen . Helfer und Helferinnen
müssen pünktlich am Platze sein .

Die neuen �lektrizitäts - unü Wasserpreise .
Der Magistrat gibt folgendes bekannt : Die Gemeindebehörden

haben im Versorgungsgebiet sämtlicher Elektrizitätswerk «
der neuen Stadtgemeinde Berlin die Tarife für die Abgabe elektrischer
Kraft wie folgt festgesetzt :

1. Einheitstarif für Wohnungen , Werkstätten und
chausbeleuchtung ( Treppen , Keller usw. ) : Strompreis 5 M.
für die Kilowattstunde .

2. Pauschaltarif :
Leistung in Watt : 60 80 100 140 200 250 300
Jahresgebühr : 300 402 501 702 1002 1251 1500

3. Besonderer Sichttarif : 9 M. für 1 Kilowattstunde .
4. Besonderer Tarif für D e t r i e b s k r a f t und ge »

werbliche Zwecke : 5 M. je Kilowattstunde .
Diese erhöhten Gebühren und Preise gelangen von der auf diesen

Beschluß folgenden Zählerablesung zur Berrechnung .
Für das Versorgungsgebiet der aus den bisherigen G e »

meindewasserwerken mit Wasser belieferten Teile der Stadt
Groß - Berlins wird der Preis für 1 Kubikmeter aus dem
Wasserrohrnetz abgegebenen Wassers , beginnend mit dem Tag »
der Verkündung . auf 3,50 M. festgesetzt . Für die zwischen den Tag
der Verkündung und die darauf folgende Wassermesserablesung
fallende Zeit wird als Wasserverbrauch der durchschnittliche tägliche
Verbrauch desjenigen Zeitabschnittes zugrunde gelegt , der durch die
letzte vor dem Stichtage und durch die nächste hinter dem Stichtags
liegende Wassermesserablesung begrenzt ist . Die neben dem Wasser »
preis bisher erhobenen Gebühren bleiben bis zur Einführung ein -
heitlicher Wasserlieferungsbedingungen bestehen .

Trauerfeier für Ernst väumig .
Im Krematorium in der Gerichtstraße fand am Sonnahend, .

nachmittag die Trauerfeier für Ernst Däumig unter großer Beteiii »
gung statt . Nach einleitendem Orgelspiel trug «in Arbeiterchor da »
Lied : „ Ein Sohn des Volkes wollt er sein * vor . Für die USP .
sprach dann i >er Parteivorsitzende C r i s p i e n , der das Leben und
Werden des Verstorbenen schilderte , für den der Sozialismus nicht
nur eine Idee , sondern eine Religion gewesen sei . Namens der Frei -
religiösen Gemeinde Berlins , deren Prediger und Lehrer Däumig
war . ergriff Adolf Hoffmann das Wort . Für die Reichstags - �
fraktion der USP . sprach Dr . Paul L e v i. Däumig sei so früh ge .
starben , so führte er aus , weil er den Rückschlag , den die vorwärts -
dringende Arbeiterschaft erlitten habe , innerlich habe nie verwinde « -
können . Für die Kommunisten widmeten Richard Müller und
Emil Eichhorn dem Verstorbenen letzte Abschiedsworte . Ztach
Vortrag des Liedes „ Tord Foleson * sank der von reichen Kranz .
spenden bedeckte Sarg unter Orgelklängen in die Tiefe . — Die Bei¬
setzung der Urne mit den Aschcnresten findet am Dienstagnachmittag
auf dem Friedhof der Freireligiösen Gemeinde statt .

« I

Der Ruf durchs Fenster .
Roman von Paul Frank .

Das Mädchen hatte mittlerweile Hut und Pelz gebracht .
„ Aengstigen Sie sich darum nicht, " tröstete ihn Herr

Tudplin . Bis dahin ist noch lange Zeit . Ich werde den Bur -

fchen rasch genug zur Räson gebracht haben . Vor mir wird

ihm die Lust vergehen , den Obstinaten zu spielen ! Und nun

entschuldigt mich , meine Herrschaften . . . Gute Nacht , mein

Kind . . . "
Er küßte seine Frau auf Stirn und Wangen , reichte

Garbislander die Hand , verabschiedete sich herzlich von ihm

und rief , schon in der Tür stehend , zurück : „ Sie lassen sich
natürlich nicht stören , bleiben , solange es Ihnen gefällt . . .
Und morgen vormittag sehen wir uns in meinem Bureau ,

nicht wahr ? Und Kopf hoch ! Es wird schon alles gut gehen ! *
Damit ließ er seine Frau mit ihrem Gast allein , die sich in den

Salon zurückbegaben , wo sie ihre frühere Plätze einnahmen .
. Wenn ich der Zeit denke, " sagte Frau Tudolin schwärme -

risch , „ da Reuß mein Partner war . . . Mit ihm zu spielen ,
ist ein wahres Glück gewesen . . . *

„ Das glaube ich gern . " entgegnete Klaus Garbislander .

„ Ich habe etwas ganz ähnliches über ihn zu sagen . . . *

„ Nämlich ? "
„ Es ist vollends ein Glück , von ihm gespielt zu werden . . .

für ihn schreiben zu dürfen . "
„Natürlich ! Er hat doch die Hauptrolle in Ihrem Stück

dargestellt ! "
„ Wie er sie gespielt hat , gnädige Frau ? Ich verdanke

diesem Mann alles , was ich bin . . . was zwar noch nicht über -

mäßig viel bedeutet . . . "

. . Nicht so bescheiden ! Ich bedaure es von ganzem Herzen .

daß�ch der Aufführung Ihres Stückes nicht beiwohnen durste .
Da Sie mir den Inhalt vorhin erzählt haben , brenne ich eigent -
lich daraus , das Stück auf der Bühne kennenzulernen . Außer -
dem mltß die Rolle der Leonore ja geradezu brillant sein . "

„ Ich darf wohl sagen , daß das Stück durchweg gute
Rallen enthält , und was den Melchior Krafft anlangt , den
Albert Reuß dargestellt hat . . . *

„Nicht böf « sein , lieber Dichter — aber mich interessiert
begreiflicherweise nur die Leonore ! Dieses beklagenswerte ,
liebenswürdige Geschöpf , ganz in den bösen Bann des Wehr -

wolfs geraten . . . Als Sie vorhin nur andeutungsweise davon

gesprochen haben , habe ich diese Mädchengestalt lebendig vor
mir gesehen . Und nun raten Sie bloß , durch wen verkörpert ?
Durch mich selbst , mein lieber Dichter ! Denn wenn ich auch
längst die ehrsame Frau des Rigaer Polizeipräfekten geworden
bin , so lebe ich dennoch mit jedem Atemzug in der Erinnerung
an jene Zeit , da ich noch der Bühne angehört habe . Sie
können mir glauben , daß ich nur schweren Herzens der Stimme

der Vernunft Gehör geschenkt und dem Theater Ade gesagt
habe ! Warum haben Sie Ihren „ Wehrwolf " nicht damals

schon geschrieben , als ich noch Albert Reuß ' Partnerin gewesen
bin ? "

„ Ob er ihn jemals wieder spielen wird ? " seufzte Garbis -

lander sinnend versunken , „ ob er überhaupt noch einmal auf -
treten wird ? "

„ Vor einer halben Stunde waren Sie noch voll Hoffnung ,
und jetzt finde ich Sie zu Tode betrübt ? Wie reimt sich das ? "

„ Stimmungsumschwung , gnädige Frau . . . "

„ Ganz umsonst haben Sie diese Reise nach Riga dennoch

nicht unternommen ! "

„ Bisher allerdings . . - Die Ehre , Sie , gnädige Frau ,
kennengelernt zu haben , natürlich ausgenommen ! "

„ Sie haben aus jeden Fall neue Eindrücke gewonnen , und

nichts ist für den Schriftsteller notwendiger , als daß er seiner

Umgebung entflieht . Ich bin überzeugt , daß manches entstehen

wird , zu dem Sie in Riga den Keim empfangen haben . Ge -

rade diese Häufung der absonderlichsten Ereignisse , deren un -

freiwilliger Zeuge Sie geworden sind . . . Ich bin wahrhaftig
neugierig , wie Sic die hier geholten Impressionen verwerten

werden . . . "

„ Vorläufig denke ich noch gar nicht daran . " 7/
„ Nur Geduld . "

„ Vorbedingung für das Schaffen ist die Ruhe des Ge -

mütcs . "

„ Die stellt sich später ein ; automatisch , unbewußt , nicht

wahr ? "

„ Ungefähr . "
„ Wenn der Keim an die Oberfläche drängt und sich ent -

falten will . . . Schließlich arbeitet jeder Künstler nach der

Natur . . . "

„ Er sollte es wenigstens tun . . . "

„ Der Schriftsteller am meisten . . . Die Menschen , die ihm

tagsüber begegnen , die verwendet er hinterher , die fetzt er ,

nachdem er sie entspreckzend umgeformt hat . in die eigene , er -

dichtete Welt hinein . . . So stelle ich mir ' s wenigstens vor . "

Da Garbislander vorerst keine Antwort gab , entstand
eine kleine Pause . Diese Konversation zu führen , dachte er ,
bereitet mir gründliche Schwierigkeiten , da ich wahrhaftig nicht
in der Verfassung bin , schöngeistige Eröffnungen aus der Werk -
statt zum besten zu geben , die die Dame anscheinend von mir
erwartet . . .

Frau Tudolin . die den Ehrgeiz zu besitzen schien , den

Dialog nicht ins Stocken geraten zu lasten , nahm einen kleinen

Anlauf und gab sich jede erdenkliche Mühe , das Gespräch nicht
zur Ruhe kommen zu lassen ; sie war um einen Uebergang ,
wenn dieser vonnöten war , nicht allzu mühselig besorgt und

sprang hierhin und dorthin , schwelgte erneut - entzückt in

Bühnen - und Garderobeerinnerungen , prahlte mit den vielen

vornehmen Bekanntschaften aus jener glücklichen Zeit , wußte
von zahllosen Heiratsanträgen zu berichten , die die höchst »
gestellten Persönlichkeiten ihr gemacht , von den mehr als glän -
zendcn Kontrakten , die ihr vorgelegen , als sie es dennoch vor -

gezogen hatte , der Welt des Scheins zu entsagen , um in die
einer ftigendsamen Ehcftau zu treten . Anschließend schwärmte
sie von den Autoren , die ihre erklärten Lieblinge waren , von
denen auch , die ihrem Bekanntenkreis angehörten , sie pries die

Zukunft der jungrussischen Literatur und rühmte die Fülle der

Begabungen , die in diesem Lande unerkannt aufwuchs .
Garbislander fühlte der Aufgeräumtheit und über »

sprudelnden Lebhaftigkeit seiner Gastgeberin gegenüber seine

Müdigkeit tiefer und tiefer werden ; er weilte weit entfernt
von Frau Tudolin und ihrer Unermüdlichkeit , war ebenso nur

mehr ganz oberflächlich bei dem Gespräch , das sie entfesselt
hatte , das er fern seinem Ohr vorbeiplätschern hörte , und das

ihn gar nicht interessierte .
Ein Unerklärliches peinigte , bedrückte ihn , so daß er w

eine böse Stimmung geraten war , der er sich natürlich nicht

hingeben durfte . Ihm war , als versäume er Allerwichtigstes .
während er hier untätig verharrte , als gehe kostbarste Zeit
unwiederbringlich verloren und mit ihr eine Chance , die

nimmer wiederkehrte . Er vernahm Frau Tudolins angeregtes

Geplauder , das er verwünschte , weil es den eigenen Gedanken -

gang störte und die fortlaufende Kette der Assoziationen unter -

brach , die er zu knüpfen liebte . Er sehnte sich fort von hier ,

und nur seine Wohlerzogenheit ließ ihn verweilen . Erdachte
an Frau Hedwig , die sich in ihrem kahlen Hotelzimmer in

Ungewißheit und Sehnsucht verzehrte , an den braven Dokwr

Jordan , der ebensowenig in der Lage war , ihr Trost oder

Hilfe zu bringen .
( Fortsetzung folgt . ) . '



£ 6 geht schon w�eSer los .

Die deutschvölkifche Hetze gegen die Republik .
Di « Freiheit der Deutschnationalen und ihres deutschvölkischen

Anhangs kennt keine Grenzen . Kaum ist das letzte Opfer ihrer
infamen Hetze beigesetzt , da beginnt die Hetze gegen die Republik und

ihre Anhänger schon wieder . Nicht nur , daß dumme J ' ngen —

Verzeihung ! „begeisterte Idealisten " für einige tausend Märker Zu
kaufen — provozierend die Morderobzeichen : das Hakenkreuz
und dos schwarzwcißrote Bändchen tragen , nein , schon prangen auch
antisemitische Hetzblätter wieder an den Wänden . In
den westlichen Vororten , den Hochburgen der Anhänger des Mord -

gesindels , steht man ste. Da sind auf blutroter Welke gemästete
Juden als Götter dargestellt , wie ste Sozialisten , darunter den

Reichspräsidenten , als ihre Marionetten an Fäden halten ,
während Frankreich als grinsende Marianite mit gefülltem Geld - i
beutet dabei steht Darunter liest man : „ Michel , wach aus ! " und
einen gemeinen Schimpfoers . Selbst am Eingang zum Bahnhof
Lichterfelde - West prangt seit Sonnabend morgen solch ein

Schandblatt , ohne daß es einer der Beamten für nötig hielte , - s
» u entfernen . Fahrgäste , die zum Zuge eilen , zcrfchrapen es

mühselig .
Man sieht , der Mord an Rathenau ist der MSrder - Clique offen -

bar ganz gut bekommen . Solange Zentrum und Demokraten die

Deutsche Volkspartei bitten , am Schutze der Republik mitzuarbeiten ,
so lange brauchen allerdings die Hetzapostcl keine Sorge zu haben .
Und wenn Demokraten und Zentrum ihren Schwur am Grabe
Rathenous wieder vergessen , dann wird das Morden lustig weiter -

gehen !

Die Stichflamme im Kino .

Während einer Vorstellung am Freitag , den 7. d M. , hatten sich
in dem in der Meierei Bolle , Alt - Moabit , gelegenen Weltkino ver -
mutlich die Bürsten des an der Decke befindlichen Ventilators in
den Anker gefressen , so das - , währenddem der Film lief , unter großem
Knall ein « Stichflamme herausschlug und der Ventilator stehen
blieb .

Die Folge davon war , daß eine große Panik entstand �
und das Publikum , hanptsächl ' cki die Frauen , unter Entsetzensschreien |
den " Vtcvs ' - änoen vstrebten . In diesem wilden Gedränge kamen .
natürlich nur die wenigsten hinaus , und wäre tatsächlich
eine ernste Gefahr vorhanden aewesen , lo wäre ein großes Unglück
nicht zu vermeiden gewesen . Vielen Besuchern sind dabei Gegen -
stände abhanden gekommen resp . gestohlen worden . Erst nachdem
das Licht wieder eingeschaltet wurde und die Mäste sich beruhigt
hatte , kannte die Vorstellung zu Ende geführt werden . Es ist in
diesem Falle eine Katnürophe oenn - eden worden . Es kann ober dem
Publikum , znma ! den Frauen , nicht oft genug ans Herz gelegt wer »
den , im eigenen Intcrrste bei solchen Borfällen die Ruhe zu be -
wahren und das Theater nicht überstürzt zu verkäste ».

Nächtliche Jagd auf Telephoudrahtdiebe . �

In der veraangenen Nackt gegen 3 Ubr meldete das Post¬
amt Oberschöneweide der dortigen Pelizcistelle , daß in der
Wuhlheide Drahtdiebc an der Arbeit seien . Ein sofort dorthin ent -
sandter Beamter bemerkte in der Nähe von Eadowa ein verdSchlioes
Auto , m dem zwei Personen , ein Mann und eine Frau , laßen . Gleich
danach tauchte noch ein Mann aus dem Walde auf , bestieg das Auto
und rast « mit den beiden anderen Insassen davon . Beim Durch -
streifen des Waldes bemerkte der Beamte noch zwei Personen , die
auf seine Haltrufe eiligst davoneilten und im Gebüsch verschwanden .
Unweit dieser Stelle fand der Beamte etwa 10 ORZ Meter
Telephon droht , der offenbar auf dem Auto wegtransnortiert
werden sollte . Die abgejagte Beute wurde auf dem Polizeirevier
sichergestellt .

Oer fimateurüetektiv .
wollte „ die Sache schmelhea " ! I

Recht unangenehme Erfahrungen mit einem Menschen , der als

fleißiger . Lientopp " - Besucher auf Grund der gesehenen Kri -
minal - und Deteklwlilme sich plötzlich zu großen Detektivhcldentaten
berufen fühlte , hatte der Kaufmann Godow gemacht , der sich
gestern unter der Anklage der versuchten Verleitung zum
Meineide vor der Strafkammer des Landgerichts II zu verant -
warten hatte .

Der Angeklagte r . ar in einem neben seinein Ehescheidungsprozeß
schwebenden Alimentatimisprozeß als angeblicher Bater eines unehe -
sich aeborenen Kindes in Anspruch genommen worden und hatte , da
er sich wirklich unschuldig fühlte , in einer hiesigen Zeitung ein Inserat
erlosten , durch welches er einen in Alimentationssachsn
„ erfahrenen " Detektiv suchte . Es meldete stch ein gewister
K o s l o w s k i , der neben seiner Tätigkeit als Reisender Detektiv -
talent « in stch lpürte und sich anbot , „die Sache zu schmeißen " .
Wie der Angeklagte vor Gericht behauptete , habe sich K. sogar
angeboten , vor Gericht zu erklären , daß er die eigentliche Ursache
des bewußten „ süßen Geheimnistes " sei . Als 0 . später nicht „ mit
den SchmalzstnUen herüber kam " , d. h. nicht zahlte , versuchte
Äoslowski , nach Behauptung des Angeklagten , von ihm 800 Mark
zu erlangen Als G. ablehnte , erstattete Koslowski Strafanzeige
mit der Behauptung , daß G den Versuch unternommen habe , ihn
zu verleiten , unter Eid auszusagen , daß er in der in Frage kommen -
den „ Maienzeit " in näheren Beziehungen zu der Kindesmutter ge -
standen habe . — In der jetzigen Verhandlung wurde der Zeuge K.
in feinen Aussagen so schwankend , daß Rechtsanwalt Dr . Puppe
unter Hinweis darauf , daß auf die Aussage eines derartigen Zeugen
überhaupt nichts zu geben sei . die Freisprechung auf Kosten
der Staatskasse beantragte , auf welche dos Gericht dann auch
erkannte .

Lebensmittelpreise 6er �Vocbe .

Ziikulir - Fleisch ausreichend . GcschSkt flau . Fische aus¬
reichend , Geschäft ziemlich lebhaft . Obst und Gemüse reichlich .
Geschäft floiu

*
In der Woche vom 2. bis 8. Juli galten in der Zentralmarkt¬

halle folgende Kleinhandelspreise :
Rindfleisch 55 — 70 M. , ohne Knochen 70 —75 M. Schweinefleisch

70 —85 M. Kalbfleisch 60 —70 M. Hammelfleisch 65 - 70 M. Geräucherter
Schii ken >20 —180 M. und - Speck 112 —120 M. Hirsch 60 — 65 M Reh
70 M. Wildschwein 20 —62 M Hühner 50 - 100 M. Gänse 70 — 75 M
Enten 58 —60 M. Tauben 6 1 —64 M, zwei Stück . Schellfisch 10 —15 M.
Kabeljau 14 —16 il Fljndorn 15 M Rotzungen 12 - 25 JL in Eis :
Schleie 50 JL Hechte 35 —50 M. Aale 55 —70 M. Zander 40 - 70 M.
Lebende Barsche 35 —70 M. Bleie 36 il Plötzen 25 —38 M, Aale 60
bis 80 M Hechte 70 il . Eier 7 M das Stück . Nalurbulter 55 - 90 M.
tfargarine 40 —50 M. Schwcineschmclz 68 — 70 il Erbsen 10 —14 M.
Vi' eiße Bohnen 10 — 12 M. Linsen 18 M. Graupen 10 —11 M. Eiernudeln

20 11. Reis 10 - 20 M. Kartolfeln ( alte ) 24 - 31 il . 10 Pfund . Kartoffeln
( neue , ausländische ! 85 — 90 M. 10 Pfund . Blumenkohl 25 —3a il der
Kopf . Kohlrabi 10 —18 M. die Mandel . Spinat 10 — 12 M. Grüne Bohnen
15 —20 51. Mohrrüben 6 — 12 M. das Bund Schoten 10 —14 M. Spargel
15 —18 M. Gurken 10 —15 il . Pfeiferlinge 25 - 35 M Kirschen 6 —12 M.
Erdbeeren 18 —30 il . Himbeeren 20 — 25 il Stachelbeeren 10 —15 il .
Blaubeeren 10 —12 M. Bananen 50 —60 U. das Pfund

Auf der Strafte erstäche «.
De ? 74 Jahre alte Gastwirt Robert H e n t f ch e l wurde vor

seinem Lokal , Wiener Straße 58 , von dem 2-1 Jahre alten Kaufmann
WiN Spremberg aus der Wrangclstr . 54 mit einem Messer
angegriffen und durch einen Stich in die linke Bru st seile
schwer verletzt . Man trug den alten Mann in seine Wohnung .
wo ihm ein Arzt die ersten Verbände anlegte . Im Verlaufe des
gestrigen Tages verschlimmerte sich der Zustand des Greises derart ,
daß alle Hoffnung auf Rettung aufgegeben werden mußte . Bereits
gestern abend erlag er der schweren Verletzung . Der
Täter ist festgenommen worden .

Ungewöhnlicher Bcrufsunfall .
In der vergangenen Nacht erlitt der Chauffeur S e m r a u

einen entsetzlichen Unglücksfall . Als er sich vor dem Hanse Kur -
fürstendamm 9 an seinem Motor zu schaffen machte , spritzte ihm
plötzlich Säure in beide Augen , io daß er nickt mebr zu
sehen vermockte . Man brockte ihn nack der nahen NellungSstelle
am Zoo , wo der Ar,t Erblindung beider Augen feststellte
und seine Uebersührung nach der Augenllinil in der Ziegelstraße
veranlaßie .

Ein schwerer Zusammenstoß ereignete sich in der Siegesallee .
Dort stießen zwei Kraftwagen mit solcher Gewalt zusammen , daß
' rirnr von ihnen vollständig zertrümmert wurde . Der
Führer dieses Wagens , August 0 a e d i ck e aus der Bleibtreustr . 4
in Charlottenburg , trug so schwere Kopfverletzungen
davon , daß er schleunigst nach der Rcttunasstelle in der Eichhorn -
ftraße geschafft werden mußte . Eine Dame kam mit leichteren Bcr -

letzungen davon .

Erhöhung des Kraftdroschkentat ifs .

Der Magistrat hat beschloffcn . angesichts der steigenden Teuerung
der Betriebsmittel den Fahrpreis für die K rastdrosch -
k e n vom 25 - bzw . 3vfachen aus das 4 < Zfachc des Friedens -
Preises , Taxe 3 . zu erhöhen . Gleichzeitig wird den elek -

Irischen Droschken aufgegeben , die Vollreisen zu gegebener Zeit durch
Luftreifen zu ersetzen . Die Zeit des Jnlraftlretcns wird vom

Polizeipräsidium bekanntgegeben werden . Die Erhöh : ng der Taxe
für die Pferdcdroschken erfolgt noch nicht , vielmehr bleibt es hierbei
bis auf weiteres bei dem Züfachen der Friedenstaxe .

Gute Zeiten für Taschendiebe . Ein Deutsch - Amerikaner hatte
gestern in Berlin auf dem Polnischen Konsulat zu tun . Mit vielen
anderen wartete er , bis der Pförtner aufschloß . Jetzt stürmte alles

hinein und ein TascheTdicb benutzte das Gedränge , ihm aus der

Jakettafche 599 Dollar zu stehlen Einem anderen Amcrckaner
wurden auf dem Hauptbahnhof in Hamburg ein Scheck über
222999 Mark und 49999 Mark Bargeld gestohlen . Er

vermutet , daß der Dieb mit ihm im Zuge nach Berlin gesahren ist .
Ein hiesiger Kaufmann büßte in einem Lokal am Schlcsischen Bahn -

Hof seine Brieftasche mit 19999 Mark ein . Die Bestohlenen
setzen für die Wiederherbeischaffung entsprechende Belohnungen aus :
der Deutsch - Amerikaner 19 999 Mark , der Kaufmann 20 Proz . der

wiederherbeizuschasfenden Summe . Miitcilungen nimmt die Dienst -
stelle B 1 16 der Kriminalpolizei im Berliner Polizeipräsidium ent -

gegen .

Eine Ambenennung von Skraßen mit monarchistischen Namen ist
bereits voraenommen worden . Die König st roße trägt jetzt den

Namen Rathenau st raße , die Kaiser - Friedrich -

Straße hat den Namen Bahnhof st raße bekommen und der

Köniasplatz beißt in Zukunft Jriedensplatz . Das ist ein

ganz erfreulicher Anfang , nur ist dieser Anfang nicht aus Merlin zu
melden , sondern aus der freundlichen Stadt Gent hin im Bezirk

Magdeburg , woselbst der Bürgermeister S t r u z oie Umbencnnung
in die Wege geleitet hat . Wann wird Berlin folgen ?

Verkauf von verdilligtcm Sckweiiirfleisch in N- ' ukölln . Der
Veilcui ron ncrbillinltm Sckwemeflcisch wird nach einer Mitteilung heS
DoblsabriSnml » Nenfölln am Monlag . den 10. Juli 1922 , hon 8 Ubr t>or.
mittags bis ' l, -2 Uhr rachmillagS und van 4 —7 Uhr abend «, in der
VnkanlSftelle der Ncnlöllncr GrotzkanbelSqelcllschast , Serg ' lr . 21. fortge
ictzl. Dezugicheme weiden n u r an folgende Pn ' cmeugruppen abnegeben :
an (ftnbifitir . tr lausender AimevuniersiSdung . an Embsfinper ban ErweibS .
Icfetiutilnfiütziina . an ( fmbffinaev von Soziabenlen und an solche Minder -

bemiitelle . die ibte ÖebüifUgttit durch eine Bescheinigung des für ihre
Wohnung zulifiudigen BezirlSvorsleberS nachweisen . . ( liienSbcichädigte und
KiiegShinfeibliebcne lönnen , woraus auSdiütflich hingewiesen wild , b' eic ?
Mal bei dem Fieiichvetkaus nicht beuitfilchligl werden . Die Ausgabe der

Bezugscheine ersolal gleichfalls am Monlag . den 10. Juli 1922. van 8 Uhr
vormittags biS 2 Ubr nachmittags in den Näumen der stüSeren Poiksküchc
Kannerstr . 46 in Neukölln . Von >/,Z Uhr bis 4 Uhr nachmittags findet
lein Fleischverkaus slatt .

Bolksmusik . Zur weiteren veibrettung der Volksmusik berankiallel
der Bandonion - Verein „ Dur und Moll " Beitiu - Tempelbos am D i e n S t a g ,
den 11 Juli , abends Tl , Uhr , ein össentliche « Konzert aus dem
Rathausplatz in Marieudors .

Zflonkag früh erscheink angesichks dcr gespannten polilischen

tage und zur vrienkierung über den Stand des BuchdruSsr -

streiks eine Morgenausgabe des „ vorwärts " . Sie wird

im Stragenhandcl zu haben fein .

Der Grubenbrand bei Aenftenberg .

Nach Meldungen , die bei der Leitung der Berliner Feuerwehr
eingetroffen sind , ist der zur Bekämpfung des Brandes auf der Ilse -
Grube nach Senftenberg entsandte Berliner Löschzug , be -
stehend aus Motorspritze und Schlauchwagen , seit Sonnabendmittag
1 Uhr anderPrand st elletätig Das Feuer , das vor einigen
Tagen durch Selbstentzündung von Braunkohlen -
staub auf dem Tagebau der Grube Marie III der Braunkohlen -
gesellschaft Ilse zum Ausbruch gekommen ist , hat dadurch eine außer -
ordentlich große Ausdehnung erfahren , daß ein einsetzender Wirbel -

stürm die glimmenden Teile des an und für sich ungefährlichen Ent -
Zündungsherdes angefacht und auf andere Gruben übertragen hat .
Nach Eintreffen der Berliner Wehr , die Berlin in den ersten Morgen -
stunden des Sonnabends verlaffen hatte , wurde der bis dahin an der
Brandstelle arbeitende Dresdener Löschzug abgelöst . Die Lösch -
arbeiten gestalten sich äußerst schwierig , da die nächsten Waffcrent -
nahmestellen 799 —899 Meter von den brennenden Gruben ent -
fern ! sind . _ _ _

Groß - berliner parteinackrichten .
Allen Funkttonären und den Delegicrlen zum Bezirkstag kellen

wir tuit , oaß die heule fälligen . SBD . - Mlteilungsii " , die auch den
Bericht au den Beziristag enthalten , infolge des BuchdruSersireiks
nicht fertiggestellt worden sind . Der Jahresbericht kann erst einige
Tage nach Beendigung des Streiks zur Ausgabe gelangen .

Das Bezirkssetrelariat .
S. «tel, . Wll ««r,dors . Sonntag , ben 9 Juli , gtmeinfamet Ausflug nach Michen¬

dorf . Bonner und Föhnen mitbringen . Treffpunkt Chotlottenburg . Zcr. i -
bahnllcig , zum Bororlzug um 11,42 Uhr . — Dienslog , den 11. Juli . 744 Uhr
plinillich , Sitzung des erweiietlen Bildungsausschuffcs in der Wohnung de,
Obmannes , Augustaslr . 6.

4. Rtcis . Ptcnziauct Betg . Montag den 19. Juli . 7 Uhr , bei Burg , Pren , lauer
Allee 189, wichtige Brfvrechung t >ee fflinklionitrinnen . — Diensing pünktlich
6 Uhr erweiierle Borftor . tssitzrng bei Burg , Prenzlauer Allee 18g. — Dien, »
tag , 11 5 «Ii . 2 >4 —« Uhr, Kcnderfetlenspielc . Spielplatz an der „ Elnsam - n
Pappel " , Schönhauser Allee , Dir Kinder der Eenoffen beteiligen sed) daran .
Spielleiter und Helfer der SPD . pollrähllg erscheinen .

8. Äccis . Montag abend 6 Uhr In Temprlhof , Eymnaflum , Germaniaslr . d. Be-
zirksversaminjung .

9. Ate! ». Montag abend 7ZH Uhr Ztreisdelegierten - und Zfunktlonürversamm -
lung im Stadtpark , ltaiser - Alle« 51152, bei Rohr . Der erweiterte Äreisvor -
stand trifft suf: eine halbe Stunde nerher . „10. Ski ». ArbecterelternI Schickt am Montag , den 10. Juli , G Uhr , eure Kinder
zu den gerienspielen . Tresspunkl « Ubr an der Oberrealschule .

11. Kreis . Sckönebcrg - Artedenau . Die Beerdigung unseres oerunglllchten (Sc-
nassen ffritz Houffe ctfolot Montag , den 19. Juli , nachmittags Zlt Uhr , auf
dem Friedhofe „Blanke Hölle ". Die Adlcilnngen werden gebeten , sich mcl
ihren Bennern zu bcleiligcn .

18. Kreis , Weißenfee . Montag , den 19. Juli , 8 Uhr , Kreisfunltionäroeriamm .
Iimg im Ralhau, . Sltzunes , immer A. .13, Kreis . rempelboi - Marlendorf . Monlag , den 19. Juli , B Uhr , Bezirksoer -
sammlnng in Tempelhok . Cermaniastratzr .

1«. «rei ». BeuIZlln . Britz . Montag , den 19. ?uli , 7 Uhr , Krei - v- rtreterversamm .
lung in der Aula des Realzumnasiums , Kaiser . Freedrech - Str . 219. „ De- ge-
genwckrilae polltische kag «» vrrt Kelnig . , _ . . . .

2. K- e! «. Tteigarlen . OrgrsarsfUlge in der Ferienzeit für sihulnflich .
liae Kinder ieden Dlenslsg , Mittwoch , Donnerstag und Feectag . Treiipun t
früh 8ZH Uhr im «leinen Tiergarttn , Zligerd - nkmal . e \ n und Getränke
mitbiinzen .

3. «reis . Diensiag , den II . Ic : N, abends 7 Uhr , bei Schade , »Z- Nn- r Str . »,
Sitzung der Zeiiungslown . iiiionsmitglieder .

heute . Sonntag , den 3 - 3utl :

1, Abt . Abend » 7 Uhr bei Dietrich , Schulstr . 1 « , «emAliche « «eis - smensei ».
Konzert , Eefang , Ziezitationen usw. . „ . , . . _ . . .

Zungsozialisien . Die „Iunasozialistischen Blöitrr sind bis auf werteres bei
dem gentralbildungsausfchutz , Lindenstr . 8, 2. Hof, 4 Treppen , abzuholen .
Empfairgsbefcheinigungen müssen unter allen UW. anbcn mitgebrocht werden .

Morgen , Montag , den 10 . Zull :

4. Abt . 7' ' Uhr rrweilerle Porstandesitzung sämilicher Funktionäre bei Ltilschert ,

8. 9U)t . ' C l�V Uh� bc�Jtickcrt, Steinmetzstr . Ste , Si «Ut»g der Parteifunktionär »
und Betriebsverlrauensleute . , �

9. 2bt . 7 Uhr guntlionarsitzuna bei Hsibner , Wil - namer Str . »4.
lg . Abt . 7p, Uhr bei Stümper , Flensdurger Str . 3, FuukZcansrntzung .
12. Abi . 714 Uhr ßrrUlcnätiitzvng bei Lck midt, . äpicuir ; it . 17.
15. Sbt . 7 Uhr sie uttconalstzur�a bei Obligo , Siralsur,r�xEir . 11.
1«. Abt . m Uhr bei Krüger , Hussilenstr . 34, Sitzung sik-n:lecher Funklronära

Die Mitglieker u erden hcein it aufgeicideit , an der am �» tag , 8 Uhr. , »
Friedrick sselde lZentralsriedhost , siatlsindenden Bec. ' �cguug de» Genailesz
Simanowsin zahlreich teilzunehmen . m

18. Abt . 7 Uhr «onf ° r - nz sämtlicher Funktionär « b«> Sochhe . ! m, Ponestr . »2.
19. Abt . 7Z4 Uhr bei Mielich . Christcamaslucge , Borstandsfttzung mit den «V-

20. Ät. �" uhr Sitzung dcr Parteifunktionäre und Betrieb »verrrauenslrut « bei

Pose , Kolonieslr . 15.
21. Ab! . 7V4 Ubr Funkiionärsitzung be, Marzahn . Utrechter Shr . A.
23. Abt . 71.-, Uhr Sitzung der Bezlrtssührcr und Ledriebsopt trauensleute bei

27. Abu �g u�wc bekannten glmmer d- r Schule Sannenburger Str . 29, Setzung

3t . Ab" Ul; r°bc: °GCidichmidi , Skolpische Str . 3«, Sitzung der« Bezirksführer ,
Betriebsnerlrarensleuie und dliernbrirät «.

35. Abt . 71; Ub- Sitzung der Funktionäre , Betrcebsrertrauensloute und Elte n-
beiräte bei Eck onact , Samarirer », Ecke Ziigaer Straße .

39. Abt . IVi Uhr Funktianärsitzung in der Zuristnchen Sprechstunde , Linde ».

4t . Abt .
�

71» Uhr ssunkflonärsstzung bei Schult , Marlendorfer Strr b.
44. Abt . 7>4 Uhr Kattbrser User Kantine , Sitzung der Funrnonckre , «e -

Irlebsverirouensteute und Etlernbeciät «. , _ _ _ ...
4«. Abt . 7 V Uhr Sitzung des Adteitungsrotstandes , Bezlrkskasscer «- . Betrieb »-

uertraucnsteuic und Elternbeiräte im Lokal Gecg. er , Aal . tzer -
48. Abt . 714 Uhr bei Riespadziani , BrändenourM . K . nlt . en a NI- renz�
Shaelattenbntg . 57. Abt, 7>.. Uhr Funktionarsitzuna der «runerl , �illher .

strotze 17. - 58. Abt . 7>4 Uhr bei Stein , Passauer Sir . ?f»lup»arsstzang.
81. Abt . sscirdcr . au. h Uhr Borstandssetzung bei Ullbr . ch, Handierystr . 86. _ct

SPD. . ssl ! erndecrat ! mcIgl ! edkr stnd clnaetaden . „ „ „
86. Abt . Ma icndors . 7V, Ubr Lokal Teendorf , ThousseeNr . lO. Funkrconar .

sstzung. Alle anderen Genossen iressen sccki6 Uhr spatesten » cm f�cn 2oKl .

103. Abt . cbersck öncwciic . 8 Uhr im Konserenzzemmer der Ko. tmcygr - Schut «,
Eingang Frischenstratze . Borstand »- und Funkkeonarsstzung .

Uebermorgen , Dienstag , den 11 . Juli :

1. Abt . 7Z4 Ubr bei Spiegel , «cherstr . 1, Borstandssstzung mit den Bezirkslriter »
und Betriedsvertrareicsleutrn . Erscheinen Pflicht . _ _

_ _ _

7. Ad. ' Uhr in Köhler - yestsäle . c. aceckstr . 24, M' . tnl . ederveriammwng .

Thema : „ Aas hat die Kirche zu den letzten Tagesercigncssen zu sagen .

13. Abt . 7 Ub/sitzunc ' der Bezirksführer und Betriebsvertrauenslcute bei DU»

3Z�Abt �All�s?rau' rn, die sich an dem Aurflug beteiligen wolle », treffe » sich
Dienstag um 10 Uhr am Bahnhos Skralau - BummecburA .

38. Abi. 7Vi Uhr bei Bauer , Erotze Frankfurter Etratze 1, Setzung samlkccher

§cinktionä --. Betriebsrertrauensleute und Slternbekeme .
bt . ssrhlendsri . V"j Uhr cm Kaiserhaf . Pofsdomct Straße .

sammlung . Thema : „ 5m feampte gegen die «cattion . »«f . . Ar . har

79, It' t? SciöntberB . ssrmeenausflug mit Kinder » �AL9» TZttelde . Treff -

Punkt IH Uhr Bahnboi Papestraß «. Fahrt bt » Dahlewctz . Für Rachzllgl . r
Blontenfelde , Best . Kc ke. Gäste willkommen n,

85. ?: bt . Tcwvelhof . ö Uhr BorTcudszitzmia bei Hänfen , Doru neslr . v?.

114. Äbt . Licktrirberg . 7�: Uhr Mitgliederversammlung bei Rienäcter , Krssiever

gtwgsoiielcstln Srnppe Lichtenberg . Ruderpartie der Smc « . Tr - fwuntt
es-! Uhr Bohnhcf Stralau - RmnmeLeburg . Bei ungün st. gern Vetter B. na

der Scernwarte . Treffpunkt 6Zp
�Uhr

Stralau - Rummelsburg .

Berliner Sän ' - ' - t ! DIrn - laa . den 11. stell , 3 Uhr . auf dem Mariannen .

Platz äliewllck es Gesangskonzert . Uebungsstunde Frettag von 8 —19 Uhr Schul «

Infelstr . 2/5. .

. . . . . .

�ugenöveranftaltunyen .
Morgen . Montag deu 19 . ? ull :

Eine MädSenkonferen , findet abends ? Uhr im Iugendhelin . Nndenstm ».
2 Hof 8 Trp . , statt . Bortrag : „Soziale Hygiene ' . Ret. : Genossin Wegschecder .
Berschiedene ». Alle «btetlunaen müssen nertrelen (ein . . . . . . . .

Hermsdorf . Jugendheim Genceindelchul « Roonftratze . Dcskussconsabend .
„ Was ist und was will der Sozialiomus ? ' - Strate . uer «icö «X. stugendhci : «
Eemeindelchule Zlagleritr . 3. Bortrag : . �kkcflt' . smus . —

Jugendheim Eemelndefchule Slogauer cvlrage 12/. S. Nitglceherpe . sammlang .

vortrüae . vereine unü Verfammsimaen .

Arbeiter - Abstcneuten . Bnnd, Drisarupp « Grstz - Berlln ! Ausflog »och dem
ssalkenhagenrr See . Treffpunkt oot dem Hcuptbahnhof Spandsu . moroena
7 Uhr.

Reichsbund der «rieasbeich ädlgte ». Krirgstellnehmer und «rZpaerhinter .
bliebenen . Lichtenberg . Bezcrl 81. Mitgliederversammlung am Dienstag .
den 11. stccli, im Cccilicn - frzcum , Ralbausstr . 8, abend » 7V, Uhr . Tages .
Ordnung : Referat Uber Recch- mietenaeietz . _ ,

Drisvereln Steglitz . Sonntag , nachm . 4 Uhr , 1», Lozenreffaurant .
Aktrechtstratze . Sommerfest . Mitwirkende : Mir . nnaefangverecn Friedenau .
Stealltz ( M. d. DASB. ) . ssreie Tcrnerich�ft Sieglitz . Gäste willkommen .

Bezirk Norden 14. Mcmlog , den 10. Juli , in Bütiner ' s stsstSlen ,
Schwedier Strasse 23. 21, Mitgliederversammlung . Zahlreich «, Erschienen er-
wünscht .

Mleterverband Treptaw . Banmfchnl nweg . ssciukllonär . Berkammlung Man -
tag . den 19. Juli , abends 8 Uhr , Lokal Banse , Krüllstratze 1.

Sport .
Zniernatlanale Prels - Ringkämpfe Im Biktoria - Sorten , Wilmersdorf , Bit -

Helmsau 115. st » dem schönen Nattergarten beginnen om IG. d. Mi» , groß «
Preis - Ringkämpfe , zu welchen nomhafle RlngergrStzen wie Ritzler - DUrltemberg ,
Altmann , Berlin , Koch- EIsatz - Laihringen , Regerchampion William Thompson .
Amerika . stucheM' Kiollgnd , Wiklkr - Sibircen , Gebhardt - Reukölln und Ezaruchin -
Rußland ihre Teilnehme zugesagt haben , ssür leben Kampf sind Prämien
ansoefetzt . wovon der Sieger 89 Proz . und der Beflegt « 40 Proz . erhält . Bei
der vorzüglichen Besetzung können wir mit spannenden Kämpfen aus der Mail »
rechccecc. Bor den Ringkämpfen wird ein gute » Konzertprogramm für die
Unterhaltung der Besucher sargen .

Arbeitersport .
Tollen die Landftrasien de » Autos ausgeliefert bleibe » 7 Wie

der . Acbeilec - Radsahiet ' in seiner neuesten Nummer milieitt . haben die
SPDi - Abgeordnelen Soll mann sstfiin und I ch r e ck ( Sielefeib ) eine
Aicsrage im Reichstag eingebracht , ob die Reichsfegierung im Einvernehmen
mit den Iffindern bereit ist, ein Vecbol de « iluxus - Autosahrens an Sonn -
und Feieriagen außerbaib der Städte herbeizusiibren . Die sürchlt . liche Ver -
bestung der Londitraiien ducch die Staub - und Benzinwolken der i ' luwmebile
und die socigeietzte Gefährdung der Menschen , besonders der Radfahrer , ist
nicht mehr zu ertragen , stach einer Anscagr . die ein Parieig - nosse an das
Preußilwe Minislerium für Handel und tNewerbei »
eiicer ähnlichen ' stngelegenheil gerichtet bat und die einsach nicht beantivortet
evoeden ist, scheint sich dort lein „ Dezecnat ' gejunde », zu haben , da ! dafür
. zuständig ' ist.

Geschäftliche Mitteilungen .
Die Damen- Mäntel - ssairit M. Mssezytz , Verl ! » E. , Landsberger Strasse 59,

beginnt ihren diesiährcgen grossen Sacfon - Ausverkauf . Wir verwelsen aus dl «
heutige Anzeige .

M. SCHULMEISTER
Hochbahnslalion KoUbuser Tor

| billige Tage �m i . - u zu » >»

JU BeiieD-.JDiigl. -D.Ui!iiiileieg
nur einmal Ina Jabrc

Stoffe
fürHerren - u. Damen- Beklcidunj ;
bnte Fibrllitt , f nfti »umfl . Vkrtiif metjr *e sj

Koch & Seeland b. K
Cortraudtonstrua « 20 —21 .
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9er Weg zum Ruhme .
Son Alfred Hein .

Vrafch war cin D' ustcndstudent , frech , weingeistig , fcnst weniger
gei/tvoll , aber prahlerisch . Er nippte an den Dingen des Daseins ,
redete aber tiefgründig scheinend über sie mit dem Brustton der
Ileberzeugung . Da die meisten Menschen von den eigenen eng -
begrenzten Berufsintcresfen erfüllt waren und von all den Sachen ,
über die Brasch sprach , keine Ahnung haben konnten , hielt es nicht
schwer , Brasch zu einem der klügsten jungen Geister der Stadt zu
stempeln , wie es auch seine Freunde taten , obgleich mancher ahnte ,
dich bei Brasch nicht alles gediegenes Wissen und Können war .
Aber wehe ! hätte einer gewagt , ihm das auch nur mit Milde abgu -
streiten , Brasch hätte ihm seine Bauernsaust gezeigt , denn er war
überdies knorrig , stiernackig und daher gewalttätig .

So erlangte er auch eines Tages von seinem Freund , einem
Redakteur bei einem politische Opposition mit unlauteren Mitteln
treibenden Blatt , daß in dieser Zeitung , die es mit der Wahrheit
nicht allgu genau nahm , stand : Alfons Broich , ein Sohn unserer
Stadt , hat ein Drama „ Der Scheinheilige " geschrieben , das der erste
Theoteldirektor unserer Reichshmiptitadt ( die Geschichte spielt in
einem estelbischen Provinznest ) soeben zur Uraufführung an -

nahm . Der Bauernjurge haite damit erreicht , daß wenigstens einige
Tooe lang die Gesellschaft der Stadt , in die er als Dcrfbube bar -

süßig Arpfillkärbe seiner durch schlauen Obsthandel reichgenmr -
denen Mutter ge ragen hatte , über sein Stück . . Der Scheinheilige "
redete . Er erreichte dadurch , daß einige snobistische Fatchen . . ihren "
Dichter gefunden zu haben glaubten : man fronte unterwürfig an ,
ob der beaabte Dramatiker geneigt wäre , den Vorsitz in einer lite -

rorischen Bereinigung zu übernehmen , der Bauernstinge rieb sich
die breiten Hände , grinste über das ' fettglänzsnde Geficht und machte
mit innerlichem Hochgenuß des seinem Ziel sich immer mehr nähern -
den Emporkämmlings die Gründung mit . Er hielt eine bombaitiicke

Rede , warf dem zur Gründunqsverfammlunq erschienenen Publi -
kum Grobheiten ins Gesicht , dessen Lauheit verdammend , ab : r

Braschs Ruhm war so dicht » m ihn versammelt , daß keiner mchr

gegen seine andachtsvoll erlauschten Worte anzustürmen wagte . Am.

nächsten Tage brachten die Zeitungen Lobhnmncn auf die durch -
rüttelnde , herzerquickende Ansprache des jungen , hoffnungsvollen
Dichters . Sogar einige auswärtige Blätter nahmen davon . Notiz ,
und schließlich stand ein längerer Artikel von unbekannter Feder
in einer großen Zeitung der Rcichshaupchadt : hier war allerdings

merkwürdigerweise nichts von der Aufführung des Dramas er -

wähnt . Den Artikel hatte Brasch selbst geschrieben .
Indessen gründete man fleißig weiter um Broichs „ Ruhm "

herum . Dom Drama bekam man zwar weder etwas zu sehen noch

zu hören . Brasch aber wurde dasür Leiter einer Zeitschrift , die ein

literaturintercssisrter Millionär für ihn gründete - , Brasch schrieb
darin baucrnsrech sc ' u? Artikel und Kritiken , warf gelegentlich ein -
mal dazwischen , es wö - » eigentlich eins Schande , daß die hiesigen
Thcatsrdiretioren sich ' in Stück nicht aekümmert hätten . Der
eine der Direktare » reiste voller Gewissensbisse und angetrieben vom

künstlerischen Beirat der Stadt am nächsten Tage in die Reichs -

Hauptstadt , die Uraufführung dem Reichstheaterdirektor abzukaufen .

Dieser aber hatte keine Ahnung . Der Prcvinzialtheaterdirektor kehrte

wutschnaubend zurück . Inzwischen baUe aber Drasch bereits von der

Reife gehört und kurzerhand in seiner vielqclcsenen Zeitschrist er -

klärt : Dos Stück würde er dem hiesigen Theo er überlassen . Der

Direktor wußte nicht mehr ein noch aus . Er wußte nur dies : die

Stadt wartete auf das Stück — doch es war ja Schwindel — , man
würde aber dem berühmten Brasch mehr glauben — , kurz und gut ,
er bat Brasch um das Manuskript des Dramas .

„ Drama ? Ja , ich habe doch gar kcins geschrieben . . . "

- - -

Am nächsten Morgen stand es in allen Bläsern der Stadt , am
Abend in allen Blättern der Provinz , am fola - mden Morgen in allen

Blättern des Reiches : „ Ein gelungener Studentenstreich " , „ Dra -
makikcr und dach kein Dramatiker " . „ Ruhm aus dem Nichts " , „ Die
blamierte Provinz " , „ Die leichtgläubigen I - Städter " , „ Der Held
des Tages " .

Brasch war berühmter denn je. Und Mied berühmt . Nun erst

schrieb er sein Drama . Schon nach Beendigung eines At ' cs ließ

er in allen Zeitungen ausvofaunen , daß er nun wirklich an einem

Drama schriebe . Dreißig Bühnen boten sich zur Uraufführung an .

Als es fertig war , hatte Bralch eine halbe Million Bestechungs -

gelder in der Tasa - e dasür . daß er zuerst sein Drama dieser und

jener Bühne gab . Die ersten Aufführungen waren tagelang vorder

ausverkauft . Es gab zerquetschte Tote an den Thcaterkartenscbaltern .
Das Drama taugte nichts . Die Kritiker schrien : Mist ! ! Die Mengen
aber strömten allabendlich in die Theater , Bralch ward zum gc -
feierts . cn Autor der Tage . Er konnte sich eine Villa kaufen , blieb

zeitlebens der berühmte Brasch , dacbte aar nickt mehr ans Dramen -

schreiben , erhielt Ehrenämter und Titel und Orden , und lebte wie
kein zweiter zufrieden , frech und fröhlich .

TietfchM
Die deuische Denkschrift über die Kohlenlage .

Bekanntlich ist von deutscher Seite eine Denkschrift über

die Kohleniage ausgearbeitet und der Reparationskom -
Mission durch Vermittlung des Garantiekomitees zugeleitet wor -

den . In dieser Denkschrift wird eingehend begründet , warum die

Erfüllung der deutschen Kohlenverpflichiungen der Reparationskom -
Mission gegenüber in letzter Zeit auf unüberwindliche Schwierigkei -
ten stoßen mußte . Es wird darauf hingewiesen , daß die Abtretung

! Obcrschlesiens die deutsche Wirtschaft in einer äußerst kritischen Lage
trifft . Mit Oberschlesien gehen Deutschland 20 Proz . seiner
Gesamtsteinkohlenfördcrung und 77 Proz . der oberschlcsischen Förde -
rung verloren . Für das Jahr ergibt das eine Menge von 33 726 00 »
Tonnen , das sind monatlich 2 430 000 Tonnen , wenn man den Ber -
brauch der Industrie , des Hausbrandes , der Eisenbahn usw . im ab -

getretenen Teil mit 330 000 Tonnen veranschlagt . Mit dem äugen -
blicklichen Fördcrverlust von 33 000 Tonnen arbeiistäglich beläusi
sich der monatliche Ausfall in der deutschen Kohlen -
w: r t s ch a f t sodann auf 3 323 000 Tonnen , der somit erheblich
größer ist , als das gesamte Programm der Reparationskcm . mission .
Die Reparationskommission wird naturgemäß diesen veränderten

Verhältnissen Rechnung tragen müssen .
Das äu ß e r st mögliche Maß für die Form , in welcher dies

geschehen kann , wäre nach Ausfassung der Reichsregierung die Kür¬
zung des lehken Ticscrprogrnmms von 1,016 Millionen Tonnen um
20 Proz . für den Ausfall Oberschlesiens und um 10 Proz . für den

•
Rückgang der Förderung besonders an der Ruhr . Diese 30 Proz .

�ergeben einen Abzuq von zirka 373 000 Tonnen oder eine Pro -
�grammenge von 1. 340 Millionen Tonnen . Der Umstand , daß die
! Reparationskommission sich daran gewöhnt hat . sich zuerst mit den

besten Kohlensorten einzudecken , zwingt außerdem zur Beantragimg
j eines anderen Sortenprogramms , durch welches die deutschen Bs -

] dürfnisse besser geschützt werden . Hier muß besonders auf eine
Er Mäßigung der Koksmengen bestanden werden , sowie
auf Heranziehung der Braunkohlenbriketts . Letz -
tcres Brennmaterial fand in den letzten Programmen eine immer
aeringere Berückk ' chtigung . so daß zurzeit praktisch nur zirka 30 000
bis 40 000 Tonnen geliefert werden . Dieses Ouantune entsprickt
nicht im entferntesten einer ocrechten Verteilung der Lasten auf die
verschiedenen Sorten und Reviere .

Zlus der Notwendigkeit der Einfuhr ausländischer Kohle über¬
haupt wird am besten die Unhaltbarkcit der deutschen Kohleniage
erwiesen . Es sind im Monat Juni d. I . rund 1,2 Millionen
Tonnen fremder Kohle eingeführt worden gegenüber einer
Menge von zirka 730 000 Tonnen monatlich im Frieden .
Wenn auch in einigen wenigen Sorten eine Preisangleichung
zwischen englischer und deutscker Kohle in allerletzter Zeit eingetreten
ist , so ist doch das Einfuhrgeschäft in der Hauptsache abhängig und
wird entscheidend beeinflußt durch die Gestaltung der Valuta . Wenn

* trotz des ungeheuren hieraus entspringenden Risikos sich die deutsche
Eisenbahn und die deutsche Industrie mit englischer Kohle eindecken ,
so ist hieraus ganz besonders die Kohlennot zu erkennen . Bei dem
Transport ergeben sich hierdurch widersinnige Zustände , wie z. B.
die Lieferung von deutscher Kohle auf Reparation - konto nach Rot -
t e r d a m und die Hereinnähme von englischer Kohle derselben Sorte
auf denselben Kähnen für die rhcinisch - westsölische Industrie und
den übrigen deutschen Verbrauch .

Die Ankäufe der Peicrsöurger WirischLsiskomtrüssion .
Die vom Petersburger Wirtschafrsrat nach Deutschland ent¬

sandte Wirtschoftskommission unter Führung von G. Z y p e r o -
witsch ist nach Petersburg zurückgekehrt .

Wie die „ Dena " erfährt , hat die Kommission während ihres
Aufcnthalies in Teutschland den Eindruck pcwonnen , doß Deutsch -
land bereits beginne , sein nationales Vermögen aufzu -
zehren . Zwar geschehe das sehr ökonomisch und vollkommen
organisatorisch , doch dabe dieser Aufzehrnngsprozeß bereits be¬
gonnen . Die Kommissiap ist weiter der Ansicht , daß nicht zuletzt
dieser Aufzehrungsprozeg dazu geführt hat , die Anbahnung direkter
Wirtichaslsbeziehunoen mit Sowjetrußland zu bcschlsuuigon und vor
allem die industriellen Kreise von der Notwendigkeit des Abschlusses
von Liefer unqsvcrträgen zu überzeugen . In Kürze er -
ivartet die Kommission die Ankunft prominenter Persönlichkeiten der
deutschen Industrie in Petersburg zur Beendigung der in Berlin
begonnenen Verhandlungen .

Die Kommission hat während ihres Aufenthaltes in Deutschland
Käufe und Lieferungen großen Ilmfangs abgeschlossen . Es
wurden u. a. angeblich 600 000 Pub Steinknble und Koks angekauft .
Mit befristeter Lieferungsfrist sollen in nächster Zeit in Petersburg
3 Millionen Pud Kohle eintreffen , die für den Maschinentrust be -

�stimmt sind . Außerdem hat die Kommission große Ankäufe im
' Austrage des Text ! lt ruft es getätigt und Liefsrungsvertröge
über Dampfturbinen , Webstühle und Maichincntei ' . e abgesch ' osfcn .
Weiterhin wurden Waren und Maschinen im Aufteage des Leder -
trustes , des Tabaktrustes und des Maschinsntrustes angekauft .

Alle von der Kommisston abgeschlossenen Kauf - und Lieserungs -
vertrüge müssen bis zum 13. August d. I . ausgeführt sein . Die

Kommission hat während ihres Aufenthalts in Deutschland die Ver -

Handlungen mit deutschen Wirtschastskreisen und der deutschen
Schwerindustrie auf der Grundlage geführt , daß deutsche Finnen und

wirtschaftliche Vereinigungen sich vcrpfiichtcn , Rußland mit Ma -

sckinen und Werkzeugen zu versorgen , während Rußland sich ver -

pflichtet , nach Deutschland Rohstoffe aller Art einzuführen , die
aber gegenüber den deutschen Wirtschaftskonzernen nicht als Ent -

gelt für die gelieferten Maschinen und Werkzeuge dienen sollen ,
sondern einen Kreditfonds bilden sollen , durch den der von
Rußland geforderte Kredit garantiert werden soll .

*

Von zuständiger Stelle wird dazu mitgeteilt : Es kann sich bei
den Koblenlieferungen auf keinen Fall um deutsche Kohle h- nndeln ,
da der Reichskohlenkommissar für diese die Ausfuhrgenehmigung nicht
erteilen würde . Es ist möglich , daß es sich um fremde Kohle ,
vielleicht um solche aus dem jetzt polnischen Teile Oberschlescens
handle .

Preissteigerungen am Feilmarkt . Die Margarinepreise
wurden mit Rücksicht auf den Valutasturz von den Fabrikanten um
6 M. pro Pfund heraufgesetzt und stellen sich jetzt im Großhande ! auf
81 bis 00 M. pro Pfund je nach Oualität . Auch amerikanisches
Schmalz geht stark in die Höhe . So wurden im Großhandel bei
geringen Umsätzen 75 bis 73 M. für das Pfund Schmalz billigster
Sorte gezahlt .

Ratende Teuerung in RUen . In der kommenden Woche erhöht
sich in Wien der Preis für einen Laib Brot von 13 000 auf 16 000
Kronen . Gegenüber dem Vormonat beträgt die Steigerung
der Indexziffer für die Lebenshaltung bereits heute
wiederum mehr als 20 Proz .

Sehlenm - ingel in Deutschland — kohlcnübcrsluh in der Tschecho -
slswakci . Mit der Balutaverschlcchterung scheidet Deutschland , das
jetzt unter verschärftem Kohlenmangel leidet , auch als Bezieher

�tschechischer Kohle mehr und mehr aus . Die Tschechoslowakei hin »
gegen hat Kohlenüveriluß . Die mährisch - ostrauischen Gesellschaften
haben beim Präger Berqawt um die Einschränkung der
Kohlenförderung bis Ende des Jahres auf 3 Taae in der
Woche iiachgest . cht . Zlls Grund dafür wird die Stockung im Kohlen -

�Handel und die Anhäufung großer Vorräte angegeben , die durch
. Selbstentzündung zugrunde gehen .

Abflauen der amerikanischen Wirtschaftskrise . Das Hmndels -
i departemcnt der Vereinigten Staaten veröffentlicht einen Bericht ,�

aus dem hervorgeht , daß von 42 Industriezweigen 38 während des
Monats März ein ? Prnduktionserhöhung aufzuweisen
hoben . Man zählte im Monat Juni in den Vereinigten Staaten
1056 Konkurse , d. h. 6,7 Proz . weniger als im - Mai und 40 Proz .
weniger als im Januar .

Das eniemneke ausland ' sck ? Kapiial in Rußland . Nach Bercch -
nungen des Petersburger Instituts für wirtschaftliche Forschungen
beGuft sich die Gesamtsumme des zu Beginn des Jahres 1017
in Rußland investierten ausländischen Kapitals auf 2242,9 Millionen
Goldruöel . Davon waren 1988,7 Millionen Aktienkapital und

236,2 Millionen Obligationslonital . Roch der Nntienalit ' - ' t entfielen

| davon auf Frankreich 32,6 Proz . , aus Enaland 22,6 Proz . , auf
i Deutschland 19,7 Proz . , auf Belgien 14 . 3 Proz . . auf Amerika
i 5. 2 Proz . , auf Tgolland 1,6 Proz . , auf die Schweiz 1,5 Vroz . . auf

Schweden 1,1 Proz . , auf Dänemark 0. 7 Proz . , auf Oesterreich
0,4 Broz . , auf Italien 0,1 Proz . ulw . Es ergibt sich daraus , daß
das franzölisch - belgische Kapital fast die Hälfte des gesamten in Ruh -
land investierten ausländischen Kapitals ausmackie . Der Anteil der

einzelnen Staaten nn den tatsächlich cntl - igneten Kapitalien verschiebt
sich insofern , als Deutschland imd Oesterreich sowie die neutralen
Staaten einen größeren Teil ihres Kapitals als die Ententeländcr
in den von Rußland abgetrennten Gebieten investiert hatten - , der
Anteil der Entente an den enteigneten Kavitalien beträgt daher ,

nach den genannten Berechnungen , 73,7 Proz . , der von Deutschland
und Oesterreich 16,1 Proz . . der von den neutralen Ländern 5i2 Proz .
Die Aufstellung läßt die im Auslands placierten russischen Airleiben
und die rorhältnismaßig geringen in Landgütern und Villen in -

vestiertcn Kapitalien unberücksichtigt .

Weiter liis Mentog mittag . Zunächsl (rln- warm und überwirnend
bcwölil mit aiUvört « soUschreiterdcn Gew' ttei », svölrr lu - sondcrs im Aeslen
lühlcr bei ausstischenden , vorherrschend westlichen Winden .

tTchluß de» redattieneScn Teil ». »

Kaufe Deinen Trauring
i ' Z Fabrik

Ii . Schneider & Sohn

Brannenstraße 41

ate 20 u . 25 ff . mU jvlsfloüsliaulsehwli
.3 Jahre schriftl . Garantie . Zahnziehen mit Bctäabuni (
bei Bestellung von Gebissen gratis . Kronen v. 50 M. an .

Spez . : Zähne ohne Gaumen . Keine Luxuspreisc .

ahn - Praxis Katuanl , Sarziger Strape t .

Klnder > Haussc1tuhe
ans piima Sn. ff , mit Kotdilsubie , in
achSncn frl - chen Karben . Jk- scriders
preiswert Grösse Sl - Sö 50,00. 27- 30
Kinder • SchnUrsilcfel
senwar *. echt Chevieau , tehr beyasmo
breite * Form . Auesergew . billig . 10- 21
Kinder « Schnürschuhe
in braun , j - cl - warz un l weiss Segeltuch ,
mit angt *j ; osseuei GurunMsobSe . Spott¬
billiges Angebot , Gr. xfi-cS 8. , (0, 20- 18
KincZer - �albrchuhc
mit Spacge aus jrinia Rindbox , auch
K. - Cutvroau,init Absatz Aussergtw�hn -
lieh billig . Gröbse 31- ü5 82. ( . Ü, 27- 30

53

72
00

72
00

Kind er « MaIbschuhe
zum Scbnnrcn , Bindi ' ox. aucii R. - Chevr. ,
7.. T Laokkappc und Derhyschnitt , schöna
bequem, ' Form , sehr piciswert . Gr. 25- 30

Kinder - furnschuhe
aus prau und schwarz Sepeliuch , mit
prima CöromiedcrsnMc . besouders s rak -
lisch , t . rflsae 31- 36 103. . Grösse 27- >0

Klnc ! er « £ pansenschuhQ
lawe ss Leinen . I« queuic breite Konn und
Absatz , Gr. 24- . 0 103, - , 21- 22 03 —. 16—' .0

Klnder - SchnUrikZske ,
prima w- isa Leinen in natumemasser
breiler Form u. Aieatz . llesojul prei wut
31- 35 138, - , 27- 20 1 18, - . 2, - 26 108. - . 18- 23

Kinder « Sandalen
braun . IaPind ! pd. ,Bt ?rk . LedcrsnUieu . \ b
ani-afl. . Gr. 34- 35 ?25. 00, 81- 33 198 t 0. 20- ; / )
169 00. 27- 26 11)9X0, 2- 26 129. 00 23- 24
Kinder - Halbschuhe
prima weiss Leinen , ziini Schnü - en mit
Derhyschnitt nr . Verarb * Unnir . Gräl - ST)
168,00 27- ») 148,00 25 26133 00, 23- 24

Xintier - SpengcRschutic
braun , echt OLevreau , hpqueine breiie
Form , vorzügliche Qualitäi u. Aus! üb».
Grösse 25- 26 225 CO, 2 >24 105,00 , 18-21
Knaben « Schnürs - iefel
la Rindbox m Derbyschniti , raod . runde
Form , aussergewötmlich billig . Gr. 36- 38



Ausverkauf
der in der Selsen verbliebenen Bestände zu sehr biiSigen Preisen

mim lüS WilSpfBf iÄÄÄ
in wundervoller Farfcenslellnnßr, jetzt 1400. —,
Serie IV Diagonal - u. Fischgrätenmuster , jetzt
1200. —, Serie III aus Hornespunstoffcn jetzt

in erst «lässiger Verar¬
beitung, Ersatz fürAfaf) ;

7S0 ;C0

IdilBpfsr süüosiaos
Serie VII, jetzt 2500,

) beitung,
. Scneic VI jetzt .
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! 1S50

f8?Ert83t-PSlg{ßfS
Hljetet 2000. - , Serie II jetzl 1050. - . Serie I

J�Qj]00

MüfOIlSfl-PaMolI LT.
III jetzt 1900. - . Serie II jetzt 1350. - . Serie jgQJjC0

Ifl�OrmSnfal und Herren, Bozener
ISULi lUClllcl und Raglanform , aus wetterfestem

Sfrichioden , Serie IV 1500. —, Serie III jetzt "ICftOP
1200. - , Serie II jetzt 1000. —, Serie I jetzt i3U

LlIWl « kI »Ä
guten Stoffen, Serie IV aus Homespun und
Diagona. ' sto/fen jetzt 1900. —, Serie III aus
utcra Covercoat jetzt 1650. —, Serie II aus

S,üb 1400. —, Serie I aus Köperstoff jetzt

RfWjO' nräntol v0� 5eiten als LHsler oder
U/PifL ululllci Rcgeumäntcl zu tragen , sehr prak¬

tisch ; aus guten modernen Homespun - und
Diagonalstoffen , Serie III 2700. —, Serie II JlfiflOO
2400. - . Serie I jetzt . . . . .. . . i - iüü

Gaiiarolne-Mäntsl
Serie II 2800, —, Serie I

00
;

jetzt 1200. —, Seriell diverse einzelne Anzüge OnftC' G
zum Einheitspreise von .

. . . . . . .

Jüü

Jackatt -IlBziag ä sÄ ' kfTr Ä. ?.
viot jetzt 2200. —, Serie VI dunkel gemusterte
Stoffe jetzt 2100. —, Serie V aus vorzüglichen
Homespuns jetzt 1950. —, Serie IV aus festen "5 EftflOO
braunch Stoffen jetzt �3UU

' arfrOtf - Snjiiia für Mjß, in » Wen u-ud-
jQUiuli nlUfli C dervollen Farben Stellungen und

Mustern , aus erstklassigen Stoffen verarbeitet ,
gaaz dedeutend im Preise herabgeaetzt .

Spßrl-Ülllögi! Manch
Serie IV 2700. —,

mit Breecheshosen aus gutem
Manchester in allen Farben,

Serie III jetzt 2400. - . JJQQ00Serie II jetzt 2000, —, Serie I solange Vorrat

SlißfHozBöi
au8 �1<en �,i4toßen ia >iien . nur
möglichen Muslern und Farben-

Stellungen Serie IV jetzt MOO. —� �erje III
jetzt

ungen
26Ü0. - Seric II jetzt 2100. —, Serie I jetzt

Cöfsways 0 WosIeh modern verarbeite ! aus
gutem marengo oder

schwarzem Cheviot, Fcu- e oder anderen fein-
v. alkigen Stoffen, Serie IV in marengo und
schwarz jetzt 2700. —, Serie III schwarz od,
marengo 2400, Serie II marengo 1800. —,
Serie I Rcstbeslände jn fast allen Großen .

RfifCfl gestreiften Stoffen, guter Verarbeitung
iaJjbll Serie VI aus Kammgarn jetzt 700. —.

Serie V Kammgarn jetzt 600. —. Serie IV
Kammgarn 500. —, Serie III Satin jetzt 350. —>
Serie II jetzt 250. —, Serie I Buckskin jetzt

IM "

M "

Sj0rM!ßS8n�, !"!orm 600 *
aus Manchester

650. —, aus schwarz - weiß CflflOO
karierten Stoffen 800. — . . . . . . . .

aus weißen und gestreiften Voll »
_ _ _stoffen jetzt 950. —, 875. — und

700. —, aus weißem prima Satin 475. —, aus
baumwollenem Köper jetzt

. . . . . . .
00

MüOÖEStßf -ÜßSEfl

Militär - ta " " ! Chw,ritm � SioB- �

und guter Qualität jetzt .

schwarzem festen Stoff, ai
I gewöhnlich preiswert , jetzt

Efnlln lifnefnn 1° vielen schönen Mustern Serie II!
flBllB mm jetzt 230. - , Serie II jetzt ILO. -

Serie I jetzt

. . . . . . . . .

. . .

faatale - Wßjtsn
Serie III jetzt 325. —, Serie II jetzt 250. —,
Serie I jetzt

. . . . . . . . . . . .

iM - Äll «
70a - , MO. —, 55a - , «50 . —und . . . .

[ m - D. EsßDiwßüioppßo edioseo f . �»
und vielen Qualitäten jetzt von 600 . —bis

375

6 ( r

3Z5M

15ÖM

180w

m00

ZOO00

yijnf . ; UnrnRn au5 festem Stoff mit Faltentascheo
lUlöRi' Mlllliyil oder hochgeschlossen , jetzt nur

675. - und

. . . . . . . . . . . . .
f Aifpivftnitfln fCr Pommer und Herbst , aus feld-
LvubDiUpPEa grauem Militärsloff , jetzt 675. —,

aus Loden mit Falten jetzt 600. —, aus glattem
Loden jetzt . . . . . . . . . .

MlW - jiM «n* �gutca slofÄS
verarbeitet in einigen Serien. Serie IV aus
gemusterten Stoffen jetzt 1600. —, Serie III aus
Homespun jetzt 1350. —, Serie II aus karierten
Steffen in schönen Muslern jetzt 1100. —,
Serie I aus melierten Stoffen je.zt . . . .

ElüM - IiM
besten Stoffen. Gr. 7 kostet Serie V in vielen
schönen Mustern fetzt H00 . —, Serie IV
modern verarbeitet , aus guten Stoffen jetzt
£9( 1—, Serie III Homespun und gestreifte
Stoffe jetzt 750. —, Serie II aus melierten
starken Stoffen jetzt 600. —, Serie 1 tns gr-
musterten Stoffen ungefüttert jetzt . . . .

WD - IW ' IM ÄwÄiu «
Preislagen , Große 7 anfangend jetzt . . .

MßS- JlaZSgß ™clc °r Prinl hJ " Ä
anderen Fassons aus guten farbigen Woll¬
stoffen Serie 111 jetzt /00 . —, Scne II jetzt
550, —, Serie I jetzt

. . . . . . . .

KüMiSge
rungen, Serie III jetzt 900. —, Serie II jetzt
700. —, Serie I jetzt

. . . . .. . .

57 5M

425w

858 "

325 "

225 "

400° °

500 | 00

dernen Fassons , Größe 1 jetzt von . . . .

jlM - jWÜMI ! ÄLci�Ä Ten

nui' -l/p mit leichtem und warmem Futter .
[IhuOwli ' rjiujlS aus sehr guten Stoffen, Serie III

jetzt 550. —. Serie II jetzt 700. —, Serie I jetzt

RaIaviridi lßr Knaben atis gutem Sirich loden sehr
PclEllBBÖ billig ! Soweit d. Vorrät reicht , jdzl von äww

I8O00
an

150S

575 "

für Jünglinge , aus festem Strich fodeti
in grau und grün, Größe 93 . . .

rnUiinrnn rußergewöhnheh preiswert , seltene
rElIjUppEü Gelegenheit ! jetzt voa . .

PeiiüiiBtel für Fuhrleute und Chauffeure
jetzt 1

550 "

450 »

608 »

. r —- r „ r - cning und Kr*gen, trotz der
steigenden Konjunlrtur in den Preisen sehr miSij

ißüßnVEStßl mit Kipok witliert , ohne Aermei

SSifEB -ÜötB' liOSEB wolljemiicht , gute Qu*Iitit

ÜErTEß-heÜüiOO »ollgemisehl , gute QnaliUt ,

ifiKB -ÜBtirSflSEn Mtko 2 iJdig, sehr ksltbu

Iln - itKnrn >!>r Knsben und Mldchen , schn-ere
SjEiOSflSß Qnslilit , sngerauht . Or. 60 . . . .
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Ufiuj - Hßa K' Scide, eleganteste und modernste
WäWflllEIl Dessins , 108. - , 93. - . 44. - . . .

m \ m

ierroß - ißdün ». so .

. . .. . . . . . . .

GOITiirJilOiEOllüuJ mit Lederieil . . . . . .

BHrea-FilZilfitt modemsle Ftrben und Formen

WW- iWis . . r : ®

Söllapffiesdiai Illr Dsme«, in schOne« Fsrben

mmm

HiulentriiBpfe 5� « ,�Fraiso-

45 "

118 "

129 "

72 "

69 "

275 "

3 "

29 "

25 "

8 "

IT

169 "

44 "

45 "

139 "

5"

Die Angebote sind
freibleibend

Der Versand na�h
• außerhalb erfolet in
beschränkletn Umfange ,
in der Reihenfolge des
Eingangs der Aufträge

» ALS illSIl
i - arüti SS Chayss @eslrail @ 29 » 30

Die A nji ebote sind
freibleibend

Der Versand nach
außerhalb erfolgt in
beschränktem Umfange ,
in der Reihenfolge des

Eingangs der Aufträge

>
!»>
»-
*■
>
>
►
>
>

>
>

►

>
>

>■
*■
*■

V

Bl WfrVVVyff Vv VY TTT V ? TtfrV FWrv tVT7W > f vf vvvvVvvvv » vVVwvv i rWTtVV TV ? » * VVV

Nack, lancicm schweren Leiden starb heute
kurz vor Vollendung seines Ktl. Leben ? »

jähre » nreiir innigftgeliebrer Mann , unser
lreusorgeuder , gnier Vater , Schwager und
Onkel

< Hto S5erlowitz

Berlin - Schöneberg , den 8. Juki 1322 .
Hauptslrabk IM.

Im Namen der trauernde » Hinterbliebenen
Zellsv Berlowitz , g- b, Karmwsü ,

Die Beerdwuna findet am Dienstag , den lt . Juli ,
nachmittag » 2 Uhr oon der Neuen Halle , Berlin -
Deitzensee , au » statt . I ?3Zb

SPD. 81 iliteilosj !
IL Cclrk

Am 7. Juli vir » |
ftatb unser « ®o- 1
nvff n, grau

SßriaSiiiaäß
Sculbün , Rnifer -
Friedrich - Sir . 9. '

D. Beerdigung 1
findet am I l . Iul , [
nachm 2 Uhr vom
Neuköllner Ge> !
meinde - Friedhot . !
Marieud . Weg, |
au » statt .

Um rege Betei¬
ligung wird ge-
deren.

Der Borstand . !

Zli ! ib -k«kd. >°.r!il> 8
Zl. tdk. lcdöoeie.' -.
Belm Baden er-

trank unser jun¬
ger Denotsc

Frilz B - A
Ehnuisin Isdtnk «!
D>e Beerdigung

erlvlgi Montag
3" , Uhr auf dem
Zetedhese Blanke
»alle , ßahleelche
Beieistgunz er-
maricl 4/IZ
HerUtiümivnnUnd.

Am 7 3i| li reo
schiedanLnngem
entzllndng . mcine
liedeFrau . unsere
gute Multer

Mi IldZiie .
Keilehung am

Dicn - lag . d ll 7 .
nachm Z UHr. au - 1
d Semeindefried - 1
hor Mar. endorler I
Weg. l707dl

dieBictertiltt -Ki

OeutsJicr üetZÜisdZlfittiibsiif . ¥tn». Birlii
Den Kollegen zur Zlachricht , daß

unstr Kollege , der Kiemvner

? au ! Schönrock
am 7. Zuli gestorben ist.

Die Beerdigung findet am Rontag ,
den Ist. Zuli . nachm. 3- , Uhr, oon der
Leichenhalle deeSt Thomas- Kirchho - e»
in NrutSlln , Hermannst retj «, flu « statt .

Den Kollegen zur Nachricht , daß
unser Kollege , der Mcchaniler

Gustav Wöbbecke ®r " T
am 4. Zuli gestorben iifc

D- e fflnäschtrunq findet am Diens¬
tag . den ll . Zu», nachm. 1 Uhr, van
drr Leichenhalle des Krematariums
Berlin , Sertchtftraße , au » ftait .

Ehre ihre « Andenken !
Rege Beteiligung erwartet

l ?l ll Ol » 0vt ! . varrval >uog .

K K 0 » di A v.
Samm - rh . mall. , 4X3
Stnb ». Küche. Sacht .
ver ! Scholz , Zrahnau

Domiaikanerweg .

Der unlerzeichnele Derdand iidei -
! nimmt hiermit die Pflicht , allen In¬

teressenten und Freunden die trau -
rige Nachricht v- m dem am 5. Juli 1
19J2 erfolgten Ableben unsere » Herrn |

Eugen Simaaowski
zu übermitteln .

Ai » Mildegründer und varsidrn -
der der ( rüheren genlralkommission 1

1 der Krankenkassen Berlin » und der i
Barorte hatte er sich weit über die
Grenzen leine » Wirtungskreises einen
llangvollen Namen gemacht Mit
der E' . ridjlnng und geschll ' Nichen
Leitung unserer Anstatt in der -
Alezandersir . 39 49 hat er den Kran -
lenkassen und der leidenden M,nsch -
heil unschägdare Dienste geleistet .
Alle dieienigen , weiche den Barzug
hatten , mit dem Beeftaebenen zu- j
lammen zu arbeiten , werden mit uns
nicht mir de » tüchtige i Kranken - j
kästen - Fachmann , sondern a»ch de » |
ehrlichen , biederen Menschen de» !
iranern , desirn ganze » Lel en aus -
geiüllt war van der Ardeil siir die
Farteniwiittung der Sozialverfiche -
rung . Er Hut Knltiirardeit im wahren

j Sinne des Warles ge. eiftet .
Ehre feinem Andenkey !

Die Beerdigung ftndct am Man - '
tag . den 10, Zuli 1922, na - hmittags
3 Uhr, van der Leichenhalle de»
Stabiischen Friedhesc » ur Friedrichs -
seid « statt . Wir dttkcn . da- llr Sorge
zu iragen , daß sich die Belettignng

i an der Beerdigunasseler zu einer
würdigen Ehrung de» Verstorbenen

I gistaltet
Lorstaod nad SrschSftsleituug des \

I Lerdande » d. L. rauienlassenBerlins , |
Alezanderstraßc 3!»- 40. '

Versteigere
am Moniaa , den Ist. 7. 22 . nachm . 2 Uhr
krerw. in Echönederg . Knssteiirerilr . 3, wegen
Verzug die gesamte n. intichtnng einer
Zwerzimmcrwohnuugi Edilasttinmee . Bu-
seit. Schreiblisch . Kliidsellek . Ausziehtisch .
Chaiselongue m. Decke, Küchenmöbel , Klein .
mäbel u. v. a. >u.

Erich «Dcbhaed . Auktionator .
Handelsgeiichllsch eingetragene Firma .

Berlin . EHanficestr . >22 Tel. rstord. 8371

Bekanutmachllng
der

GrlikiaoMse tierOirjleiiiiBerliD
Oranlcustraße 133.

Auf Grund de» Desestesoom 9. Juni 1322
ist die Hochstverdienstgrenze ilir die im
{j lllS Al-sai > 1 Sijfit J sti » 5 Bezeichnete »
auf 720 ( 0 Miel erhöht worden . Durch
Beschluß de, Botftandes vcm 27. Juni 1922
wird der Grundlohn bis auf 90, — Mark
erhöht . F» de » vorhandenen 10 Lohnstusen
werden drei neue hinzugefügt . Zm übrige »
wird aus da » allen Ardeitgebern zm
gegangene Rundschreiben verwiesen

Tie Bestimmung lrüt mit dem 1 Zuli 1922
in Kralt

Berlin , den 30 Juni 1923. [ I «7; i8
Ver Vorstand .

Karl Röder Lskar Knutschte
Borfitjendor . SditiftfUhrtt

IGesclileclitslelden
ihre Erkennung und Heiinng
— ohne zu sprtgen . -

! krlluterkorea und Ihre TSirkuog .
Ohne Bernssstöruug l Nachwl viele

l Erfolge . Aussührl . Brosch. versendet
pottofrei gegen Einsendung von 7 Ml

\ Dr . A. e . Raueifer . med. Verlag .
gonnaoer , Odernskrahe 3.

dringend :

auch zerbrochene .
kaufe pro Zai . n von SO vi » lOOO vlk .

Gold - und Silberbruch ,
Gegenstände .
Uhren , Ketten , Nlvge .

Bom Publikum selbst anerliiynt gl »
höchstzahlende u reelle Anlaufsstclle .

Znhn - Atelier , hrunnenstr . 4
Rodert . Bei Ankauf wird Fahrg . vergüte !

WjieMlliisgMzWiz ! ! ! !
vgqliz

iellwei » frei » gewerbliche Säums verkaufi
David , Berlin C. , Tcharrcnstr . 10

KewwKsnUe

KW' W�Miistz - Mteaksir
BUMloflieii der caleu ficwcrhsrtt . - inlem . iiionaie

Bsiid 1 : Besc - ln ' lPnen . £ minier . Kaniloti « , im ; -
nile der Batet , 6ewecfcsa ) asl7 - . : iiüraaiion »! o
88 Sellen . Prea 4 kl. crüaais . - Preis 2,50 kl.

Band 2: a . 10S07V « ey , AnkSavon bru Taiziüi
der Eoten üev . ertsiuails - lr . tcrnallonaic

40 SeUsa . Preis 3 M. Oritaiis . - PrcU 2 n.

Rena 3: KOiffFH - FrcB�reia » nnii TOM nakh -
EnsienJ , vis Bezieliunsicn der Bolen f . ewcrK -
tOiEJis - iDJcrncrto . ' in ! e znr Komir . KiiiskljCCca

lalerccttaBBls
M Seilen . Preis 2,so n. os - £anis . - PreSs 1,50 kl.

Bona 4: & zipbbowitsch . Wcs leurt me
Erf. tkirsikkfi ?

48 Selten . Preis 4 kl. Or�anU . - Preis 2,50 N.

Band 5: 9. IOSOWSHT , nes FU ' lensproörarom
Ccr Holen f cv . erüsclkaHi - iurerpcMonale

64 SeUcn . Preis 4 M. Ortfanii . - Preis 2,50 kl.

Bona 6: 9. LCSOWJKV , Zwei kniernnCoHOlcn
( Sine irenudsüi Ii ; Jttic AnielnouUe - . Sftiiucii mit

den iraMiösls neu SvnOlltallslfn )
SS Heilet «. Preis 3 K. . Oriianis . - Prcls 1,20 H.

nana i : o. zipebo witsch nna fhitt . hctebt ,
ProäaUiiousisoKtroae und BstrieDsrüie

SO seilen . Preis 2,50 kl. Oraaais . - Pre� I . SO kl

Band S: 9. IOSOWSHT , ne Weiloflensivc des
Kapilals ccd die m o' otaristne EtuNcllitront
40 Sellen . Preis 8 H. Orüanij . - Preis 4 n.

Band v: 9. LOSOWSlir , Die rnssitdien GewcrK -
«( Hafte » r —ler den neuen Vemaitiiisscn

35 Seiisn . Preis 8 M. Oröenis . - Prels 4 kt

Band 10 : LCSOWSKT u. BR4KOLSB . Der Kampt
der Komatuniolcn tu den ticwet - Us &nKen

30 selten . Preis S Ii srsants . Preis 4 iL

latzarujen der Baien Cczverlutii . - knlerrail - jDcle
Preis 1 N. OrstanisTiilons - Preis O. SO iL

Za berJcüGQ durtfi den Cndihandei oder direKt
von der »„siielei nuHiZleLe ihr ucufttUlcud :

PEhBlIS - VtstlSG . . SSÄ . ' . o ,

SeoiinitiasliiMaiiii
strTaifuigssKlit Berlili H 54, UnieoitriBi BZ/U.
Geschäftszeit «arm . 9 Uhr dt » nachm . 4 Udr
Telephon ! Amt Norden MS. 834. 835, 836.

Achiunq ! I0gjg| nP{| ]| j . �wni, !

Monlaz . 10. Fall , nachm . 4' , , Ahr
im Ucidjcabcrgor hol . Nrichenderger

Sirage ll7 !

Allstem . Versammlnnst
aller auf kiuik , Zinn und Niet
arbeitende » Kolleginnen und

Kollege » .
Tagesordnung : l. Beilcht von den

Lodnoirhandlunge ». 2. Diskussion
3. Berschiedene ».
, Ohne Mitgliedsbuch kein llittrltt
lln dieser Bersammlung Miifien all «
zink- , ginn - una Bleigießer erscheinen

Achtung !j Achlunq !

Olanslag , ll . Znll . nachm . 4" . Ahe .
im A- ichenberger yaf , Reichenderger

Elraße Ii ?-

Persnmmtnnst
aller Skolleginnrn und Li' oilezc »
Tagesordnung : l. Bericht von den

Tarstverhandlungen . 2. Dl»lussion
— Ohne Mitgliedsbuch lein gutritt
Zah. re cher Besuch wird erwanett

Jlenskag , 11. Z,,, . nachm . » »Hr .
m der Schalnula . ite . penpiaz :

» F ' Vcrsaiumlunst - wg
oller in der Nähmaschinen -
Industrie beschaft . Kollegen .

Tagesordnung ! !. Stellungnahme
zur Rei. dskan' erei - , in Btele eld
2 Wahl «ine , Delegierken . S. Ver¬
schiedene ».

Tie ausserordentliche Vranchen -
versaminlung der Zigaretten -
inaschiiicnsuhrer und Betriebs -
Handwerker siude » nicht Montag ,
den 10 . Jnti , sondern TonnerS
lag . den IS . Juli , abcnde
7 Uhr , statt .
121/19 VI « Orlsoerwaltung .

ZwausvBnltteiflH
Am Montag , bca i7.
Zuli 19 —, mitlag » Ii
Ur,t, werde ich in dir
Psandkamm . BeeU. i .
Reue Schönhauie «
Str . 17, den dnich
Pländnngsdeschlukt

. WM 5017 21 vom U
Eeot . 1321 Amiige -
r cht Eharlouendurz
gepläudeken angcd -
»chrn Beschäftsomrll
der Mlc. rot - Selell -
ichast kür chemiirti -
technische lkrzcuguttil
m. b. 6. zu Berlin .
Doroiheeniie . l » dz «
Linkste. 25 im Bin -
deteageoon tttOMM ,
dessen öffentlich . 31. i-
laus durch Beichtuß

de» Amlsgerlchk »
Eharloktenbiirg OM
56. 17 ZI vom I. Ctoa
I9li ann , ordnet ist.
öffentlich meiltbiciend
gegen Barzahlung
versteigern .
«erlin , 7. Znli 1112
Oidendurg . Serlchi »-
Vollzieher in Berlin ,
KursUrslenstraße 35.

Vkibna kl . iailrRh . l llttar . dronon
ZilIllfIvköIl ( 3Usn5<, . zl . ,Tahnr . m. l ! ! nspr .
h. »climerzlä . ttmard . »cb- ecbls . Oid. z�. lsl .
klI »iN> Hl. Vklll. PchtaM, Str. H. Bsdibake-Sl. Ssn. W

Spczlal . Arrt Dr . Scott !
( Qr Haut - und Geschlechlskrankhellcn ,
veraltete harnkeiden . Sjphilis - Kuren .
UlUiunter - uchung AelKs' . Ldsor - . ' nsiltut .

Dir . : Löser senior sorTnlÄ
Rosenth8lerStr . 69/70, ! ai «Pl . [ ) amenz,5cpar .

Cnnhlinnc iöf deziehb. 4 Fan. , Köche,'
l ' UlMJllUÜ ge. Stalls , Kuh. 2 Schweine ,
5 Mrg. alt . Oöstg , Karpfent . , l Min v Bhf. .
3 Wohnung , vernr 45a Mille , Anzahlq . 350
Beilaust Züchner , Neuenhagen b. Berlin

settllsder KesucN !
kap tailräfkig . Herrod. Tamet Zminobil en
Büro u. j. ig l . nlai . Palenle Gulc Existenz
u. «ewinn . Nein « Fachlenntu . 9- il : I - 7
Uhr. wahlmaaa , Vorlstt,Sl,pt . KursürIlS9ö5

M
llutlilär 8uch

m 59 Ulid. Lbcr
uns rrilfcbring
„Ocir - Sj siem
•taas " b. stück
• raivcrKrümm
Notier Schulter
u. hülle ( keine
Berufsstörung )
Zu Oerieh . geg
Eins , von S M
cd Nachn . von
I ran ' Menzel ,

Berlin W 7,
Magdeb . Sir . 25

Ausbau der

KinderfOrsorge
dordi i!i9 Gemciade

Dr. Selma SchBfer
Auweck

Eine notwendige
Schrift für Be¬
hörden und Aus¬
schüsse . Lehrer
und Enlcher , wie
überhaupt für alle ,
die sich in der
lA' ohllahrtspflege

betätigen .
Preis S, — Mk.

üBildni ! ! », TsnrirU
Btrlii SW. üadiBsh . a

Wol cnfiie einer j
AOZCff eder j
SclilOpfer

kaufen ? 1
so besichtigen !
Sie vor ander - 1
we«tcr . i . Kauf |
inline Riesen »

lüxer ! — In
dUkreterWehefl

auf Kredit
Das Neueste inl

Jadietl-B.C!iljwaj-[
Anzüge
Ulster

Schlüpfer j
liummi Manteli
ra . ir . -Saafiitijn |

| MöbeN
Einrichiu gen |

n 4 Etagen

RcseithalalSlraBf j
10 - 42 .

Psrm-TßBßidiß ff
Hiavier ?. Hügel s
HöchsteTag «sar . zahlt
Itizr, hütnb . S, hfLIllt
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etraSeü . ahjeeeben werden . Cicöifnei vonbtJUnrüh bisäfhr nachm .

Verkäufe
Schrciimaschin «, Xiigr- . on, Friedens -

orbett , wie neu . preiswert verkäuflich .
Belzigerftr . 12, Luden . _ _ ITvSd

Sch- cibwaschine . Remington 7, 5000. —.
kuisenftr . 21. Ausgang 3. _ _ _ 17St6

kaufen Sie
OWWWW

1683b

Seidene Lampenschirm «
1 in in der Fc

Hachdahnhaf .
« m billigsten in der Fabrik Oranien
firaße 207,

. . . . . .
Elegante Spiegeleinrichtnng , dunlel

Eiche, für Zigarren - , Caf8. , Konfitüren - ,
Kolonialwarcngefchäft pastend , verkauf -
lich. Mittags 12 —2. Weidcnwea 68.
?' .>laden . _ _ _ _ _ 1652b

Kinberwage », Klappfpariwagen , Bin -
derdrabtbctlsirllen . neue und gebrauchte ,
verkauft Schwarzmann , Kstlbufer »
dämm SZ. _ _ ] 73«b*

A. onlenchter . Dillarb , Drrdrolle ,
Schillers Werke. Ardeiieschuhe 41, Rade -
mae�r , �Jüdenlirage 23. ' Ikallb

Brrsäumen Sie nicht die seltene Erle -
genheit , sich billigst eine Kochkiste »u kau-
fen. Inhalt 26 - M Liter . Enorme Kohlen -

«bie - . Schrewmakchi », , Modell 7, fast
neu , verkäuflich . Dersilingerstr . 14 II.

tSarbinen - Saisoa - Ansverinnf . Künsi -
leraardiuen ItiS . —, Store , 175. —, Seit -
dreien 125. —, Modrosgardinen . Meter¬
ware , Reste , Riefenauswahl , weit unter
Ladenpreis . Deutich , Landsberger -
strahe 13, parterre , ««in Laden . Fahrt -
Vergütung . _ __ _ _ _

Staunend billige Preis « für Anzüge
und Schlüpfer aus outrn modernen
Stoffen , in allen Farben , um . — an.
Blaus Iackettanzllge . Eulaways , Eovert -
coat ». Paletots . Ersatz sllr Maßarbeit , m
großer Auswahl , enorm billig . Garbe -
robenhaus Prinzenftr . 34 I. Seih « Schil -
der .

kiredit — Aat , Sardinen . Madras .
Store », Bett - und Diwandecken . An¬
züge, Schlüpser . größte Auswahl , de-
gueme Au- und Abzahlung . Eisaflcr -
sirafie 44 l. nah « Oraniendurgertor .

rtioarnia ! Map Richter , Dirckscnstr . 3»,
auch zu besichtigen in den Zigarrenlädcn . ,

_ _ _ _
,

Franliurier Allee 323, Borhagenerstr . l
und Andr - a - straße 11 in der Valk - b«. D' �nd. cken, T. schdech. n, »- two - lcge ,
5l - idung . 15Llb ist spotlblu - gen Pre - sen . Speziat - war -

Sarbineu . Enorm billige Angebote .
Bi » «inschließiich Sannadenb , de » ld.
Juli , bringen wie groß « Posten erst -
klasfiger Qualitätsware zu billigen Ptei -
fen zum Verkauf . Künstlergarbine »,
drrilcilig . in elegante » Auslührungen .
255. ZM, 375, 100 Mark aukwär : «. Stück¬
ware , «infad breit . Meter 26, 35, 42 Mark
an, boppeltbreit Meter 55, 65. 7» auf -
wärt ». Riesenauswahl in V- ttb - cken
250. 556. gm und mehr . Madrasgarblnen ,
moderne Farbenstellungen , Halbstore »,

usführung , sehr preiswert .

Reftpoften Lasieband , divers « Schnei -
derartikel , Stdsse , Seide , Nähgarn »,
Slrohhutgarne , Filni - - - . - - kann, Ber¬
kauf billigst solange Boerat . Poriieg «.
schüft Grüner Weg 116. Hausnummer
brachten , ( «onnabsnds geschloffen . ) •

Geschäftswerkäuy « ,

Landwirtschaft , 17 Morgen massives
Sebäub », 4 Zimmee , elektrisches Licht,
Anzahlung ZM 666. —, Wslff , Halens ««,
Neiicrstr . 7, parterre� _

Zinshstufe », LandhZnste , Fabrikgrund - s Tos- lkl - eirr ,
stück zu verkause ». Darwärte , Lausitz « r- Fliig ?! . kanst

Tefchäfee in aü «n Branchen , in nur
besten Brrkehrsstroßrn , könne » wir trotz
der «normen S,Id »n! wer>t ! Ng noch «inigen
kurz entschlossenen Käu' ern vreiowee « nach-
weilen . Salomen Rachstg. . Le! »ztg «t6r 6>

Sesch äst , lokal , für jed » Branche g«.
eigne ! , gute Loge SO. , mit Logerraum
und Einrichtung , sosort preiswert unter
Ehiffre Z. 44, Hauptexvedition Borwärt, .

Engelmann , Schwedenstraß « 16, De-
lunddrunnc », hat gute Sefchäfte jeder
Branche . _ _ _ __ _ __

Pelzgelegenheitskauf ! Silbensolf ,
Krcuzsueh ». feilen schön, echten Skunks -
kragen , herrlichen Opossumschal . Katzen-
sack«, Epvrtpelz —
Beüdersir

verkaust billig Zeige ,
7age
acke, Sportpelz

I 1 _ «_• « II lSchloßplatz ) .

_ _
2 Pelzmäntel , Prachtstücke , elegant ge-

füttert . 6800 . —. wundervolle Katzcn -
zacke 45M. — fesche Slinksjacke , Silber -
wolf , Silberkrruzfi - ch». billig verkäuflich .
Sroßmann . Bcrlin - Schöneberg , Kuf-
fteinerstr . l , vorn I, Untergrundbahn
Bapsrischerplatz . _ _ *

Sibirischer Keenzfuch », selten schön.
575. prachtvoller Silberfuchs 7SS, außer -
dem SUderwolf , Blaufuchs . Zobelfuch »
billig verkäuflich . Koldmann , Alexan -
brincnstr . 44 kl. Ecke Kommandanirnstr .

Kreuzfüchse , AIaoiasüt ! >se. sämtliche

Jelzartcu. kpollbivige Eommerpreise .
ein , Lomdardware . Leihhau , Rosen -

thalertoe . Linieuslraß « 263/4. Ecke
Roscuthaierstraße . '

Staunenerregeab ! Wunderbare Neu-
heilen in Kreuz- , Alaska - , Zobel - und
Silberfüchsen I Riescnauswahl aller
Peizarten zu fabelhaft billigen Som -
mcrpreisen ! Kein « Bersatzwaren . Spe -
zial - Pclzverkauf im Leihhaus ! War -
Ichauerstraß « 7. _

•

Silh - rwölfe . Silberfüchse . Deiß -
füchse, Blausüchie . Zobeljüä »se , Seal -
mäu. tcl . Bibermäntrl zur Hälfte be»
lhi - brtizen Preises . Riesenlrmer . Gele -
genheilea . Sir finden , was sie suchen,
gut und billio . Blauer Bazar . Kaiser -
Wilhclm - Strane IS. Alezanderplatz . '

Pelzwarentsegner , Potsbamrrstraße 41,
Kreu- . kgchfe 265 . — an. Staunenerregend
irsltbilliger Pcliverkauf aller erbenl -
lichstcn Peizarten . Eommerpreise .
Viele andere groß ,

>

Keine Versahwaren .

inengeschäst Herzig . Dresdencrstr . 124,
i. Eloge , cm «ottbusce Tor , Kopen -
hagenerste . 1, 1. Stög », am Ringbahn -
Hof Schöiihanser Allce . Fahrlvergüiung .

Sarbincn - Souderanqebct ! Au» UN-
feren alten Warenbeständen stellen wir
IN dieser Woche nachstehend « Artikel
zum billigen Derkouf : KUnsiiergardinen ,
dreiteilig , Serie l 265 . —bi » 556 . —Mark ,
Serie II G- a . — bis 1156 . —, Madrasgar -
nituren in reichster Auswahl , Serie I
375. — bis 050. - , Serie II 785 . — bi »
1230 . — Mark . Sardinenstcfse , doppelt -
breit . Meter von 58 . — Mark an. Halb -
storeo (Englischtüll , Srbatüll und Sla .
mine ) Serie I IM . — bis 456. —, Serie II
523 . - bis 650, — Mork . Beitdeckrn für
2 Betten , in wunderbarer Ausführung ,
Serie I 430 . — bis 075. —, Serie II 756 . —
bis 1200 . — Morl . Selten billiger Bei -
kauf von Kompreß - , Etamin - und Ma-
drasstoffen , Partieren , Tisch- und Di-
wanbecken , Steppdecken , Brücken , Bell -
vorlagen usw. Besichtigung ebne Kauf -
zwang erb «! «». Weininger u. Sa. , Grosi -
detail - Sardinen - Etagr . Grote krank -
furterstr . 104 1, am Ttrausberger Platz
( nahe Andreasstraße ) . Borieixer diese «
Inserats erhält 5 Pro «. Shtraradatt . "

Ssrbinenoerksnf . Sailon - Ausverkauf
3. —22. Juli . Bedeuienb herahge ' etzte
Preise . Riesenauswahl eleganter Känst -
le - gardinen , Halbftore ». Bettdecken ,
feinsie Meierwoe », Spannsisif «, Tisch-
decken, Messingstangen . Sardinenhauz
Roick, Scbasiianftr . 24. zweite Etage ,
nah « Moritzplaß , Spittelmarkt . Fahrt -
Vergütung .

Gipfel alle - Silizket «! Echt« Pelz .
muffen 35 . — an , Kreuzfllchs » W5. — an.
P- lzwarenwegner , Potsdamerstr . 43,
Stauncnerregend fpoiidilliger Pelzver -
kauf aller erdenklichsten neuen P»! z-
orten . Rur einmalig , Naufgelegeiih - it
größerer Posten achter Felle zum Au».
fuchrn . 3866 an echte amerikanisch «
Lvossumfellt , 3800 an Damrnpclzmäntel ,
Damcnvelziackcn , Herrengehpelze , Herren .
fportpelze . Sommerpreise . Herren ,
roglans Riesenauswahl . Herrentuch -
stofie , Seidenftafse , Goldwareii , Silher -
waren . Brillanten , «eine Bersatzwaren .
Viele ander » Geiegenheite ».

Gardinen Sonderangetol ! Bus unseren
allen Wa- enbestänben stellen wir nach¬
stehende Artikel ZUM billigen Verkauf .
Künstlergardinen dreiteilig . Fenster von

Selegenheitcm ' zzä , Madeasgardineu reichbestickt all «
Faebenstellungcn . Fenster v,n 450. Haid
störe », reizende Muster . Fenster von IM.
Gordinenstosf «, doppellbreit . prima Eng -
lischtüllgewebe Meter von 48. Bettdecken
füe zwei Betten von 230. Divandecken
oon 475, Tischdecken von 175, Läuferstoffe
Meter von 85 sistari aufwärt ». Beiichti
- tun « unserer Riesenläger ohne Kauf -
»wana erbeten . Frted ' o Dardinenhau »,
Brinzensiraße 84 II, lein Laden , am

itiHHcu » Frleditchsteatze 2 lHallesche ,
Tori oerkanft sssottbistig Anzüge .
Schlüpfer Pal , tot ». Pelzwaren - Ge- �
legenheitokäufc : � Svortpelze� Gehpelz «. Zasch »nlüch »r

Moritzpiotz . Potwärtsleser erhalten fünf
Prozent Srlratabott .

Katzeujacken . Füchse aller Art .
Lomdatdwate . _ _
�Rirgenb , besser kaufen
klasstge Auiüg «. Paletat »,

«eine

Sie erst -
Schlüpfer .

in unübertrefflicher Auswohk , konkur -
renzlo » billig . Sämtlich « Waren sind
Ersatz lür Maßverarbeitung . Große

felzworen
- Eeleacnheilskäufe . Kein »

mbardwaee . Leihau » Brunuenstr . t .
birekt Roienthalertor .

___ __

*

Leihhau »
»eekauil

■ Spiegel . Ehauffeeftratze 7.
spsUbill/g »rlitlassig » Anzüge .

Schlüplrr . Katzcnjacken . Sportpelze .
Gehprlze . Füchse allcr Art . Kein « Lom-
bardware . '

Getragen » Ftiedensanzstg «, große Aus -
sohl , zum aeil auf Seide , lehr billig .■ - ■ - atfi ,

ÄnzSsr , Sammerpaletots . Sommer -
lchiäpfcr . Eovcrcpat ». Guiawan ». Geh-
rockonzüge . Gummimäntel . Hote », setzt
fünf , IZ Prozent btlltger . Fti - deaZ -
Llit . Keine Lomdardwar «. Lethhau ,
Ro' cnthalerlae . Lintenstr . 26Zi4. Ecke
Roienlhaletstraß «.

______

« ns Teilzahlung verknusen wir «che-
ren Kunden madern « H- ricngarderad -
jeder A- i . Maße- satz , auch Beittklet -
der und Gummimäntel . Lujt u. Krieger ,
Mücherstr . 20. 5 Minuten vom Hall «.
schea Tot . _

Kl- iderprinz . Anzüge , . Raglan ».

», »»»»» - - -- "»V
Fai/on ». Kaukeu Sie nicht , bevor St «
sich nicht von unseren günüigen AN-
geboten überzeugt haben . Klciderprinz ,
Prinzenstr . 24. zwischen Ritter - und
Wosikrtorstraß », t Minuten vom Moettz -
Piatz.

Jackett - Anzüge , P- Ietat ». wen>,
brauchte , auch neue elegante , verkautl
billigst Schneidermeister Fllrlicnzelt .
Berlin . Roirnthalerftr . U>.

Aal Teilzahlung . Herrenanzüg, .
Eutawan ». Ulster . Schlüpfer , OSberne
Maßarbeit , bequeme , biokrete Raten -
Zahlung , reickhaltizes Lager , stet » Stn -
gang von Neuheiten . Leiser Go" '
lieb . Rovendarsstr . 22», 2. Etage , Nahe
Z- ollendoriplotz . lbcässnet 8—7. �_

stackcttanzäae von Haltbären Staffen
bell und bunkelfarbiq , von 1256 . —, ferner
Anzüge . Schlüpfer au » Homespun , Fisch-
«tat blau und marengo , Ersatz für Maß
10 -0 an. Große Auswahl in Burschen -
nnzügen . sowie in «dosen. Mir preiswert
Gaederabcnhaus Weinmeifterstraß « 3 I-

Monatsanzüge . wenig getrogene
Herrtnkleider , neue Zockrttanzüge ver
kauft billig Aleeanberstraße £8a, boch-
vatterr ». ( Glselllchaftsanzllge leihwe - f». )

Achtung I Ren »rlffnet ! Monatsgar -
berabenhau ». Prunnenstr . 4, l. Etage .
birelt am Rofenthqler Platz . Große Aus -
w- HI in Herrenanzügen , Schlllptern .
Zlästelu Zu immer noch alte . t Preisen .
F. - tt : t Betlct ' i va » wenig getragenen ,
teil » aus Seid , geardeiteten Frack-
Smoking - , sowie CutawayanzUgen .

314

Bsttwtsche vom einfachsten bi » »legan .
testen Genre . Dimiti - , Damast - und ge-
stickte Garnituren . Laie » in jeder Breite
und Länge . Rur l , Qualitäb SveziaU
18t: Ganze Aussteuern , auch tkrtra - Au
fertignng billigst . Leibwäsche . Wäschestoss »,
Batist , Boil «, Punkimull . Handtüchee ,
Toschenlsicher . sehr preiswert birekt in
der Bettwäschefabrik an der Iannowitz -
brücke. Alezanderstr . Iko. Fahrtvergütung .

Bettwäsche alleebiligfi ! Dies « Woche
Einzelverlauf zu Engrospreisen an Pri -
vate . Deckbeltbeziig « von 185. —, Kissen
58. —, Lolen 165. —, Inlett , 475. - ,
Wäschestoss - 48. —, Handtücher 29. 50,
Ueberschtaalakrn , Porabetiffen , herrliche
Stickrreibeziig ». Dimiti . Damast , drste
Qualitäten . Rätfelhoft billig . Rilsenau »-
wähl . Reell « fail - uiännisch , Bebiemipg .
Aussteuer Sonderrabatt . Aelteste Spe -
zial - Bettwäschefabrii . Grüfeftr . neununb
beeißig lHasenheide ) , Brunn , nstraße 16
( Rosen thalervlatz ) .

Bettwäsche billig ! Diese «och , B- 7-
kauk von Reisemuster »! Bezüge 198 . —, !
Kissen 59. —, Beltlaken U5 . —, an. Prima
Ueberschlogiaken 405 . —, Federdichie In -
lett ». prima Wäschestoffe , Ziich -n. Simitt ,
Damast , Handtücher , noch alte Abschluß -
preise . Bettwäschefabrik . Dresbenerstraße
beeiundbreißig ( Röhe Prinzenstr . ) . Ge-
öffnet bis 7.

_ _ _ _ _

1

Bettwifche billi -er als leb » Konkurrenz .
D- ckbettbezüge 220. - . 259. —. 290. —,
Klffenbezüg « 09 —, 78. —. 68. — Bei UN»
lein « unbrgt . chbareii Reklamebeziige ,
sondern gute haltbar , Qualitäten . Bett -
laken 115 . — an. Bunte Bezüge 330. —,
Inlett » 346 —. Tischtücher . Handtücher .
Wäschestoff «, herrliche lleberlaken und
garniert » Kissen zu kaum glaublich er-
mäßigten Preisen , b» wegen riesiger
Warrneingänqr Legre räumrn müssrn !
Kankurrenzlose Massrnauswabl ! Sterng
rrrlle , Angebot . Beitiuer Bettwäsche
sabriken Ehansseeftrog « achtunbachtzig
laegenübir Liefenstraße ! , Puittamerstr . l
S- 7« Wilhelmstraße . Geöffnet ' d« bi » 7. *

Bettwäsche billigst I Letzte Gelegenheit
vor Preissteigerungen I Biitoszüg « 213. —,
793. —, 375 . —, Bettlaken 118 —, Feder
dicht « Inlett , 416 . — an. Prima lieber -
- chlaglaken 416. —, 656. —. P- rad - k- sstn ,
Dimiti . Damast . Wäscheftoff «. Zücken
Handtücher , bekanntlich nur gute Quali -
taten , allerbilligstl F- nstergarniturcn
untre Selbstkosten . Ni senauswahl . Zu-
»orkomuteud « fachmännische Bebtenung .
vatel », Anstalten pp. größeren Rabatt .
Stumpe u. Jäger , Größte Bettwäsche -
Speztalfabriken Kattbuserbamm drei -
unbstebzig , Lanbodergerftraß « achtund
achtzig .

platz 14/15. K. 10. _ _ _ _ _ _
'

+35
Zlxurrengefchäst an guter Lage Gör -

litzcrbchnhof sofort preiswert unter
Postlagerlorte E. H. 100. _ _ _ 17/195

Lustfihankel , 4fchisfig , und Kctten - Ka-
ruisell , lOsttzig, wegen Todesfall sofort
billig zu Verkäufen . Besichtigung Sonn -
tag nachmittoa 8 bis 8, Nestau ««»! Flei -
scher, Groß- Lichterselbe , Daekestr . 7. _

Bapiergeichift , mit Zubehör , fortzug »-
h-rlber preiswert verkauit Lübcke, Bcr -
lin - Lichienl - erg , Dosseftr . 17 ( Nähe Ring .
bahnhof Frankfurier Allee ) . 1091b

Plöns . Harmonium ,
Schach k-tzueidee, Budo -

» chöbsl i .

vollrath E». , Oravienburgerst «. 30.
Norden 9292. Geschäftsschnellverkäuie
seit lg ».

_ _ _ _ _ _ _ _ _
1641b

Thnlke vermittelt »tistenzkähig « Ge.
schäft « kostenlos . Motzstiaßz 44� 14l0b

Bureau , Gharlottenburg , komplett
eingerichtet , Zelevbon , Hauptanschluß ,
45 606. Branbel , Wilhelmstr . 139.

Zeitunns - Speditisn , altbestehenb , ein¬
geführte Kundschaft , Mona' . sriingewinn
«000. —, leicht zu führen , 45 006. —.
Brandel , Wilhelmstr . 139. _ _ __ 114/4

Mussklchule , Gtaqengeschift , Süden ,
seit 1908 bestehend , gewinnbringend ,
155 606. —, Brandel . «ilhelmflraß » 139.

Hutfabrik , Osten, »ollbeschäftigt , 166
Quadratmeter Fabrikräume , diverse Ma,
schinen , zehn Jahr « bestehenb , 149 006. - .
Brande ! , Wilhelm skasie 139. _ _ 113/17

Schneiderei , Ladengeschäft , komplett ,
25 000. —. Segen , Ehauffeestr . 116. 10356

Scifenge chäft, Sorben , auch Flüchl
linge , 40 000. —. Bollrath £o. , Oranien -
burgerstraß « 64. _ _ 1604

Fiihrgefchöit l Fleischtranspart ) , gi-
winnbeingenb , zwanzig Jahre beste-
hend , vier erstklassio » Pfeebe , biverfx
Wagen , Geschirre , 269 696. —. Brandel .
Wilhelmstr . ,39. _ _ _ _ 110,1

Schwsserei . klempneret unb Install -Z-
tton , Reinickenbors , mit kompletten
Werkzeugen unb Ware , 23 666. —. Bran¬
del. Wilhelmstr . 139. _ _ _ 110 Z

Firmenschilber - Fabri� gegr . 1884,
krankheitshalber billig zu verkaufen .
Offerlen unter A. 44, Borwärt », Mar -
kuostraß « 36. _

KoufitürensabrT rentable , Wm< ch
wegen Verzug nach dem Ausland zu ver-
kau >en. Friedenau . L-andjeensir - iße 7,. fI7- . 6b

Restaurant , auch anderen Zwecken ge-
eignet , verkauft sofort Engelmann ,
Schwebenstraß , l6. Gesunbhrunnsn .

Restanrantecke , Hauptverkehr Westend ,
4 Schavfensier . 25 Tonnen , viel Liköre.
Goldfisch . Gharkoitenhurg , Leibnn -
strafte 54.

_ _ _ _ _

J5t
Restaurant » ist allen Pre . a' age ».

Richter u. Schoth , Fllrlherstr . 5, Riten -
bergerplotz . _ _ _ 1737b

Konbitsret , Kiffer , best« Lage, voll .
ständige Einrichtung . 76 066. Goldfisch
Eharlottrnhurg� Lribnizstr . 3ch_ f53

Reftaurant ». Borortlokalr , wirklich

Metalibrttrn 5- 16. —, Ghaiirlongur »
525. —. Patrntmatrotzin . Poistrraui -
logen . Kinderdrahehrtt . Mrickr , August -
steaßr 52». Ourrgrdäudrt

wrcii - . oßr 14 114 ( Preisangabr ) . _
»

Rähmsschiueit kauft zu hohen Peesscn
Kustee . Frobcnstraß « 9. Roll - ndors 80d2.

Rahmaschiaentauf , auch schedhattr
Bubow . Motitzplatz 10174. _ 17448'

Rähmaschinrn . grdrauchlr , ianil Höcht!.
zahlend , jedes Syiirm , Kalislt , Shausse. - .
straßr 7 - 74. Norden 7446. 17346

Schreibmaschine , jabc - ineu oder all
sucht Biioter , Polsdamerstr . 34. Telephon
Lützow 33-11. _ _ _ 1783b

Schreibmafchmea , Neiletztaschlne » drin
aend gesucht Ltitzow 2247. 17875'

- inen, gebraucht «, kaust
hohen Preisen Sdilcsinger . Will
dorjerstrasie 5Ä5Q

_ _
Fahrrabankauf ,

ichinersträße 78.

zu
mer ».

höchstzahlend . Gii -

preiswert « Objekt «, »ermittelt ksstenlo »
Thulke , Motzstraße 44. _ _ l «X5b

«nhalteedahahok , Kulichrrlokal , 160 66.6.
Degen . Ehousseesteoß « 115. 10335 �Bll

Sstelrestaueant . 13 Frrmbenztmm . r . R° «>' n° - »str . 54, 1 Treppe . . cht . .
für Flüchtling , 153 060. Degen , Chaussee » _ _

_ _

straßr 116. 103-tb

Schlaizimmrr jrbit Größe , einlacher
und eieganter Ausführung , finden Sie
noch in reicher Auswahl zu soliden Prei -
sen >n der Schlofzimmrr . Sprziaffabrik
Hau » Henkel. Burgstraße 27, Bureau -
haus Böiie . k- ste - loie Lagerung . _

'

Einzelmibel . Komplet ! « Zimmer .
Eh- ifrlougürs . Küchen. Dar . sowie
Teilzahlung . Spottbillig . Weuger .
Marsiliussttatz « aeht ( Alezandervlatz ) . '

Räbel - Boedel , Moritzplatz 58. Ft-. bri!-
gebäude . Gebirgrnr Wohnungoeinrich -
tunaen zu bmkbar uiedriaftrn Preisen .
Riesenauswahl in Rußbaummödeln ,
eichenen Schlaf�mmern . Speii , zimmern .
Herrenzimmern , Küchen, Polstermöbeln .
Auf Wunsch Zahlunzserleichtcrung . _

*

Teilzahlung . Einzelne Möbel , ganz »
Einrichtung «», farbiae Küchen ia sel¬
tener Auswahl , beauemsi . Zahlweis ».
verkauft Mödel - Cchn , Große Franl -
surterstraße 54 iö Minuten vom Aieron -
beevlatz ) . im Roeden ! Badstraße 4- /48.

Ehaisrlongne », Umbaulofos . Auflag, .
motratzcn . Patentmatratzen 456 . — an.
Walter . Stargarderstraße�achtzehg . _

"

Rädel , Bar - ober Teilzahlung .
Kleinste An- und Abzahlung . Kosten
lose Lagerung . Landwehr . Müller
strafte �lWeddingpIatz ) .

_ _ _ _ _ _ _

?
Ehaiselongue , Chaiselongnrdick « 256. —.

Auilegematratzen . wunderbar « Wand -
behänge . Polsterer . Popvrlallez 1D

_ _

chaisrlonque ». groß « Auswahl , preis -
wert . Bettenhaus Wartenburg , Char -
lottenftraß « 15. _ _ _

'

_ _ _ _

1
Kinbeebette ». eiserne , preiswert . Bei-

tenhau » Worlenberg , Charlottenstr . 15.

Zahlnngserleichteeu »« zu billigsten
Kassenpreiien . Schlaf ' immer , Sveife -
und Herrenzimmer . Ktüsien . Kostenlos «
Laaerung . Langsäbrige Garantie . Zen-
tral - Mäbel- Ha' ie . Kommandantenstr . bl
Eck- Alexandrinenstraße . . _

Im großen Möbelkeller , wenig Miete .
dabee - preiswert , so lange Vorrat :
Küchen 5086. Stubeneinrichtunq mit Bet -
ten 13 466, Schlatzimmer . Einzelmöbel .
Grefte Auswahl , schriftliche Garantie .
Schatz, Brunnenstroß « 160. Achtuno Ein -
gang Anklamerstraße . _ _ 146/15

Möbel- Lechner , Brunnenstr . 7. offe¬
riert Schlafzimmer . Soeisezimmer .
Serrenziinmer , Klubgarniturtn . Korh-
Möbel. Küchen usw. , groß - Auswahl .
Besuch lohnend .

_ _ _ _ _ _ _

Diverse , fast neu « Möbel verkauft
Lenk. Schölt Hanserallee 124. _ _ 88,10

Mlßelverlauf . Stube - und Kstcke-
cinrichiuug . im ganzen oder einzeln .
Neukölln . Ziethenstr . 13. Wulkow . Sonn -
tag » 16—12. Wochenlag » 5 -7. _ _ _ch33

Pii, »tv - rka »s . Schreibl - kreiär . Nuß-
bai - m- Zvlinderbureau , Goidsoiegel . ein -
fach- Bettstelle , rote Plüschgarnitur ,
sthailefongue . Lederkoffe ?, Gedr- ' nch»-
sacken. Gefamkvrei » 20 666 . — Mark .

ffahrradaukauf , Linicuür . JS . 149 « *

Prismengläser kauft Laß. Alexander -
strafte 8».

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _
•

Zeißfeldstecher , auch Di. , kauft Miadst
fflorckst: . 14. Stephan 908. l828d >

Phvtoapparote , Stereoslop - Apparate
nd Spiegeleester . Kameras kauft Kurfürst

4603 _ _ _ _ 172-<d
Schallplattrn . Zahle weit über Höchst,

preis . Plattentausch . Weseloh . Fried -
richftiaße 9. _ __ _ _ _

*

Schallplatten , Werke, höchstzahleud .
Umtausch . Verleihung . Erste Repara ,
turanstalt . Pietsch . SIrelitzerftr . 47. �

Sch- stplattcn kauft höchf/zahwnd . Plat
tenumtaufch . 1 Schlager für 2 alt «. No-
mintenerfiraße 4. Köpentckerstr . 185».

_ _
Schreibmaschine », neue , gebrauchte .

sucht Gier , Regensdurgersiroße 23.
Pfolzburg 4871. _ _ _ _ _ _ _15665'

Kugellager , Magnete , Vergaser .
Zündkerzen kauft Pilz , Reinickendorfer .
strafte 65. Hof vtzrterre� links .

GUibstrumpfasche ! Sviegelabkeetz !
Lueckiilberl kauft zu Engrospreisen
Edelmetall . Einkaussbnreau . Weberstr . 51.�

Gl ühsteumpfafche kauft »lümcl . El-
fasserstraße 25-, l. _ _ __ __ _ ♦

Sektkarle , Weinkorle . oebraucht . kauft
iebes Quantum Brand . Linienstr . 261».
Laden ( Nosenthaler Torj . _ _ _

_ _ _

'

Schellack, Leim. Tlscklerwerkzeug taust
Berger , Oeanienstr . 108.

Anlaut sämtlicher Wertsachen , beleih !
Pfandscheine , höck' stzablenb . Rückkausa -
recht. Müller , Uhiandstr . 82. _ _ *

Seißmeinklaschen Aufkäufer suckk
Dessguerstraßc 14. _ _ _ _ 17036

Pfandscheine , Wertgeg - nsiLnb », kauft .
beleiht Lohminqer . Reandcrstr . 8. 1072b

Geld sofort chür Edelmetalle , Pfand
scheine, jede Weeis�che. Rsickkaussrecht .
Finapziernngen . Seibügeber , diskret .
reoll . Sovolinsfi . «lt - Roadi » 135,
l. Etage , «is - a- vi , lllau . Moabit 50>Z->.
Auch Sonntags 16�2 Uhr.

_ _ _ _ _ _ _

30075

Achtung ! Sammelt die lä-eli-ch e' iiae -
- - enden Briefmarken des Gefchäüs - Brief -
-' erkebrs. auch aewöhnliche deutsche, kaufe
>rd, Anzahl . Wieget . Bronaendurastraße 7.

Lei «, Firnis . Benzin -u- 2 Benzol kaust
Bcillmis . Rauunnstraße 51. 17 töt

2 Dcuts�sü�ameritauer suchen (Ldjicf *
Wohn- MHb Badezimmer per lofort mi�
guter Stadt - odrr UMergruudbahuvordiN ' "
dung Atexanderplap . Starnberg , Hater�
Umd, Siiebtr : & To , Verlw NO. 4' i Meyer
deerstrvße 1—4.

Gefuncien / Verloren '
3000 Rae ! Belohnung ! Außenbvot -

motor , Warle „Tipp - Topp " , Fronkjurt -
Oder, gestohlen . Ioachtmeihalecjtraße ö,
Sack. _

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _
194/13

Rote Dackelhündin , ticiu . abhanden ge-
lommen . Gegen hohe Belohnung adz »-
geben Walbjchänle Sadowa . 109««

Versthieidenes
Suche töetdmauu tue etsltlafftge Sache.

. siademachec Iüdeuftraße 28. >740!>
Betrledvwertjtött » in Wäsche. Schürzen

oder ähnlicher Fabiilation sucht iiinger
Kauimauu Betel Iguug roll . Kauf. An-
geboie P. 44 Hanpiexped . Vorwärts ( 17375

250 «. — geschäftlich gesucht gegen
Sicherheit . E. 45 Hauplerpeditiou Bor -
wvrl ». � __ _ _ 1081b

Selbftgebcr , lanajädrige , bankmäßige
Hhpothctcu und Varendeieihung joiori
oorschußloo . Schriftlich . Willoner , Düisel -
dorser Strafte 75. � i -ä-ib

Mit 36 066 sucht Tischler Beteiligung
an Tischlerei oder ähnlichem . A. 43,
Hatiplexpedition Lorwärts . _ _ ITOOb

Selb auf jede Wertsache , Pfandscheine .
Separat - . stonferenzzeit . Behördlich fon -
iessioniert . Härder ä. Eo . lsteur Roß-
iraße 711. _ _ _ _ _ _ _ _ lllld

560 Ouadeaimrter Fabrttraum mit
Tischleret - und Schlosserwertslatt - Inveu -
kar. Zur Nutzbarmachung such« >99 Mille .
Tulenda , 0. 112. _ Käuuzfiadt 537. 99(4

D- agift , tüchtiger Fachmann , sucht Be-
triedskapital , 50 000 bis 109 660, mehr -
fache Sicherftellung vorhanden . Lahmin -
ger, Reauderstraße $. _ _ _ 10706

Poltzeibcamter such! kurzfristiges Ka¬
pital , 15 006, mebrfache Sicherftellung .
Lahminger , Neauderstraß « 5. _ _ 1071b

Flüchtlinge kauft Euch Extsteiizgeschäste
nur durch de » kostenlosen Epezialnack
weis Thulke . Mctzftroße 04. � 1017b

Maler ober fachmännischer Verkäufer
mit tleincm Sapiial zur Uebernahme
eines Farbrn - Gefchäfts gesucht . Ofsertcu
au Heckl. �Eiscuachersirofte 07.

Darlehen , Hypotheken , sicheren Perso¬
nen . Engelmann , Schtoedenstraße 10,
Gesundbrunnen .

Teilhaber zur Welle »! >ahu gesucht .
Rummel , Steomstraß « 45,04. l557h '

LIbreffcn jeder Art des Iu . und Aus -
landi » licjert unter Porttzgorauti «
H. Acsselstrauß , Adrestcnveetag , Berlin
SO. 30. Rcichendergerftr . 53 ( Mpl. 0696) .

Beet - apenso - äe Auskuufi . Arzt zur
Ttellr . Hrdammr Opitz. Arne Kön- . o-
straßr 6? iAlrxanderslatzl . •

Wöchaeriuaenhrim , Ziciuicken . orj . r -
strafte 55. uimiui Trat . n und Mab -
chen zu mäßigen Prei -e. i auf . Sin -
zelzimmer . _ _ __ _

_ _ _

Lertraucnsoollc Auskunft , Uniev -
suchung , gewissenhafte Vehandlung .
diskret , Damen . Sonntag » auch. Frau

,Sc! »eideri ». ärztlich auegebilde - . Lange -
stroßc 4. ill Ii »!». Rahe SlolestschrrSuche Restaurant oder Kolonialwaren - . siroize s. it> Ilms , erayi

Geschäft . Engelmann . Schwedciistraße Ib. ' Lehnhos . Iannawitzblückc .
Gesundbrunnen . >

Ladeageicha - t , Zigarren . Koaptiir . - n
-T-avier. mliqüchtt Beiiehrssteafte Sstden .
Südwesten snchtSeldstkäuser Osserlenniitet
D 4.1 Sjpebnion Linkten sie. 4. 1702h

Münzstraß « I, Kinovorhalle , Speiseeis - ,
ten - Hss

' " ' "

straft , -M.

Zigaeetten
Ware .

. - ijuschen. Iiistenz . 4606 inkl .
u erfragen Oesterreich . Zassow

_ _ 1637b
Saf restaurant . Oranienburg , elegant

eingerichtete Diel «, 96 606. —. Brandel .
Wilhelmstr . 15«.

_ _ _ _ _ _ _ _ _

116/2
Hoirl . Märkische Schweiz , am See ge-

legen , 14 Jahre l Inhaber . Natter Belrieb .
äufterst preiswert . Solomon Rochst
Leio. Ziqerstr . 43. l733b

dicht deoöikert , Arbe. ter -gegenb ,
ischlüsse.

« wo ,
stet , überfüllt , nur prima Ab
UOnoo. SatamonRcchstg . Lripzigerstr 07

EchlZchteeei , Kolonialwaren Geschäft «,
erste Eriftcnzen , vertauft safari Engel -
mann , Echwedenste . 19, Gesundbrunnen .

Schlächtereien , hervorrageube Sristeuz -
qeschäft ». vermittelt toftenlo « Spezias ,
Nachweis Thulke , Motzstraß « 04. lstsilb

Fleischerei , Oft - n, verkauft Ernst Sinz ,
Köpenickerftraße 54. _ _ 1384b

Wnest- , Fleischwaren . Spezialgeschäst ,
Südosten , allerbeste Laufstraß », Riesen -
losupg , Irankheitshalber . 266 666. —.
Lrandel . �Wilheimstraß » 139. �113/ ist

5666 Tageskasse . Kolonialwaren . Ödst,
Feinkost . 66 660. Goldfisch , Charlokten -
bürg , Lribnizstr . 34. _ �»5

Kolonialwarengeschäst . Taaeskoss «
OOOO. —, Gesamtpreis 84 066. Bollisth
Ca. , Ornnienburgerltr . 44.

Kslonialwneen , feiten gute » ärist »»»-
gefchäft , rerzugohalber . 1S9 666. Degw

Bilder <

Lelgemälb », erstklassige ? Nachlaß , mit
breiten Nahmen . Größe 92/47 em. 496 M. ,
113/37 756 . — und 536. —, Blumengemäld »

Gutgehende » Geschäft sucht bringend
Frrese . Kön. ggrätzer Ciraße 61. lilä !!

Unterricht >

Zttli . Halbjahres - , Bormittaes - Sond»' . -
lehrgängei jt -Nzichrifl . Maschiucnschrei -
den, Buchlllhruiig , Rechnen , Schriitber -
kehr. Nachmittag »- , Ahenblehrgünsse .

Ardeit » msrht

. r Ztellee - zjesuAßitck -

Prinzenallee « pari . , birekt am Bahnhof
Lichte nl erg . Friedrichsseide , Lini » 48, 6».
76. 14693

113/37 750. — und 530. —, iiZiumengemaio »�", - . � u. . . o � . I- .
mit Goldrabmen 90 06 466. - . «nßerbetn «aufmänni ' che PfinMldjuI « Ludwig Rä».
einig » bekannte Meister . Zifchleber . ner . Ren « Promenade 3. Dötsedahuhos . �

Stenographie . Schreibmaschine 125. —,
landwirtschaftliche Buchführüng 159. —.
Holle » Lehranstait , Patadamerftr . Ilsti .

Scheeibiinterricht , Stenographie , Ma.
schineschreibett , Buckführung . Rechuon .
Schristoerirhr , Richtigschreivcn . Kauf -
männssch » Pribalfchule Georg Grunow ,
BeUeallirneestr . 160. Anaicidungen !
jederzsit .

_ _

rährrSddrr� ' , . , £■

HftrcnsaH ' rab , neu . Torpedo , verkauft
preiswert Seiht . Reukölln , Kaiser -
Friedrichstr . 142, Hes II link ». 98/13

erttwäfch «, Leibwäsche . Graß ,
Deckbeitbeziige 146. - . 266. - . I
596. —, Angestaubt » Bettwcksch«,
unter Damast , herrliche Stickerei

Ehausseestraße 116. � � l03Zb
Butterhsndlung , Kolonialwaren . «»'

gründet 1392, verkehesreichst , Zentrums -
lag , (Moeitzvlatz ) . «usreikrhalber ver -
käuflich . Offerlcn unter M. 44 an die
Saupterpedition Borwärt ». _ IflOfib

ObstgemSfe . Südwesten , altbestehend .
>6 666. —. Brandel . Wilhelmstr . 159.

7464 . — Tageslosung , Delikatessen . leb-
/afteste Berkehrsstrafte Neuköllns , krank -
eitshalber 65 666. —. Prandel , Wilhelm -
iraße 139. _ 115/16

Lebensmittel Görlitzer Bahnhof , 15 666.
Thulle , Motzstraß « 44. _ _ 1414b

Lebensmittelgeschäft Neukölln , auch
v Flüchtlinge . Sekorderlich 75 66-7. - . Bell .
2>eath Co. . Qrcnient - urgerftr . 44. 14435

ioste »
95. - ,

bar -
kiss. -n,

Beautlente Sonderrabatt . Kein « Loden -
miete , eigene Fadrikalion . ffahrioer -
glliung . Wäschefabrik Weinberzzweg 1.
ll , Rosenthelerplatz . _ _

Fult . - st »ff, , Gar », . Wäschestoffe .
Oberhemdenstoffe , Knopflochseiden , sucht
Birnbaum , Grllnetweg 25, Köntgstadl
4029. »

Teppiche . Gardinen , Tüllbrkkdrckrn .
D/. waudrckrn . Tischdecken , Läufrrstofse .
spottbillig « GelrgrnHritm . Potebamer -
straßr 109, Fischer .

Lebensmittel , Rahe Brsse - Alllan «»-
platz . große Tageslosunq , nur 59 666. —.
Brandel , Wilhelmstr . Itä . 114/4

Zlgarrrngeschift , Eristrnz , tauschlo »,
36 606_ __ Degen . Chaussee str. Iii . Ik. lld

» g « , — Tageslosung , Zigarr - n- cke.
Che. rlottenburg , 65 604. —. Brandel ,
Wilhelmstraße 159�_ 115/14

Zigarrengrschist im Bahnhof . West-
Vorort , zwei Sckautrnstrr , 45 606. —.
Branbel , Wilhelmstraß , 139. U» f »

Zigareengeschisk . Tageskasse 2664 . —.
Preis 150 606. —. Vellrath <!». , Ora -
fflfobtirgerstr . 44.

_ _ _ _ _

UWH
1494 . — Tages -

MuslKiNslrumenle

Bandonion billig . Dörfer . Kraut -
straft » 17 lgewerblich ) .

_ _ _ _

_
«wtzflaqel 14866 . - . Piano » 9006 . - . Har -
wnium #800. —, Rahenstein , Münzstr . in.

Klavier , rlegante «. schwarzes 9566. —,
Rußbau/nklaviee 12 566 . —, Konzert -
viana 46 600. —. Harmonium verkauft
billig Bergcr , Oraniensir . 100.

Xsukgesuche
silewr » Grundstück . Doroit kauft Ri - r

Wowenleeger Straße 22. _ 1673b

Holzhäusche », trausporlables , tau i
Davch. Tletli ». Schaerenstr . >6. _ 17085

Sanbhäusch »», 2 kleine Stuben Küche,
Kellet , Obftaarien , verkauft Röhner ,
Bergfelde . Bellheimstr . 18, Station
Stolpe , Vorortbahn . 1096b

Hobelbank englische Bettstelle ' gut -
ethatten . gesucht. Preisangebote Thor -
Westen. Lichtenherg . Friebiichilr . 55_ 17Mb

Kauf « getragene Herrenkleibe - , Uni -
formsacken . Wasche. Rachlaßfachen usw.
höchstzahlend . Bindiger , Gipzftr . 1,
Rordrn 1548. Komme Uderalll _ _ _94/4

rjafittoürtt «, hell Eiche, kauft . Kur -
fürst 4365. _

98/12
Möbel , Prrsrrtrppichr . Sprlsrzimmer ,

Schlafzimmer . Hrrrrnzimmer , Einzel -
möhel , kauft zu horrenden Preiken
Greismann , Eharloktenburg , Kaiser -
Friedrichste . 43. Wilhelm 3629. _ _ _+52*

Alöbrleintanf . Dringend

Arbeiter für alles fucheu Stellung .
Cffcstcn unter G. 45 Kauptcrpediilou
Vorwärts . _ _ 1093b

gange « Bertiiuscr aus der Fisch- unb
sseinlostbrauche , mit doppelter Buchfüh¬
rung Sl
Steliuna
Greifeuh

u- . oraume, «irr oappeiier DuchlUg-
vertraut , sucht zum l. August

ing. Angebote unter B. 161, Filtol ?
rnhagenerstr . 22. chhg

Jg . geb. «aufm . .
Schreii - m. tt Sien
(•260 Stlb ) I St aioj

St , rrograzeh .
Ost. u. ff . 44Haupt ?xv
Botwärt ». jl7S0b

!

. . . . . .. . . . .

tellKSiigZliiitz |
( « dH im ?9fwäils |
wkMW !

Kaufmännische Pri -
vatschuie Boleslaus Kossatz,

Gesundbrunnen .

Humboldt 223. Anmeldungen jederzeit .
Drucksachen kostenfrei . April neue Lehr -
qäng «.

_ _ _ _ _ _ _ _

;

_ _ _ _ _

t

Technisch « Prioatschule De. Werner .
Regierungs - Baumeisier a. D. . Berlin .
Rsanderstr . 3. Mafchinenhan . Elektro .
technik , Hochbau . Ädrudiehrgänge .
Tageelihrgänge . _

_ _ _ _ _ _

*

Oranienburgerstr . 64.

Magdolinen - , Lauten - , Gitarrenspiel ,
Dreimonatskurf « zur perfekten AttsHtl -
bung . 106 . — Monatshonsrar . Piolin -
Klaoierfchnellkurfe . Ueben gestattet .
Lchrinstrument « billigst . Ernst . Orapien .
strafte 168.

_ _ _ _ __ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

*
'

Abitur - � Elnjährig - Voebeeeitung Bis -
maeckpädagogium Alt « Iakobftrafte 124.
Berdoiidsrtame ». _ _ _

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _

162Sb
Kurzschrift , Älalchineichretben . Neider ,

Schöneberg . Kaiser - Fri «brichstraß «7. 1716h.
Englisch

Mr. « ,
setzuIlgen.

Berbesserle Berlitz - Methode
— Mr. Asplet . Nllrnoergstraße 26 Hebet-

03/ IH

Schlaszimmer , Speisezimmer , Nußbaum
dllfrtt , DUcherscheiuIe . Schreibtische .
Ausziehtisch, . Lederftllhle . T- Vpiche .
Zahl « gewiiiischten Preis . Scheeler ,
Klein « Hamburgerstr . 8, Nordkn 3942.

Piano » kauf», zahl - jeden Preis ,
Preikichat , Auguststr . 58. Norden UjOS.

Pinn », . Flügel . Harntsniiif » ' "•
Kaltschmidt , Battftr . 19. Humboldt 2441.

Klnnier von Privalhand bis 24 606
Mark , eventuell Flügel , kauft Restaurant
in Neukölln , Erkstraß « 14, Teleph . 9777.

Platt ob, Rädel , lauft Kariiol , Dresde -
ner Straße 34. Moeitzvlatz 12845. 68 17

Klgaiete , Stutzfiiigsl , Peilrrieov . ch«

terierbrücken . kauft Brnckel , G»«b- nftr . IS.
urjürst 92- 2. '

Erich E. Treichel . Wohnungs - Zimmer ,
Nachweis . Vikioria - Luissplatz 3. Lützow
5608.

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

_ �5i>8b'
Rachweisbueean für möbliert « Zim .

mer unb Wohnungen Anshacherftr . 27.
Garkenhaus . 11923'

pstzstgtiäntz «», «

Geweekschafisanaestellter sucht mö¬
blierte » Zimmer 1. 8. Angebote Ehiffre
IM. PorwäRs . Lausitzzrplatz lt/I3 .

_ _ _

Rödliert « Wohnungen . Zimmer , Nock-
studen , sucht Illgrn , Gollnowstraße 35
Königstadt 9604

LSeekzcugdichee sofort gesucht . Chiifre
M. 45, Haupiexprdition Vorwärts .

Echlssser sllr Zieheise », Matritzr . !
und Stempel sofort gesucht , Ehiffre
L. 45, Hauploxxedition Vorwäris .

Auiomaicg - Einrichi - e sofort gesucht .
Ehissr , H. 43, Haupt - tpedition Vor¬
wärts . 13213

Gslbleistenfabrit , erste Berliner ,
sucht au » der Brauche etjahmuu jungen
Manu zur Stütze und praktischen Mit -
arbeit des Meisters . Rur strebsam-. -.
gewissenhafte Fachardeiter , die och ein »
Lebensstellung erwerben möchten , wol-
ten ausführiichen . lückenlafen Lebens ,
lauf mit wrhallsanfprücheu lichten »n-
tee W. 45. Hauptetzpedilion Vorwärts .

Handbani - Einrichtcr sofort gesucht .
Chi, fr » R. 43. Hnupt- tzpedition Vor
wärts . � _ _ _ _ _. _ __ _ _ _ _ _13281

Damenschnoider und - schneiderinne - i
auf t» Äidell - Konsektion uerlangi
Wilk, Kursütsiendamm 840. _ _ __ _90/4

Maschincn - Znschneidee für Damen¬
wäsche auf mehrere Woche » zur Aus .
' ilfe sofort gesucht .- '

li », Märlisss
'

stichaeli
1 1 Äitfchstein
) isch -r . Motz 1. 97/10

Möbliert « Zimmer unb abgeschloffeüe
Wohnungeu sucht sofort Dohnungsnach -
weis Ansbach . -rstraße 27, Ganeuh . lii75h

Zunggrfelle , Dauermteirr , gut empfohlen .
sucht 1 bi » 2 gut möbliert « Zimmer im
Westen Berlin » per sosort ober 1. August
Osierten unter W. 44, Hauplexpedkiion
. . Borwärts " . _ _ 17>2b

Jtntger fe,tt sucht für fosoti möWicttt »
zinimer . Zentrum bevorzugt . Ofierien
unier R 44, Haupiexpebition „Borwäris " .

Süalrr , nur gelernirr Schneider , ss-
wie is - Mamlells unb Zuaebeilcrin auf
feinste Mobelltonfektion verlangt Adam.
Gödenstraße 27 an der Potsdaince -
strafte . _ _ _ __ _ _ _Iwf

Röbelpolier auf Nußbzummödrl , auch
Reparaturen . Schreier , Kleine Ham
durgerstr . 3. _

_ _ _ _ _ _ _

98/9
Stabtiertreter , gut ringcführie , (uchi

Vuchholz u. Ca. , Likörfabrit , Beel ! »
SW. 29. Bellr - Alltancestr . 81. >52>b

Arbeitsbnrscheu . jüngere , verlangt so¬
fort Spinbelfabrik . Camphaufenstrafte 5.

Laufbursche au » anständiger Familie
sofort gesucht . 109 —5. Strumpf - und
Wirtwarengescllschaft , Kaiser - Wilhelm -
strafte 57. _ _ _ _ _ _1638h

Lnnsjung « gesucht . Am Karlsbad 16.
4 Treppe ». _ __ __ %

Bneeaudu - sche . 15—19 Jahr « alt , mit
guter Handschrift , von Verltner Privat -
dantgeschäft gesucht. Borstelluna 16- - ll
Uhr vormittags . A. Lchner u. Co. , Per -
iin W. 8, Friedrichstr . 173. � _ _

Kontoebnesch « oder junges Mädchen .
zpoerläfstg . für leichte Kontoiarhsiie »
und Gänge per sofort gesucht. cKn ! - -
liche Offerten mit Abschrift des Schi



M- rschinenschloffer sofort gesuchte
Ehiffro S. 13, H- uptex ?edit ! o» Vor.
tndrtc . _ _ _ _1530b

ZSchtig « MctaNschleif «« auf Eisen und
Messina stellt sofort ein Auerlicht , War -
schauerstraste 43- 41. _

Schneid « iscnmachee sofort gesucht .
«shifsre P. 43 Hauptexpedition Vor .
warts . 1253b

Tischler ältere auf «inderspottfahrzeuge
sucht Ballnus , Friodrichofeld », Berliner
Straße 122. _ 17466

Metallbriiilcr für Alfenibe verlangt
Sicgfritb Weindaum . Ritterstr . 24. >17523

Metalschleifer sucht Medizinisches
Warenhaus A. - lB. , Leidestraße W. t53

Aranführer für Lokomotivdampftran
fUt dauernde Beschäftigung sofort gesucht .
Herrmann , Niederschönhausen , Buchbal »
gerstraß « 62. _ _ _ 1653b

ssrontenmachee . Polierer , Zusammen
seger , mllnscht Berger , Oranienstr . 166.
öeugnistcs an Sternderg , Haberland ,
Liebert u. Co. , Megerbeerstr . 1-4. 1713b

Lagerist für Maschinenteil » sofort ge¬
sucht. _ „Stoewcr� , Leipzigerstraße 19 IL

Hausdursch «, geübter Dreiradfahrer ,
»ur jüngerer , bestempfohlen , sofort ge»
sucht. _ „Stoewer ' , Leipzigerstraß « 19JL

Laufburschen . jüngeren , verlangt
Baum , Stallschreiberstraße 32. 169sl5

Tüchttg - n und ehrlichen Revisor und
Lagcristen , gelernter Schlosser , sucht
Bauzi , Köpenickerstraße 114. _ 98120

Selbständiger Sprißquß - jsormenbauer
Lei hohem Verdienst für sofort gesucht .
Zu melden Sonntag bis 2, sonst 5 —3
Ilhr . streuzbergstraßc 45 vorn I. 1714b

Tischler , der auch beizen und polieren
sann , für Reparaturen und Montage
gum sofortigen Antritt gesucht . Günther
u. Matthcus , Berlin SB. , Knesebeck »
nraftc 56- 37. __ _ _ _ _ _ »3/19

Vortefeuiller auf eingeschlagene Sachen
»erlangen Sack u. Robitsch , Adalbert »
straßcS2 .

_________

98/14
Theatermaler für Nein « Landschaft »

«ntwürfe , etwas Tierzeichnen erwünscht .
Runswerlag , Genthinerstraße 30. l683b

Werkstattschreiber sofort gesucht . „Stoe -
wer ' , Leipzigerstraßc 19 II.

Laufjungen für nachmittags . Haucke,
»runnenstraße 27. H53

Tüchtige Arbcüer oder Ardeiterinnen
»uf gute Damcnmäntel zum sofortigen
Llnlrin bei hohem Verdienst verlangt
Zkranz, Chausseestr . Zl. _ 1771b

Tüchtige » Zuschneider ou: Samen »
Mäntel , Kostüme und Kleider , welcher auch
Schnitte anfertigen und Maschine schneiden
ilann , per sofort verlangen Epstein »
Baruchsohn , Berlin , Kronenstr 30/31 1783b

Polsterer , perfelt in Leder und besten
Polsterarbeiten , suchen Trunck & Co ,
Kronenstr . 10. 1782b

Kurbelstepper , Brunnenstr . 69. 1781b
Radfahrer imit eigenem Rad sucht

Transveean . Budapesterstr . 9il . 1762b
Laufbursche sofort gesucht. Alig . »efell »

schast, Mecklenburgischestr . , Mosse- tzaus . sb
Lausdursche nachmittags . Lenz, Hoben »

gollernlorso 1. 176lb
"

Kolonialwarengeschäft sucht per sofort
Perkäuferin aushilfsweise und «inen
Anfänger für Kontor . Schönhauser -
alle « 73. +73

Lagerist ! », nur aus der Branche ,
facht H. Teschner , Damcnhutfabrit ,
Lindenstr . 38� _ _ _ _ __ _ 1663b

Kalturiflin mit guter Handschrift
fucht H. Teschner , Lindenstr . 38. 16676

Beriänscrinncn mit langjährigen
Kengnissen sucht für diverse Filialen bei
hohem Gehalt u» d unter günstigen Be-
» memtaen „Nordstern ' - Sesellschafi ,
Lampen » und Wirtschaftsartikel . Vor »
stell im z 9—1, Zentrale Köpenickerstr�Adi .

Verkäuferlinnen ) ' für Speife - Sis
suchen Kühn u. Eo. , Porckstr , 11. _

*

Flotte verkänscrinueu . sowie ein
Lehrling für Lobeusmittel sofort gesucht .
H. Suttmaun , ZZaprischestr . 34. _ 139/15

Kontoristi «, Stenogramm » und Schreib .
Masch ine » Kenntnisse , mit zirka einjähri -
gor praktischer Tätigkeit gesucht . Aus -
Lildungsmöglichkeit für Exportkenntnis
geboten . _ Kunstverlag , Senthinerstr , 80.

Stcnotgpistiu , gewandte , sucht per
sofort Continental « Handelsgesellschaft .
Potsdam erstr . 108. _ _ 16886

Mamfdb auf Plüschmäntel »erlangt
Schmidt , Pücklerftraße 47. Anfragen
nachmittags _ _ _ _ 1697b

Ramfest » auf Kostümjacken im
Hause verlangt Nickier . Kvttbuser »
dämm 90. 16366

Fantafie - Westen - Näherin außerm Hause
verlangt Carl Stöck , Weftenfabrik ,
Scharrenstr . 19 (Petriplotz ) . 169/11

Koloristinuea für Deckfarbenmalcrel ,
Lehrmädchen bei sofort beginnendem
hohen Lohn . Kunswerlag , Eenthiner »
straße 30. _ 16846

Rnfternäherinneu , flotte , aus bessere
Kiuderkleider bei hohem Wochenlohn und
dauernder Beschäftigung suchen A. Tuch-
ler u. Co. , IerusaIemerstr . 11-12. 169/18

Stepperinnen , flotte , auf bessere K>n»
derkleider bei hohem Wochenlohn und
dauernder Beschäftigung suchen A. Tuch-
ler u. Co. , Ierusalemerstr . 11- 12. 169/20

Kleider - Sandnäherin im Hause ver -
langt Zickert , Schivelbeinerstr . 34. 1695b

«inderNeider , Arbeitsstuben auf bessere
Wollkleider , Größe 45—60, suchen de,
sehr hohen Arbeitslöhnen , Probearbeit
vorlegen . A. Tuchler u. Co. , Zerusa -
lemerstraße 11- 12. _ _ _ 169/19

Kinderkleider , Arbeitsstuben auf bessere
kleine WoUkittel mit Häkelei suchen bei
sehr hohen Arbeitslöhnen , Probearbeit
vorlegen . A. Tuchler u. Co. , Zerusa »
lemrrstraße 11-12. _ _ __ _ _ 170/1

Arbeitsmädchen , leichte Lagerarbeit ,
Schulmädchen , nachmittags , ganz leichte
Arbeit . Kunswerlag , Genthinerstraße 30.

Heimarbeitrrinne » für gute Damen »
Wäsche sucht per sofort Bcrltner Korselt »
fabrik W. u. ®. Neumann , Elisabeth »
straße 28/29,

Heimarbeiterinne » mit Zickzackma»
schine sür bessere Damenwäsche und
Untertaillen suchen Schep, Buchholz k
tvottschalk , Wallstr . 56. _ 1651b

Näherinnen auf Manschetten und
Sportkragen außer dem Hause gesucht .
C. Gordon t Sohn , Winsstraß « 62/63.

außerm
99/1.

Perfekt « Kleiderarbciterin
Hause . � Roß , Bülowstraß « 50.

Falten - und Plisseerockarbeiterin ver »
langt Radke , Samariterstraße 39. _ 99/2

Geübte Plisseedrennerin verlangt
Radke , Samariterstraße 39. _ 89/3

Plätterinnen auf Mädchcnkleider ver-
langt Hennio , Schmidstraße 5. _ M/16

Vberhemden - Plätterinne », perfekte fu<
chen Julius Maier u. Co. , Herrenwäsche�
fabrik , Landsbergerftraß « 72. _ 1696b

Pstzmacheriunen , nur geüble Kräfte .
für Sammet - und Ledcrhllte . Sehr
hoher Verdienst ( Zahresstellungen ) ver -
langt H. Teschner , Llndenstr . 38. 16693

Blnsenarbeiterinnen , Voile und Seide ,
Handstich , außerm , verlangt Jachmann ,
Plan ufer 39. _ 16606

Znarbeiterin , die perfekt Maschine
näht , sucht Schirkoweki , Schinkestr . 15,
Laden . _ 16596

Stenotypistin für Adlermaschin « sofort
gesucht . Krügelstein n. Rohwedder ,
R. 4, Bergstraße 48. _

Zünger « Kontoristin , perfekt in Steno -
grophie und Schreibmaschine , suchen so.
fort Senn u. Jungermann , Alle Zakob.
straße 9. _ _ __ _ __ 1682b

Tüchtig « Stenotypistin au » Anwalt ».
fach verlangt . Rechtsanwalt Becher ,
Leipzigerstraßc 119.

Lanfmädchen gesucht . Am Karlsbad 16,
4 Treppen .

Lehrmädchen für Kontor und Sxpe -
Lilion sucht Max Ehrlich , Rungestr . 18.

Jünger « Kontordame , christlich, für all¬
gemeine Bureauarbeiten und Stenotypie ,
sichere Rechnerin von Großfirma im SW.
für sofort gesucht. Bewerbungen mit
Keugnisabichrlften unter S. 44 an die
Haupt exvedition Borwärt ». 1755b

KonwrUri » , gute Schulbildung , Kennt
»isse Stenographie , Schreibmaschine ge»
fucht . Mitteldeutsche Filmge. ellschait ,
gimmerstraße 79 80, _ 17663

Jüngere Stenotypistin per sofon Gr, «
stuhn ch Guse, Ritterstr . 92. 17173

2 Mädchen für leicht «, saubere Labor. ' »
tvriumsarbeit safart gesucht . Hell »
onstallen , Palsdamerstr . 109 11 link ».

Zunge Mädchen für die Plätterei
lvsvrt gesucht . C. Gordon k Sohn ,
Winsstraße 62/63, _ _

Zunge Mädchen als Dämpserinnen
für unsere Febersadrik . Kalcher k Feh .
low , Wnsterhausenerftraße 16, 15o9b�

vronchekundig « Lageristin sucht Max
«hrsich , Pußsedernfobrik , _ Runge str. 18.

Phantafiesedeen . Geübte Arbeiterin -
neu . im unb außerm Hause , sosort
Kalcher k Fehlow , Wusterhousener »
stroß - 16 .

______________

1353b*
Rockarbeiterinnen außerm . Rosenbaum ,

Thobowieckistraße 12. _ 139/17.
Damenhemden . Jacken . Beinkleider ,

Seimarbeiterin beschäftigt bauernb . Pro .
bearbeit , Sir/chberg , Kaiser - Wilhelm
Straße 18. _ _ _ _ _ _ _139 16

Hanbhohlsaum . Damen erzielen guten
Perbicnst durch Ansertigung seiner

rndhohlsäume . Prvbcarbeit vorlegen .
_ Engel , Reuegrünstr . 17, Ausgang 4.

Züchtig « Rockarbeiterin im Haus » ver�
langt Neubauer , Greifswalderstr . 49.

Wäschclegerin . nerteki , sofort ' .
Kirschstein u. Michaelis , Damen- Däschc .
Märkischer Platz 1. _ _ _ _ __ 98/1

gnschneibcri », perfekt , Damenwäsche .
sosort gesucht , »irschstein u. Michael ! , .
Märkischer Platz 1. _ 97/20

»amsell , auf Sealplüschmäntel
außerm Hause . Slgall , Maybachufer l/l .

Mamsell » auf Jacketts unb Mäntel .
Wochenlohn , Tarif I. Meldung gan. v«
Wach«. Wittkowski , Neukölln , Weser »
straße »13 L 98,18

Näherin »«» aus Kinderkleider ver »
langt Mendelsohn , fllmmeifir . 48».

Flotte «erschnürerinne » außerm
Hanse verlangt Rickler , Kottbujer »
dämm 90. _ 1657b

Rnlchineaniheei » für Mädchenkleider
im Hause . Rirow , GrÜnerweg 99 III .

Näherinne », perfekte , Damenwäsche ,
Passenhemden , Priesenhemden , Nacht »
jocken usw. Losch k Wortenberger ,
Spandauerstraß « 26. _ 16426

Dnrchlafseri »»«», Falterin , Rollerin ,
verlangt Brillant , Frankenstr . 9. _ M/il

Anprsbebsme , Größe 44, verlangt so»
fort Siegfried Eittner , Zerusalemerjtri 13.

Sirtlchalteein , ältere Frau , die
kochen, Haushalt führen kann , sofort
dauernd gesucht . 4 Zimmer , 2 Berso -
neu . Rur beste Cmpsehlung . Mehler ,
Bergmannstr . 58. _ _ _ _ _ 1394b

Schrnnbendreheei »»«» sofort gesucht .
Chif/re K. 43, Hauptexpedition Bor -
wärt, . 1525b

Paketpnckeri » für Feinkostgeschäft ver »
langt C. F. Bienftruck , Leipziger »
straße 82, Kontor . _ _ _ _ __ 16496

Ronogrsmmpriiaerinnen , geübte , bei
höchstem Wochenverdienst . Deutsch « Chol »
mgrophie . JB. m. d. H. , Alte Iakobstr , 23.

Aedeitsstude » für Kleider und Blusen
suchen Gebrüder Ascher, Wallstr . 24.
Meldungen mit Probearbeit und Au».
weis Hof link » III . _ _ 1539b

Singeestickeri », pevfekte , bei hohem
Lohn verlangt Bork , Lanbsbergerstr . 16o.

Erftklssfig « Stepperinne », Jocken - und
Rockarbeiterinnen , nur erste Kräfte , ver »
langt Baum , Stallschreiberstr . 32. 169/14

Singeestickeri » sucht Engel , Schöne -
berg , Eedanstraße 71a. _ _ 16946

Nocknedeiterinne », nur gellbte , außerm
«nobloch� Reulölln , Weiseftt - ße 33. +53

Flotte Näherinnen auf Damenwäsche
in, außerm , bei hohem Lohn sucht Tobie ,
Rauinerstraße 40. _ +53

59 Ramsel » , Mäntel . Bauer , Watt -
straße 12. _ +63

Tüchtig « Siepverinnen ( Lieferung »-
fachen ) verlangt Schämann , Kuglerstr . 15.

Ardeiterinnen auf Kindermäntel .
Röhn «, Emdener Straße 30. _ _ _ +53

M- msel » . gut eingearbeitete , auf Po »
letot », Tarif UI, außerm Hause . Große
Posten . „ Emro *. Wallftraß « 1. Spittel -
markt . _ _ _ __ _ _ +53

Tüchtige « omlel » auf gute Mäntel
und Kostüme im Haus«, hoher Stücklohn .
Boldt , Jägerstraße 28. _ _ __ +53

Tüchtig « Ramsel » aus Mäntel bei
höchstem Stücklohn . Plettner , Weiden -
weg 37. _ _

_ _ _ _ _ _ _

+53
Vderhemden - Einsaß » und Kragennähe .

rinnen sofort . Adramowi » , AnNamer »
straße 1. _ _ +58

Naherinnen auch zur Ausbltdung für
die Pelznähmalchtne verlangt S. Engel
Petzwarenfadeik . Gneifenauftr . 4l. 17491

Kleibernäherin , nach Tarif , vertangt
Möunig , Leduser Str . S. _ 1748 b

Ntamsell , auf Mäntel , Tarif itt , höchster
Lohn. Sonntag auch melden . Klein.
Grünerweg lO. 1729b

Zackenardeitertnne » auf Mantel , Wochen»
lohn 1025 Mark , fucht Hochfurihner , Belle »
Allianreplaß 7,8 1726!

Geübt « Näherinnen auf Kleiber in und
außerm Hau/e juchl Jahn , Siraßmann -
straße 2. _ _ _ _ _ 1723b

56 Ramsel » aus Damenmäntrl ver -
langt Lieblich . Blankenselberstr . 9, Ecke
Marsiliusstraß «. 1776b

59 Pußarbelterinnen , nur geübte , erste
Kräfte , für Samt » unb Leberhüte bei
hohem Verdienst und dauernder Beschas -
tigung gesucht . Max Kayser , Deuthstr . v.

Plätterin , geübte , für Blusen unb
Kleiber . Alfred Hirsch. Berlin , Beuth -
straße 1711. _ 1772b

Tüchtige Plätterin sofort für Blusen
unb Kleider im Hause gesucht . Franz W.
Winkelmann , Linbenstraße 105. 1773b

20 Mamsells auf Damenmäntel verlangt
Keusch. Metfersteaße 14. _ 1759b

Unterröcke , geübte Garniereriunen . im
Hause, neuer Tarif . Dommaschke , He' den»
ieidstraße II . 1 Trrvve . 1760b

Hembblusr », Ärbeiteeinnen , außerm .
Eichter . Schönholeerstiaße II . 17543

Zuschnetdrrl ». per/ekt au> Damenwäsche
Mtlleigenre als Direktrice sosort geiucht .
Gloria . Texlii - Aktiengesellschast , Komma » -
dantenstraße 25. _ 1747 b

Lehrmädchen siir Lager »nb Einrichtung
gesucht. Eloß ZISabersti , Maetgrakenstr 76.
�Einrichterin , selbstständige , nur dranche -
tundig gesucht. Max Kayser , Damenhut -
fabrik . Beuthstraße 8 1780b

Praltnen - Uebrrzieherinnen , periekr von
der Platte unb auch mit Gitter stellt fosort
ein „Sienefta Jmmeranl ' , Kövenickerstr . 72

Bwsen- SIrbeiierinnen mir Boriagen in
Wolle unb Seide beichäitigen bauernb
Gebrllber Nuben G. m. b. H. , Kraulenstr . 29

Mamsell » Illr elegante Kostüme »nb
Mäntel , Tarif I, verlangen Rosenkranz� Co.
Mehrenftraßc 45. 17773

Einrichterin aus der Kinbcrkleiber - ober
ähnlichen Branche suchen per lofort R C
Rüben & Co, Krauienstr 29. 116

Plätterin im Hause ca. stundenweise
Kirschstcin 8 Blumenselb , Friebcbrrger -
Nraße 18 ( an der Knivrobestraße ) . fl75 >b

Plätterin für Blujen unb Kleiber iuchen
Rabanbt Krüger & Ca. , EW. 19, Beuth -
straße 19 20. 1750b

« W HDeWSkllüD ,
TW.

in Dauersteüung verlangt .
34/20 Seidel . Anbreasstr 41.

Erslkl. ZI »- tnter , dam Modell bi « AuSpuß
durchaus erfahren , bei gutem Gehalt unb

angenehmer Stellung incbt
»» Ilne . knIikNdrlle . . ZI e i- le n p- '

Berlin 612, Heiligogeiflstr . 35. 134/14

MI

für Gleich - und Drchsirommotorcn

nrn
kür Bohrwerk , Karussell - und große

Spitzer . banke

r
welcher dynamisch balanzicren

Kann

tür selbständigen Aulbau und Re¬
paratur von Werkzeugmaschinen

stellen ein

Mei- Mwaitikoiiff - IMe

Wildau "Kr. Teltow

Zum sofortig rn Eintritt anständige

Laufjungen
von Bankgeschäft gesucht. Offerten
unter C. K. 5973 an Bernhard
Arndt , Annoncen - Exp. , Berlin W 8

für

Seidenband
Weißwaren
Korsette
leinen - und

Banrnwoliwaren

Kontoristin
gewandt , jung , stenographiekund . e. ra t gel
Borst 10 —II W. Vresel . Linbenitt k« s34,l5

Balluliultörlieiter
' Steppet

pcrf . taub. , s. ständig
Bäsch & Aufrichtig ,
Schuhfabrik , Blu -
mcnstraße45 ITbSh

Jüngerer
Bote

ehrlich , Sohn acht-
barer Eltern ,

pcr iVorl gesucht
Gerson

Wechselmann ,
Schokolabengroß -

handig . , Berlin W 9,
Linkftraße 20.

porteseuiller
auf Damcntafdien u.
BesuchStafchen sucht
Küster . Riltei str. 27

Rur erslss. Arb. woll
sidi ineiben . 1678b

Steintiolz -

kukkocie - ilexfep

für sofort gewdit
Hciiliitie HeiftäcIzWetlie
NW 40, Heibcstr . 15

möglichst sprachen -
Kunoig ( spanisch ) ,
sofort für Export¬
zeitschrift gesucht .
istrlaiBiüir i t». BerPtSW. 4!
Fncdr chsiraße 24

Tüchtiger jüngerer
biianzstcherer

Buchhalter
für sofort oder 1. Au-
gust gesucht. Zeug -
nisse und Gchaitsarr -
ivrdche erbeten
Ostdeutsche Spedi -
tion u. Lagerhaus
>lt . . t «. , Berlin » Är>.
mersdorf , Babelsber »

gerslraße 62.

M\ m
StaitrgiseoilE

iucht bekannte
z. T eingerührte

Iz' is' ilsl -küi
bei hohen Be»
Zügen.

GeflZuschr m
Aug. bish . Tätra -
keil unter 7. 58S0
an Ueinr . Eisler ,
Ann »Expedition .

Berlin SW 48.
Friedrichstr 243

�

mmm
der firm ist in Am.
von Koistiigeln und
alle im Karosseriebau
voelommcnden Ar-
deilen beherrscht .

Angebot mit Aug.
von Atter und bishe
riger Tätigkeit an
vremer Earasse »

rierveeke 9t . »G.
Bremen 11.

Gesucht
durchaus fachmännisch

gebildeter

Gießer - 1
meifter

*

mit langjähriger nachweisbar tr »

jolgreicher Tätigkeit für neu er»

richtete Lcichtmetallgleßerei . Bor -
ort Berlin . Inbclriebnahme Mitte

September . Die Stellung wirb gut
bezahlt und ist jllr strebsamen
Mitarbeiter sehr aussichtsreich .
Eintritt möglichst schon Mitte

August . Lückenlose, selbst ge-
schrieben « Angebole mit allen
näheren Angaben , bisherige Tä-

tigkeii , Eintrittstermin . Gehalts -
anspräche usw. stnb zu richten
unter Z. ff . 14 906 an Bnbolf
Stesse , Berlin SW. 10 . [34. 7

» » » « » » » » » » » « « » « «

Einrichter
illr Znbex - lllnkeinateo bei hohem Lohn
gesucht . 64/ 16
Espe - Werte , Potsdam , Reue SSnigstr . 3

Tclc ' on 133S.

Wir iuchen liir unier Eiahilager m
Bcrlin - Reinckenbors einen mit der
Branche durchaus vertrauten

t . sxerverwalter
in gefegtem Alter . 1699b
S! nnt - Handelsgesellschaft . Berlin

NW 7, Unter d?n Linden 56.

Tüchtige Dreher
möglichst aus der Automobildranche
bei gutem Lohn stellt sofort ein

GolSbeck & Coebel S m. b. H. ,
W. 15. Düsselborrer Str 62.

Wir suchen einen erfahrenen

M ? " Revisor
gelernten Dreher ober Schlosser für
unsere Zahnradfabrik und mehrere

tüchtige Dreher .
Bewerbungen mit Lebenslauf unb

Zcugnrsabfchristen erbeten

jMelM (LiEln. . Qi�walde.

Tüchtige KShlerklempner
Epeztal . auf Rahnicnbau sowle tucht. Tauch -
rrnd Setzblockbauer stellt ein b hah Lahn.
1756b JUanSjenftr . 14.

Koatodstin ! �T~ ße - .
ilellung in mifccm Perfonaibureau gef.
Antritt spät , i . 8 Borst . lägt 10 —1 Uhr
Vmiiiö . «iu . Vulezei. F. IÜ. L-nidiiiSl Ztk. ZS

ßanähohüaum
Plattstichstitkerei geben gegen gute

Bezahlung in Heimarbeit 169/13

Sükir & Cedc - rer
Kommandanten ? traBe 7«.

WARMPRESS -
VERFABREN .
Große Firma in Oesterreich sucht ersah .

reuen 83/16

Werkmeister
säe die Erzeugung von Barinbreß - unb
echnticdeariilel » au » Siieri , Stahl und
Metall auf modernen JriltionZlpindel »
pressen . Werlmeister m>t Erfahrung in
solchen Massciiarlileln . welche den Werl -
zeugbau und die Härletcchnil bolllommon
bcherrichen . wollen ihre genauen Angebote
rnrl Beschreibung ihrer bröhcrigen Tätig -
teil, der persörNichen Lcrbäünrsse und ihrer
Ansprüche uirtcr „ ' Werkmei/icr »r +Z+i "
an Annoncen - ( krvcbitin » Stnbolf
Biosse , Wien I , Telleriiätle 2. jenben .

Paletote

und Rockjackettschneider
auf feine Hcrr ?ntoufcftioo , neue Seele I

suchen

Pohl & Schmidt , Wallslr . 11.

Tagschneider
jum sofortigen GintriU bei hohem Lohn
auf Werkstatt gesucht .

Kurt Groß
Friedrichstr . 1 18 , am Oranienburger Tor

Monteure
er ' ahrcne . selbständige , sofort ge-
sucht sllr Späneleansport - , Eni »
»ebelungs - , gilter » u Enistaubungs -
Anlagen : lerner solche für Hoch-
unb Riederbruckheizung . möglichst
im Aulogen - Echweißen erfahren .

Meldungen an

vannsherg & Qnandt ,
Lieiltenberg ,

Slegfriedstrallc 49- 53 . •

WlkÄM
( Innen )

sucht bei hohem Lohn sofort für dauernd

Schnhfabrik Weinbcrgcr
Brunnenstr . 25 , Hof , Hochp .

Stenotypistin
mit mehrjähriger Praxi » sowie jüngere
Kontoristin p. 1. August aelucht . Bewer -
Hungen m Zeugnrsobichriften ». Gehalts »
an - pruchen Enrl Flügge . Frlebridrstr 223

»usternäherinnen , flotte , aus bessere
Tischlerei » und Schlosserwerkstatt - Jnven -
tar . Zur Rußbarmachung suche 100 Mille .
perfekt , sauber , sucht ständig . Bäsch n.
Aufrichtig , Schuhfabrik , Blumenstr . 45.

Wir iuchen zum baldige » S- Ntritt einc. j

Stenotypistin
(verfek! , ältere Dam? ) und »ine » jüngeren
iveamtcn sür Lagcrkarthotek . .
Schrislliche Off>rtc mit Gchaltsan - prllchenil
und Eintrittstermin rrbelen . 24, z' »

PerfeKie

Stenotypistin
zum 1. August g-. s
VerlagNellerchCo .
S». 4I, rrWrithtnl » 24.

Slensijp sti -i
mit engl . Sprach - j1cnntnlssen so-' -ii - h
Anfängerin suchen I
Heyrnann & Schmidr
Schönhaus . AlieelbH

l�liiricliter
für QroOslBcke ( HerrenkonleKtion )
sucnen 1579b

Pohl & Schmidt
Wallstr . 27 , IV.

Schuhputz -
fabrikation .
Tuchttger Mcrster zur jelost .
ständigen Leitung elnes i cu auf »
unehmenien Bettiedes gegen

bohes Seha » g- luchl . Derfe - be
muß im Aachen von Schuhcrem
sowie m der Rezeptur buichau »
erfahren lein. 191 10«

Angebote unter ss. I8tA an
bwllsnziger Anzeigen - Bureau
Danilü . Langenmarkt 15.

aufGasgltihstcht . nur
eingearbeitete Per | o»
nen werben sofort
bei höchstem Lohn

eingestellt
I - »di ' i >lei »3>i5eIiei '

ClOhkfirper
Berlin - Pankow ,
Nordbahnstr . \1.

Nälminnen
auf Sasglllhlichttnur
emgearbettete Perfv -
nen werden sofort

eingestellt . '

f »drIIlc ! 2Z! I «eiiek
l . ISdllSrpei '

Berlin - Pankow ,
�ordbabrsll ' . !7.

Perkelils

StEnotypistinnen
zum sofortigen An¬

tritt gesucht .
Hordileulsehs

Bolzverwerlnngs -
Ges . m. b. H.

Charlotlenburg .
Knobelsdorffstr . 4.

Känmchcn .
Beinkleid - , Hemdcn -
Nähcrlnncn verlang !
Arlitt , Driesenerst . l

Abnehmerin
Einrichterin

Lassestepperin
In u außer d. Hause

Aiisteiügerin
VeMerio
Mjge Lägler
auf Damenmäntel

,angt Sieblich
Slankcnlcldestr . 9,
Ecke Alarsrlrusstr .

IMypistin nnil
1 BuiiiliaiierlQ

per sofort gesucht.
Gehalt nach Ueber-
eintunst Borstellung
möglichst zwischen 10

und I Uhr.
Qtio Hebrun ,
Sroßbeerenstr 12.

ktafstererin und ttonkoristln
sür länstliche Ableitungen 3 '

1. August gesucht. 9—10 .
31. Grlinhei - x Nchf . .

Schöneberg . Haupls/raße

Einrichterin für Schürzen

Fakturistin ( Schreibmaschin . )
und junge Angestellte zum

Einpacken bei hohem Gehalt
sofort gesucht .

ßernhard Kass G. m. b . H.
Kflser • Wilhelm ■ Straße 52« III .

iittri
mit Zickzack - Maschinen sllr elenante Damen -
wälche verlangt Leonhard Tieh , A. - S. .
Etraiauer Str . 42/43. Abteilung Luxus -
wasch», vorn 1 Trepp «. _

Arbeitsstuben u. Arbeiterinnen
ans bessere Sachen
Tnmenkleider

erhalten dauernde unb lohnende Be-
ichasligung . Meldungen mrt Probe -
arbeit und Ausweis ISlOb
Fischbein ck- Mendel , Lindenstr 44. 17.

Tüchtige

branchekundige

Baoilariieüeii

! Leines- asd laomwailwärea I

Parfsmerie mi Seiieo

| LaipesQ.BeisDtlitsspsarflkel
sofort gesucht

Miliiiingen : 1-2 llbr Eitlsgs
5-6 lidl abends

i. Morl ! Co.
Ksttbuser Daran 1.

Tüchtige , branchclnnbigc

Schuhverkäuferinnen
cbtl . zur Aushilfe sofort gesucht .

lit
u

Jerusalemer Str . ZA SZ IV.

Gewandte , zuverlässige

Pakelkontrolle
auch zur Ablösung der Kassiererin . !
aus lebhaften Tetailgeschäften , fofoii
gesucht .

5AwlilMkvsCalIS ' iii ! er !
Jcrufalemer Str . ZSZZ IV.

werben 4U den neuen . Im Juni um über
SS Prozent erhShtea Löhnen fofoii

ewgesteü «
Markusstraße 38
Mllllerftraße 31 a
Petersburger Platz ?.
Prinzenstraße 9t
Steglitzer Straße 3t
Wallstraße 9
Wilhelmshaveuer

Ettaße 48
r d"tta >ie Ist

Ackerftr. 174 ( Koppen-
platz)

Bärwaibstraße 42
Bastianitraße 7
Boxhagener Sir 81
Greifen haacnerlrr 22
Zmmanucltirchstr . 2t
Lausstzer Platz 14,15
Sorst - zrvalde , Ran r
Lichtenberg , Wartr- rr -rgstratze I
1IcutoUa . Neckarstr u Sregrried tr. 28/29
IllederschSnenreioc , Fennitr . 23
Reintckendorf - Oss , Prooiozftr 56,
Schönederg , Pelziger Elraße 27
Temvelbai . Karrer - Wilhe ' - m- Straie ' i

Schneiderin ,
orgfättig . z Arbeiten

von schaufenfl . r - P -
r - erllerdern znnachst
aushillbwerfe gcfb . rr

i - ch riitmusierveri ".
Bor- ! Mernagv b».
12 Ur-c Rene �chärr

I beur c - iraße >r

SlkOOW-
lir beulich a rnglilch

mögt a ,ran , K' rr
sof. vrrlangt . Emrirt !
-llngeb. mir Z-. agnis -
adlchr . und Gehalis -
anlpr unr . J. N. «öol
an Rudolf Masse .
DerlinSW 19. (34/1!



Nutze dein Herdfener ? Z
Ketiltkdauei - ckainin M« . . . . . .M . f . iKW —i — _

Täglich 8 Uhr : i , AWM

Me Mädels von Davos
Operette in diei Akten

von Hans Bühler , Texte von Theo Halfon

Musik vo > Martin Knopf
T ä n r e Jean Iniianwski mit Musik . Leitung

' Outta

Lilly Flohr Lea Seidel Gustav Jabrbeck

Hugo Fischer - Köppe / Gg. Baselt Camille Hammes

Martha Hoffmann Fritz Friedrich / Ottokar Dümke

Sumclpunstol ! « für Anziia «. Schin ».
fet und Softiime , prima Ware , sofort
sllnftiB an Private abzugeben , iian -
zowstraKe IS II links .

lZcoltr

S- zn - e. Flosche «, ' Ii , %, ' A, U Eilet ,
große Posten , zu hbcksten Preisen
kauft Buchholz u. To. , Likörsabrii , Per -
lin CW. 20, B- lle - Alliancestl . 61. 1623b

Sauerkraut mit Erbsenbrei
fitwas {Pökelfleisch dabei ,
l/st ein wunderbares Gssenf
{ Beim { Bereiten nicht vergessen :
Zeit und { Kohlen sparst { Du vief ,
{ Nimmst zur ' Wasche { Du Zertil *) .

*) {Persil , das selbsttätige ' Waschmittel reinigt , bleicht
und desinfiziert die IDäsdxe in einmaligem kurzen
{ Kochen und bringt durch {Mitbenutzung des täglichen
{Kerdjeuers für die ' Wäsche größte {Kohlcnersparniu $

DEUTSCHE BANK
Abschluß am 31 . Dezember 1921

( . Pelz

SÖÄIM
«ich. . Schleisla »,
Mahag . , Eir chd.

ZMiimgics
«kskW ldültt
Viidmlilli
«z-ii -g
allldziliiikni
Hltfiidsiii
EiJiela ' itl

«roßt Pu- tvahl
borffi di!iiz «?k' . i »

MSdelhau »

Hao; tesrt
Oer in N 54

Eothr ! nger >tr . 55
aZsoienihaierPi .
Inknleieit B-5,

3argcld , Sotten , Zinsscheine und Guthaben bei
Abrcchnunesbanken

. . . . . . . . . . . .
Guthaben bei Banken und Bankfirmen

. . . . . .
Wechsel und unverrinsliche Schatzanwel ; ungen . .
Verzinsliche Deutsche Schatxanweisungen . . . .
Report - und Lombard - Vorschüsse gegen börsen¬

gängige Weripaoiere

. . . . . . . . . . . .
Vorschüsse aui waren und Warenverschiifungen

( davon am Abschlußtage durch Waren , Ver -
schiffungs - Papiere usw. gedeckt 789 Millionen )

Eigene Wertpapiere
Gesamtbesland M. 124 345 231. 63

Anleihen des Reichs und der Bundesstaaten .

sonstige bei d. Peichsbank beleihbare Wertpapiere
sonstige börsengängige Wertpapiere

. . . . .

nicht notierte Wertpapiere

. . . . . . . . .

Beteiligung an Gcmeinschafts - Unlernehtnungen . .
Dauernde Betet icuneen bei anderen Banken u. Firmen
Schuldner in lautender Rechnung

gedeckte

. . . . . . . . . . . . . .. . .

ungedeckte

. . . . . . . . . . . . . . . .

( auietdem : Schuldner aus geleisteten Bürg
schatten 1681 Millionen )

Forde , ungen an das Re ch und die Reichsbank aus
für Rechnung lerselben übernommenen Verbind -

. hchkeiten
3an k (i ebättdc * . 4 .
ioi stlger Grundbesitz . . . . . . . . . . . .
Verschiedenes

. . . . .. . . . .. . . . .

1 478 681 296 C
3 863 343 514 i

24 244 4 0 441 i
33 47b 029 -

301 791 954 <
I 622 153 961 <LS :

10 690 278 7'

30 954 561 776: 52
1« 932 967 1
71 647 425 21
27 674 26i 10

6 671 188 840
7 608 441 719

113 654 952 88
59 551 516 06

159 83« 606 —

8 679 630 560,04

116 437 500 -
SS 6 5 000 -

ib
Matk 40 139 339 913 50

Grundvermögen
Rflcklacen

gesetzlich vorgeschriebene . . . . .
■teie . . . . . . . . . . . . . . .

Gläubiger fn laufender Rechnung
Verpflichtungen für eigene Rechnung .
seitens derKundschalf bei Dtifien benutzte Kredite
Guthaben deutscher Banken und BanMirmcn
Einlagen aut febühreufreier Rechnung

innerhalb 7 Tagen iälli . . M. 18 759 858 500. 14
darüber hinaus bis zu 3 Mo-

naten fällig . . . . . .. 4 009 964 218 40
nach 3 Mona en kllltg . . . . 3154 403588 05

sonstige Gläubiger
innerha b 7 Taren kllUf . . M. 10 09929998391
darüber hinaus bis in 3 Mo»

naten fällig . . . . . .. 70 506 194 87
nach 3 Monaten fällig . . . . 590974 37851

Akzepte
( außerdem : geleistete Bürgschatten 1681 Millionen )

Für Rechnung des Reichs und der Reicbsbans über¬
nommene Verbindlichkeiten . . . . .. . . ;

Sonstige Veibindlichlieiten
Unerhobene Dividende
Dr. Georg von Siemens Fonds
Jubiläums - Fonds

. . . . . . . . . . .

. .
Rückstellung für Zlnsbogensieuer

. . . . .

Uebcigangsposten der eigen Steilen untereinander
Zur Verteilung verbleibender UeberschuS

▼erblndKctikelten

400 000 006

' zSOCIOOffOO— »>

4 343 944
399 379 923
528 953 493

25 924 166 306 ZV

10 760 580 557 ZI Zs S«7 474 r?s �
2) 8 540 121 >63

2 303 459
19 906 937
10 317 996
4 750 000
7 546 122

116 437 SOC—

Mark

Ausgaben

Handlungs - Unkosten

. . . . . . . .

>

. . . . .

Steuern und Abgaben einschl . ZinsbO ' ens euer . .
Wohtfahrtseimichtungen für die Beamten 1Klub ,

Kan inen , Ernolungshtdn u. dergl ) und Belli ä�e
der Bank zum Beamtentürsorge - Vcrein . . . .

äbschteibungen auf Einrichtung . ,

. . . . . .

. . Bankgebäude

. . . . . . . .

Zur Verteilung verbleibender Uebersebuß :
Gewinn aus 1921

. . . . .

Vortrag aus 1920

. . . . .
Gewinn * und Verlust ' Rechnung :

744 974 561 79
73 824 lOSht

22391 521 ' 4*

22 7 2 162116
16 903 875- 70

278 151 679175
■, .19.958701 -

Mark

§41 190 189

39 696 037

29» 107 54b 75

I 172 993 776 ,9

Vortrag aus 1920

. . . . . . . . . . . . . .

Gewinn auf Zinsen und Wechsel

. . . . . . .

» . Gebühren

. . . . . . . . . . . .

Sonstige Gewinne ( aus Wertpapieren . Gemelnschalt -
Ocschäf . en , Dauerndan Beteiligungen , Sorten
it. dergl . ) . . . . . . . . . . . . . . . . .

094 690 1. i,46
329 875 735191

131849 039 43

Mark

46 13 . 33» »i3,W

Blnnalrtr . c

15933 8 »

I 159 837 TPW - 1

1

l tT >993 ' 4 «

•) Durch tHe KapHalerhöhnng und die Fusion mit der Deutschen Petroleum - A' - tlen - Gesellrchaft Im Mal 1922 erhöht sieh das elgtntVarmögen der Deutschen Bs - ■ A-. ri . ' . T
und Resei zen ) auf weit über zwei Milliarden Mark .

«4 8. , ' 516. 60
292 107 540171

Jbölff
U - 41 ; mmierte Firma

ü - 5
. - ' - . ,1g. | 1 ■

,j\ i - . iL Zgz . »

k : irtr�eriestraßeSOl
•• . L* . jjihof Friedrich - ' . tr

r ' ; . r . uerStr . l2 j
E< ur rger Straße )

....... v. ' * . ,t pl —Bbl . ZOO |
ür ( Ahe Kadewe

tai . . . ngelr t Irma
Norden I0}0. .

- . iä 1,801.
.... - - 0 ,

t ii - ''

1 sucht Jede Dame )
• roir haben Ihn'

billigst auf Lager - !

Saisott '

Jlnsverhattf -Preise:
Damenstrumpf Qflw
guter Seidenllor , modefarbifi , * • "

Damenstrumpf 48 "
schwarz , prima Baumwolle . .

Damenstrumpf 7QM
Fest . Seidtngriff . mod Sandfarbe

'

Damenstrumpf tÖR "
Kunstseide , mit u. ohne Naht • " * '

Nur aolang « Vorrat .

Sfoinemünderstn . < 36

enhera & Cb
istn 86 Ecke jOjrndngstr * . *

fnh . : Ury. Gebr . Leipzig .

RalA Silber-, Platin -

ÜIFflll " Zähne- Bnieh !
Hdchsi . Ta�cskurs ! Streng reell ! Barhelnt

invallflcnsüra�c 2 kT

Möbliertes Zimmer
sucht per sofort

lunget hlndcrloicsetifpaar
beib « bevu stich tätig . 1674 :

fiteUefffrieii an Cito Zinn , «erlin
W. 81 . ®tnuiien ( trof ) e 11 .

Asthma heilbar ! >> >» »
Syst . Dr. med E. OIpe . Ambulatorium am
Paher . PI . Siübbensiz . I 10 - 1 . 2 —< Tonnt .
_ _ 11 - 1 tci . Put ' . 761(1. (84/12

Junger Pudel
jdtofolobebtauitfatbfn , harnt . Pasi

»eine ge-
baledanbu . Sieuer .

_ _ _tn troarnb , 7 Zu »
abend » enllmiien . Pelonber . » Renn -
zeichen : klein » weiß » Steüe aut her Brust
Degen Belohn adjugeb . bei Buirnitein

Tiebrichftz . 240/41, wtintaf Solibs 1450.

hinten RSrpeihbltle und
scharen . Zkaulkorb . Haioda
mark » «t , 687 Berlin tto

100

I. d modernsten
Auslührungen .

Cm UMfelriini .
I» n ! S Eaailliliit

eil iitirlniirt .
Preiswert zum
Elazeivcrksaf .
Bes chtigung

lohnend !

Berliner
Möbeibaas

Moritz

OirsAowitz
Südost

Skititier Stille 25.
Hochbahn

Kotlbuser Tor ,

- $lnlöttf - i
von Piatin ,
Gold und

Silberbruch
Rahnaedtfle pro
/ ) ahn 50 matt -

Rnopszahn » etwas
weniger .

■ delmelall
Zantrala

Lembarg
Znd. : ®. Qnök.

Ieikllln . ter3stf. 140
�n�aetdeslraß »

�Eko " latll

LmliiiiUdiitePitite
i Brillanten

■Siinile . MH. imln
üfil�PlatlD-.Silbtneiictlist.

„ Bko " hat dl » betten
Aa » land » bet ( » hnng » n

fc. Kohn
| Jägersir . 17, Eck « Frledrkbstr .

neben Stiller .

tOV. .. ■»

Juwalaz - r� &> itzer

Ifcr » B, llltirif *»! . Jmtceien . e lutln , 4»«I <I .
tdllbei - . BrTUeX »»e Nmara - d • » kto ' e
dieselben suw » ez - wvm ZTtrklich reellen
Wert , ( »»besonder » gres - « steine »owio gaiizt
N. ichl &sse . — Cttaatleer An . and Vorbau . '
toa Javrelea Unit - » raw Oemülden

Hubert MommtsJkhelrn G m. b. H

Ständige! Lager
»üb . laOStoaimhtfa
i all - Hol, o. « tüart
sen St . 4500 . —an.
echelst' . iche tSamtie
14 Kvit 0,14 - Srw

k«»4- U«rn lewl ,
HemwAlkr » . ,

0»M. Tr . hr I. , >.

Jawblwa , Silker .
kieltü »»»k OtwikkC

mprtiictKh
Altolowolea , MS- m.
Sllkerwtr »« Wkedk»
n kkehete . To | »

»fkiek « «»skk ««K.

»hemecherMelßee

3 « MQMr . lt
• de Vazlt »| tt «ki

für

allerl
An 1

MjMiW U 12?
neben Hote » wlfUrBleiibu ?u

»in Potsdamer PIW ,
Ttris ,

rfolg
MMalnseratsim

Vorwärts

erför derlichn

Men Perlen
Margraf & Co .

Beeil », Kanonier » tr . V.

ßtwalin UkMliaiitiillint .

lillanten
Rlacc . Kolller », Ohrrehinge mit kleinen und » ehr zroBen
StelDCB , Perlen , Perlechn &rc , Smaragde , roldene Uhren .
Kette » . Pamlllen schmuck , Platin - . Gold . , Silberbrach and
Paeeoa - flcgcnetlndc , MOiizcBeammlangen zum denkbar

taScbstcB Analaadekar » , an nnubcrblctbarcn Prelecn .
Unsere gekauften Edelsteine werden aui Grund einer vom Deutschen
Reiche genehmigten Ausfuhr - Erlaubnis direkt dem Auslande zuge -
führt und nicht an hier weltende Ausländer verschleude . t , deshalb
können wir enorme Preise anlegen . die von keiner Seite erreicht
werden — Solortiger Einschluß , solottfge Barzahlung ohne Abzug ,

in jeder Höne , Pfandscheine löse ein und zahle den Wert zu.
( Auch mit Rück kaufsrecht . )

Udenräume : Potsdamer Straße 118
an der LOtzowstraße

Oeöftne « dnrehkebend von 8 vi » 7 Uhr abend «



Horrende Pr eisherabsetzungeii!
Neue staunend billige Angebote Im

Saisons Au sverkauf

•r1'

Gardinen usw .

UoderDS Schalgardinsn . . . �ter 2650

Etamine dcppelbreü . . . . . 78ä0

Eleganta Täil - Storei . . . . . .28500

Elegaata Tllü - Bsltdeclsen sd - tt - e .

Jule - Läufer . . . . . . . .» - - r 6500

Befl-Voilagen . . . . . . .stuok 14800

E?I ' Vorlagen . . . . . . . stuck 195,W

Bettwäsche

aus la Renforc�

Kissonbezug sex « ) . . .. . . . .102�

Dflcibelttezug jkxsoo . . . . .34500

Bill - Lakei ! 100x510 . . . . »3. 00 u 23590

aus Ta Lonlslanatnch

!(: ss3ttbezog » xso . . . . in . « ». 102°°

Deckbeltbazog woxa » . . « so « o. 34500

Riesen » Schlager unserer Stoft - Abteilungen

Reinw . OanienlQcba . 288 « ! Flaaschsloffa 133 csi br. . . K. t . r 29580

CßTercoa ! 140 cm brait �oüde Qr . aiim , , . . . . . . . . . .Mtr. « 5 « und IBS03

KOStiimStSfft 130 cm breit praktisch « und modern « Ausführungen ■ ■ • ■ . Mtr . 275" ®

Mantelstoffe 138 cm breit «tegHOt « moderne Qualität , vialo Farben , , , , , Mtr . 295 ®®

Harre nstoffa 140 cm breit m großer Aaswaiii ,,,,,,,,, , Mtr . nz « 295®'

DamencKIeidung

Weiße Dpal-Sa' lstblose . . . . .89°®

Zephir-Obeiherrdb' üse . im « . . 148M

Moderne Jumper-Binsa . . . . . . tBB10

Moderne Kleiderrocks . . . zss « 158M

Eleg. Voile - XlBider 095,00 und . . 495 ®®

Beioioll . Strickjacken 875 « und . 750®®

Damenwäsche

Eleg. Slickerel -Unler ' aille . . . . .SB50

Prima Nsssel - Korsait

. . . . . . .
58 ®®

Elegantes Dreli -Korsatt . . . . . 7250

Hochfeine Schlupfiiosen . . . . .73 ®®

Eltg. Tagliemden m breiter Stickerei 158 ®®

Herrenwäsche

Maka- Beinkleid

. . . . . . . .

143 " ®

Eleg. weiß, eberhemd m. Mansch . . 235®®

Das moderne Kaufhaus

LOEBMANN & SINGER
Berlins Schoneberg , Tfauptslr . 113 , Ecke Tempelhofer Straße

Soweit Vorrat

Ehrlich bedient
r :

Gold - , Silber
DSelßk! ! bestelle«, » ze « . Wge« . 3 « WeWe «

werden Tic bei der renommierten �iimn , die durch ihre
ßroBjüflifl ' ' " Beziehungen iich den besten Ruf gesichert hat

JuveeWzv fy . Miefe
Artillerieftralte 30 Passauer Straße 12
■' Minnteu v Bahitkvf �riedrichsir . 5 Minuten fem Bahnhof Zoo .

WZAMMMS ZeleHon Aardev ISA v. Steillvlsk 11 «

Staciteeschätt I :

BerxstraLe 145
Fernsprecher :

dteukölln ISZS - ZY
�tsälLescsiärt II :

Herrnannstr . 9596

Reichhaltige Ausstellung
modernster Gas- u. eiektrisciier Beieuolitiingsgegenstände

» tlqe Pr # lse iw Befeuchtuwgykärpgrii

i atclwjj . , ( ie >iclUc
Zl Mss. Cri5a Larti

Ocorg Wagner

l \ -ios dieslihrigsB Ferien reden unseren Jederzeit za b<»gicBcndea
Einxelkurmsn fOr

Stotternde
r ieder einen

Sonderkursus für Schüler
ti }V- . arH, Stnmmeln . Lispeln osw. werdm ertlndlicd beseitigt dorch indiridoclle

ilc . ian - llon ? oho » Appara : nniT ohne Ilrpnos « bei Erwachsenen nnd Kindern . Kein
_ . _ iangaames , ncnatdrllehes Sprechen .

Koina BarufsstCrung ] Tage « - und Abandkor « « !
Anmeldungen 3 —7 Uhr ( snler Sonnabend und Sonntag ) .

0r . Schräders ZÄuÄ. ' Berlin W. Lutzowstr . 30 .

Gas - und elektrische Kronen

Zngkrouen — Zuganipeln
Deckenbeleuchtungen

Pendel , Laternen , Wandarme

Halbwattarmatnren

Vernickelte Gasplätten
Garnitur : 2 Eisen , 1 Erhitzer

Elektrotechn . Bedarfsartikel

GlOhstrümpfe

fliWritik Platt-, Kodi - flöd Beitapparafe

Elektr . ZigarrenanzSuder

Gasherde , Bratöfen , Backöfen

Warmwasserapparate

Elektr . Tisch - , Nachttisch - n .

Ständerlampen
Gas- Tischlampen

Reise- Sitten ffiiä Möple
für 110 —220 Volt

Zweilochgaskocher

Brennscherenerhitzer

Tischventilatoren

Ggene Weilnng LUinnig elekfl. lidit - LKiaftanlaEen ieden Mennes
Klingel - , liarm - , Signal - und Telephon - Anlagen

Unverbindlicher Vertreterbesuch und Kostenanschläge durch das
InitaUatiorsbureau Welgand - Ufer 45 48 .

Besichtigung unserer Stadtgeschäfte ohne Kaufzwang erbeten .

rt Gardinenhaus Bernhard Schwartz
BERLIN C Unfergrb . SpWelmarW , Aucg . GrOnafr .

Besonders ' vorleiltrafte Angebole In :

»�CBarcSiraen , IKettöecSsen . Teppichien , jLSufersioff en . etc .

? elz »i !
a & iuxr
Lelpzlccr Str . 58

ISlBimritWrtwnj

Von 1
1 Sstsüifeii

firMz

Waren -

knappiieit
üLferhalte norb

iMLlMWl
Z5I prtj�wfrter

(B£3i; tb2 n. - tat ?

Gardinen

eiilall

liütcr a. Oeisi-
Di¬

wan- bdiJ lisdi -
I . Mz . W-
mi Sößitel ' fü

Doe grase bubi
nit

- Mpiwic Fehiern

Tcppich -
Spezialkaus

rlin - Sai ! . M2

WF ' nur

öraiietürlSS

Keliii! Fillaltil!,



- — -— - — — --

Brunnenkuren im Zoo
Ausschank aller natürlichen Heilbrunnen

täglich morgens von 7 — 10 Uhr .

Metropol-
Var ! at6

Bcbrcnstr . 54
6 Ui-. r

Intoircu eroScT
Er. olpcs veriän
ierfs Gastspiel
Sari Solfiske

und Swei e c
Variete - Schlatrer jj

"

Kataal
SMIKliSLS

Das
hcnortaf . rrie

Jsii-PrograiBiü
Maria

Goriiowa
und

Süia WS
Was- ia SbIbs !

I MU

5csciUchafts-
TäilZ

WWW
Pj | «iiji3crSir . 3J
Fried >nau , Adsdr .

Scjjmuike
Tiii - mttr . I !
I « K. Rlfll
mit dem

GBiichh . Ftiad

Aleianderplatr
D>. Matase

T�k II. Tel WS

i Central - Theater
- Alle Jakobslr . 3C. Tel. : Alorlizpl . 75ty.

AUabendllcii S Che :

Ein Prachimadel
y. usik vo. i Rudolf Nelson .

ferleß - SoisäsrfäHrleii
der Kreisscliiffalirt

nach den Havelscen , Miiggelbergen us »' .
| aus Berlin ( $chiffb «uerdainm ) , Ciiarloltonbarg

{ Schloßbrücke ) , Spandau ( Lindenufer ) sowie au :
Neukölln und silen Slalioncn an Teiiowkanai .

Näheres Fat rpläne an den Abfahrotellcn und
Fernsprecher ; Potsdam lj87 .

JEactrE - VergtünBtisnnj ; !
Der Vorzei er d eses Ii serates rahlt für Rangbalkon
statt 2 nur IS M , Parkett statt 30 nur IS M. , Rang¬
loge stat . 36 nur 20 .Vi., Parkett - Sessel st . itt 5 ' nur
?3 M. — Sonnabend und Sonntag 3 M Zuschlag

CÜUIg iär 1 —6 Personen bis IS. Juli 1922.

Suna - farfc
ileute

Bsppel-Konzert'
Musikdirektor Fritz Brase
Kipcllmeisitr Franz H o 1 1f e 1d « r

RiiliEii�lassep -iLFniiit-Feßerwert
f Alle neuen Attraktionen in Betrieb

fj Waszcr - Rutschbahn II

3 K« >! l ! - Ca
Dse drehbare Haus | S

gj end cas Labyrinth . >§

imin W ZölieuiiSliöM
Täglich 7 Uhr

lsSes - Hi

lW

llsint » « ?
17 . - 27 . AugusL Vi :

Swkt Jse V. rcf ? n ? L Feldbrannensh # \
JPetnapr . t Vulketn

Lea ?
�HfigPa I a a

\ Fefefaiwr Sir. 1°
• du Kanjinhaih .

;

? p f e l p ' a n rerglJ
7. bis 15. juh IV

Nibtres
\ nscb |

•Jr A PALAST
Am ZOO

?r. u. die Dt r i |

MlMwLi 1
Die sctiwarae i

v Ci

ST. küFfttlTtÜD .
sr . BeuoMml
■Sr�antcnMeheJ

isHEiiiaii
Fricderlcus Rex f

I u II Teil

MOZARTäAAt
Manlka

Vo- clsaii -

KT. WIMÜMSTF.
Dr . Hnbuse

der Spieler >1

lT . ? . ltI «DE8PUIZ
Rose n

im Herbst

bt . wtmasjwa
t >cr ifvS der

Sünde

Operette in 3 Akten von Hermann haller u. Rideamus .

Musik von Eduard Süoneke .

Ter ivirkl ' chc Erfolg , siehe Ttia - «»» i *, p«! ?«.

C. rcP . ner Tnr. e' Jlatt : ein Cr«
)o: g auf rcftiatcc T>o( is , bet
on ertt betiachtüchec Oauit
( tu trlt »

reriirce SSeien - Cantlet : Zch
tc.-i tollrrr einen r. ro- ril Sr' olß .
virl rtccliong nnb bitcdii : <ito «
T. rrauüatn . In biflcn ll ' catcr
ist ein ?,fntruat bet litattlcitjd ; cn
Operette .

■OttUncr JlZorsett jttfuog : G' n
ptoßec . tooblonbimtcr tkrfolg .
Der non «uiljoUer . bec Dauer fein
Bicb .

Zollnug : öla Vtrk .
ylolJ jehrrf . Ni « de »

BT. MM »
lieber a. I . chen

Berten

BT. «ifüitEIOc
im Kompt mit

jC . osxict . t ' Mtier
FelnN

am t - ioritzpisiz
fr ! » — UxMISIt

Mcyar mit der »
Hänschodcn

lOVulrtc - Scoratlr . n .
!j Wh. «! : » Eitler In Utl

Oer Zog ; Hochachtung per tolchein
Such , da», Iret von BiaUheNeu .
fa geldimockv ' ll Kniet 1-,(11t Man
tcm. i Inlihe Orr (eile td » Siotlotctt
tir . t » Saiiuirounr « ber chitlunj
nicht betilich ßcuuQ begrüßen .

vcnllch «
Ca* in -
brcUciten Masittt . ugänzltch ge¬
mocht werben fottle .

Oerllnec CaTol - Unselgcc ; Gr
war wirtlich ein Itarter tfefolg und
bie Autoren werbrn eine ganje
Gerte von Justitien trieben .

aite - Ifü ' tnriansrtnn Rbw -
derf ßirilUiiOyOilcl! derf

Oüfjcintsßuc 114/15 .

Stß Zifontaji . den 10. Juli :

M - WWW

Bei Stslla -Zrjüils

Fra!!?ii äie
im Äspgd ?

Bähe
In der Hauntrplk ]
Mtüdrcd {farris
(fin. ChtrlhQuellt)

Außerdem :
B» fculsdi ! U: iiB -
siiiif iianiisvn ds- 1
ireil vier dechfe |
EjiTip' if 1. 1 Ehe 4. |
Biiiii :�. I(!eeri»s;r. s |
7 und K' V JionjJ
13�5' / , T. S�Uhr j

lässrclraBo C3z

S30

Das Eiaen -
lariBiC' PfGfriiffiiii

4 Uhr

Kaffoa

ai. Intsra . Tar . z-

Kt' ÄTWzez
tsaüto nn. 1

«Uiiaa Lucie
Kein WeiRzv/arj !

M

Teilnahme c161" '

nur erstklassiger Berufs -
ringer des In - u . Auslandcs ?

WWslissw '
Unter ücn Linden 44

Z H 87 . Uhr 8 " . Uhr
Der neac Spielplan .

Scliäfersiüuöelieu

Der Sekikülisl
Bora Schlüter , Paul Crinner

j BalletlCelfytlePJieiill
:

u. tlasSaloui6 - BalleU
*

Sondcrüßrgilnstignng
Die Leser des „ Vorwärts "
erhalten gegen Vorgeigung
dieses Inserates an der
Abendkasse nur heute
Vorrugskarten zum Preise
von M. 15, - 25, - 35, - 50 , .

| "vii*Kt Ii « öiil ' ni' l

f II

Jede gewünschte Auskunft an ücr Brunnenhalle dort . Für den Zoo wird nur ein ein¬

maliges Eintritiö £e' . d von den Kurgästen erhoben , welches zudem zurückvergütel wird .

Dr . M . Lehmann ,
SW, Yorckstrclii RO.

I , F . Hey ! & Co . ,
W 8, Choilottenstr . 66 .

VSrM - P & tasT Ä « l ZOO

das große HSEMNY PORTEN - Lua

und die
Manuskript :

Max Jungk und Julius Urc iß

Aautettong : Lodwla Ksiner . rtroto . rtpliiB ; " dwar Ltrsbl .
Kegle ; E. fl . DUFCNT .

Cbtsn - und Freikarten ungültigl

Ulir « N ' i KiU
Wlr . ' - ThKEg

Hraiii .
Bul. besannt . S}si |
| dnbdt rat nuslsdn

MMkWk! !
35i«-!i.5Ei5iiii:asi3i.J)
52!. -Vertr. tSto8«H|

MMa
Ecrün. lchülgwSlraEstO

!eiir <R 92! tB. S70; r

Frauenhaare
mifßel . füu' t j höchst.
Drci>. Soathuuetg «

Hktft-Tiitdll -StnSc39.

„ Manretania
sthnelister DampfcrderirVelt

EeSüHsßläigsPasissier -
m kizMiüÄ Diä

allen Weltteilen

DIREKTE liHIE

lEamlsurg

SEI YORK
mittels

Cspuelsiiiranbea - Faüaüier' Janip' üfs.
Xiichwtt ' Abfahrten :

PatelEr . Caronia ' IJJüli
iii OUO Ten »

iPÄBffr . Saxonia ' 18. Jsli
lf « thO Toni *

i PÄPlir . Caronia ' tS . fiag .
MO OüO ' Ion *

Günstige Gelegenheit auch
zur Reisenach Soulhampton .

Ka ütc £ 5 —7 .

tiiO , IM IFi

Das Vt' eüslai ! -

Variete -

Pronranun .

4 Uhr

Tanztse
KalU und warne

HUche.
Kel. i Woinzv; anj .

MMkUKW .
»V' sto , Tuih. t fetai .

30. Spfyrentfuu 2.

1

Nächsta Abfahrten der Post - v.

| hcbnelldampter vonCberhourg I
und engl . sehen Häfen nach [

Itostoa „ttZirla "
Ca na da „Yjirhtüia "
Canarti . . tsistmira "
New Vork „Carsaia "
New York „tili Iii "

Grefte freiwillige

Nobiilar - Anhtton
SöiSäJzfisisfra�c 12

an «i : r I ricclricäfiraf e

tlsrSLn . klveiiss . tL Id . Joli
VarUE . S' iShr , vers eigne icn hler -
seibst 1 gr. Part e iBöbsi und Nach -
taüsaclien . darunter
2 eich . Speisetintmtr knmpl u. tnod .
I ». fast nt ues Schlafzimmer m. 3 teil .

AnK eidcsch r. 2Bcltstellen etc .
I ti . cicli . Scliialzlnimer m. Ankleide -

schrank . 2 Beitsieüen , Roüh - Matr .
I NuShnum Wohnralon m Umbau -

«nrnilur . Schlank usw.
! Neu - Atabg . - Ealon sehr sc! S» und

reichhaltig
rdtitherschr „2N' u8! ) . Schre ! btische
3 ScbrS < ke , 2 Fiurgardrobcn
2 Tninieat ' ir , 6 splrx�l
l groiles Nufebsum üfifett
d grolie Sclincidcrplatten
2 Chaiselongues , I gr RcUekorb
2 Waschtoilctten . 2 sola - , Küthe
l gr . Prunk , I Japanisch Schrank
ßettstelien,, ! EiSiChrank
I Rokokoschrank , 2 Nach tschränk «
Fclifer5arr . it , Kronen , 3 St Leiten
Itageren , läuter , Teppiche
\ vä che , Kleldungsst . , Lahngcblsse
rtausgerät , viel Klcifllekcltcn
I Speise . ervlcc . I Jap , Teeservice
I rrnBes üar - itOttti mit l rcvein

Spiegel 2 ' -/ .xZ mtr ,
I e. ch. Ladentisch und versch . Ar. d.

S; r . ai SW O,
Ter

pohiiticnstr . 13
bn C 45?« if . ib

Autgestclit
vier Etagen

lOOkoroplctts

Spilstzinaier
HsrreiizlxniBr

Scttlatziianur

fleritelget « Montag
!»' / , lli >r. . Heu - sota

. 10. T. er . ratat .
uhauftc Str . 10 ,

Konfitüren - Einrichte .
jfnmpl , mit Säiautfnfttr - Ciniajrn . Gl, *-

ästen, ©läiem i ; fq>, ßpiegeljdirtben ,
ölastpänt - r , Sillcvb , klpcriie Regal »,
Pam- nfattel , ®ae ' nc! ma( ch ne. Palm

ISJatrl , ÄCDitm, Prtt . n. Decken utm.

IMlflg . ~ nÄ ' UfiiDlJiB-
5 moderne Äucheh, Settfrtp

<<!l Jr3 . Wirt. cha' i fcriicn
» jdMer . KMttii i -�inil AM ö Ml ! Wh . Vit' -iArt»_iLrtSrtl vi»n.' . U . -, ' . es . . L. r. n .e .>» «.

\ l . Juli
13 . Ju ! : !
14. Ju : i
15. | uli
20 . Juli

Wegen Passagenu . Frachten
itende man sich an

Guriard See Traüspoiil
Oessllsciialt T

Hcmfcurg . Neuer Junjfcrnstles
oder an

Gsnard Linie

ReiseiMean S. jn. li . l !.
Itcrlin , Hotel ESrNtol ,

Lnter den H- lttdou U

L2<er - Käae! , Steil
(ilirco, SdirfilitiicBi

Grolls

Gelesestieitskättle
InL' esisrsäiiiöLcis

u. Tp. " � r» Vel »SPemt. d fr.
Zt2d: kr Vi' n smvle G. d) jncrit $, 35

1�1

iBiesilor ; — Malilsdori
Parzellen mit hervorrag . Garlcu -
hoden . Vcrkanfssteilon a. Ea inh
XioKrliRikc &Xittaclic
ßerlic . Neue KCalsntralSo

Ale * . 1376und 3621

I1I81

liaigesf «
in

Awto -

Schlaf -

Reise -

Rcckcn[
Trikoiagen |
Slrümpfenj
Fries
w Ullia Ttjapttoi « 1

tänitt PflaoBto

Str . 5S. Rolld ' %7;>l

f.
Möbel Änktion !

S| Sicn - Stact , d : u 1 1. Inli . voiirt . lOUSe

llVellr-Alliancestr . 6, Saal II und III .

2 Speisezimmer fEichc ) , 3 Satono ,
gr . t ' eflcn Gebrauchs - und Polsicr »
A. ödei , 1 felir gutes yiauo . l pr .
Slufjjlüjiei , 1 harmanium , 1 Diener

!5lägei,4 {ico ( 5; ' CaöcrelnriJ ; turifle . i ,
Ii grohen Rosien Stühle unö Tische ,

fitor . cn u. v. a. m.

dögeu U- hk , Miio «
Sureau 3aH « iie « Str . 6

LUgow !! IM.

■« S ? - 9Ö » ® « « e © £ CS € » ® ® ® «

Ä Ä « « iÄ1 ;
WS Ml ZW Ml
(\ c!cfcn t ; 0b?n. Geschrieben von dem '

größten SojfiaWe » unö Joe a' . fiten
bcc Neuwert '

Vrela portofrei 16. - •

seiiap Äartic K8kl8alnini, !!fi!!iia5SdiL ;
Poltlnttcktunto Breslou Sir ZOK
(AetPrthchelt ethot Sauwtelmiitrdjt .

| . laljltartrn bei jkber Päd crtidltlich
vq ? ) « c >e »j f « i » f. m ' id s ?

Herren-SDOitniänlal . . . �g, .

üsilW- liWlii ! iii ?M iZV ANoN ?! - «! »-

tiSRIMÄVklc. ' iitMls ! W 7zg
!)siztö . i -8!s!td!ßgß!öl

. . . . . . . . .

. 775 . -

Oaman- Mäntaltuch . . . . . 775. - 113750

terren - ÄnzöosEHS 19501650

Herren-SliefBl soliwars . . 345. -

Herren-StiBfel r
prima Roßchav

» ackkappe 4!0,-

Herren-Makkfl-GamilBten 185, •

Wäsche - Garnituren , Heina utid Beinkleid

für Damen . . . . . . . . . . . . . . . 310. -

Sehwarze Herr. -Paletotsf . ss-. 750

Aosverkaul !
Knaksn-AnzOoe

blau weit ,
Ro. iatta - Sto . ' . ' e

nac - ' nröBev

Herren-Stotfe biau 140 breit 185. -

Hsrren-Stoffe 290. - 350,-

Hemiieflslotfe, Linons, Ziiolien,
Leinenstoffe

noch xu saEir gUnxtigen Preisen .

Darcii ußsere reefetzeititjen Sd -

scIiiQssc siQü wir in der laue ,
an säffitHchen Äbteliangen Waren

zasehrbSiilifenPrelsen abzooebes

Holzpantoitei ftir Kinder I.6Ö
Holzsandalen

. . . . . . . .

1. 00

Kieiderbiige ! . , . . . . . . 0. 50 !

Mengenabgabe
vorbehalten

Hauptgeschäft ) Kommandantenstr . 80 — 81
2. Verkaufsstellei Osten , Warschauer Str . 33
3. Verkaufsstelle : Lichtenberg , Frankf . Allee S3

4. Verkaufsstelle ) Neukölln , Berliner Str . 47 —48
5. Verkaufsstelle : Norden , Müllerstr . 181
6. Verkaufsstelle ; Wilmersdorf , Berliner Str . 136

Verkauf an alle

Einwohner Groß - Berlios



ON - AUSVERKAUF
ATIVi' 1

erkauf soweit Vorrat vom 3 . bis �5 . Juü in fast allen Abteilungen Mengenabgabe vorbehalten

Gias9 PorzeSiasi� Steiiigii
PorzeSianj weiß , mit kleinen Fehlern

S�sisetcUer , liach o: ' er tici

. . . . . . . . .
7�

abaTd ' jrotieifer

. . . . . . . . . . .
CM 725

iivmpAitLtcs ?

. . . . . . . . . . . . . . .
375

Mokkatassen , bum Porzeiia ( s z

Teirränen

. . . . . . . . . . . . . . .
73 ' - » fiS�o

�{ ariolfeEschüssein . . . . . . .C350 S5K C5 ®1

PZstts . - . . ova \ . . . . . . . . . .7S55 2155 S3 o

TunkcsvathsisscSs . . . . . . . . . .IS5 ® 1653

irlompots , rund

. . . . . . . . . . .
675 IS - S

m Rlertasse - . i , . eß . j
k5s� ? ssksnnsn , weiß i - ' ofzeilan .
TeekaKncn

. . . . . . . .
Milch : öpfe

. . . . . . . . .

Xiickerdosen

. . . . . . .

fasccn

. . . . . . . . . .
2705

1 450 2100 225 «

275 <575 0 0

. . E75 075

. . . 205 Z7Z

' Z' SSZOSOkifs ' z brayrip Steingsai
mit kleinen Fehlern .

Taeka�nen

. . . . . . . . . . . . .
1350 2C03

Zuckerdosen

. . . . . . . . . . . . . . .
750

Kiichtöpfe

. . . . . . . . . . . . . .
40 ) 5 »

| Tassen mit Unterlassen 5' �]
Sa ' tkannen

. . . . . . . . . . . . . . .
1350

Buiterdssen

. . . . . . . . . . . . . . .
S50

Desserltsäie ?

. . . . . . . . . . . . . . .
475

Kucnpett , braun . . . . . . . . . .675 375 Zioz

Äuf auhorTticn . . . . . . . . . .573 ? oo 1450

| Steing ' utteller , wc - ß tieto . •' 3: "]
Waachsarnharen , äieilig

Toitette - fimer mit Einlage
Waschbetken

. . . . .

Waschkiüge

. . . . .

Teebüchsen

. i2 > oa ■33500

. . . . 8500

2153 3275 SL50

£ 150 2275 4cS )

| Speiseteilcr , in \ lici o < la Cr 19 " j

Ein Posten fcnnt Porzellan
mit kle neu Fehlern , besonders preisver

Kaffeeservice , Stei . ig .

„ 9iei ! ig .

, , löteilig .

Tara ' serwlcc , 23teiFg .

öOteilig .

Sh « Pesten Otas besenders biZUz
eivilüi fiia�' iser , LliJr- ssd Bowleoglher

ICjsffeessrssj Rosenm & sstsr
Porzellan .

KsfJeckannsn

. . . . . . . . . . . .
5450 SZoo

Zuckerdosen

. . . . . . . . . . . . .
7�0 375

Milch i - pfa

. . . . . . . . . . . . . .
8 « 1C55 >

f Obertassen , im- . PorzeFan . 3�}
SuSSereosen

. . . . . . . . . . . .
12� -

EiiarmG�adeadosen

. . . . . . . . . . .
1S75 ■'

DesserlJeiler . . . . . . . . . . . . 35 573 1275

Tassen

. . . . . . . . . . . . . . .
1375 iq/ö

Unterfasss « , bunt

. . . . . . . . . . . . .
I «

FreS�aiil & C�a
Leibnlzsiraße 64 ( 9 —5 Uhr )

Beginn
IV oriag , den 3 . Juli .

iftfltifflOn ■onfl'?ai 17C 1fnr Vetter Am 65v,
iSrdwSUO icMfisierm Ö5L J/J Im : ..Fe- ltC-ü 12.
rtr . Jtr/ )3t �leiots 4/5 106. ILN

'
. OV ilCSu : ööoe/ö 7 % b % JJj

Ma

ermann
Landsberger Straße 85y 8 ©,

Großer lBV € a <nr - ABSVcrltaul

vom I . Juü bis 21 . Juli

zu ganz bedeutend herabgesetzten Preisen !

Jetzt ist gerade der richtige Augenblick , um Ihren Bedarf bei uns noch billig in a ' len
Abteilungen unseres Hauses zudecken ; darum zoejat - n Sie nicht , warten S ; g nicht ,
Überlegen Sie nicht , sondern kommen Sie , wenn irgend möglich , schon in
den früaesten Vormiltagstunden , und Ihre Muhe wird reichlich belohnt werden .

ta - MbelQUeidei
ei satz und Ansät M. 185. 50 Hj . /J

PrioioilröAr ' ÄÄ" �1�
M. 356. 50, 347 50 Jiü . JU

öüierlaiüßn m- , st - �r - i . m

Pr. SosünenlOQbDBtErröik m �
M 129. 5. IiOJU

F2r!].Tril(0{-D3!i!SuSi3iliplßr Kfi �
M. 84 ,5. 72 50 OO. JU

Bna' e Trikot -üsrrßö-GarDiliirßD
weiß , Ina , grau und blau

M 287 50, 259 50

aßir . -Mätfo-LlmiZiißiiüleo
/>t 1-6. 50. 169. 50

Graiiüi.Trik.-Koali.-JliizSgerco cn
■ur 5 bis 8 | ahr , durchweg lUÜ. JU

üaasiiißi - . HßsiÄ- oDilLißCß-
BßttlailßD 172. 50 17 2. SO

BßltgarßilürgßKissfsm2 472. 50

E?ll !lüfaliir ?eecrhb"eslKck,iSu . 5fl
Prtinaßrßll-llasillßdißr
cesäuir . i und u< bä. uert , M.

H
M

. 46. 50

WM

pjlißrr�ßr

7ä. 50 64. 75

63X60 cm, AV 79. 75

A\ 5.4t!

495 . -

KSeider
Serie I; Waschkleid . 198 . —M

n II: Waschkleid .
dunkebla j . weiß
cep�nkt . . . 598 . — „

„ III; Woll « Musselfne
Kleid . . 498 . - „

w IV: WellS Woll -
Voi e - KIeld . 546 . — „

» V: Voile - Kleider .
weiß und fai big 598 . — B

w VI; Volle - kleltler 698 . — „
weiß und far bis? 698 . — n

n VII: Voll� - Kieider ,
weiß und (ai big 798 . — w

Mäntel
Serie VIII Staub - und

Rejcnmnntel 458 . — „
w IX: Don gal -

MJInlel . .
n X: Covercoat -

513n : el . . 498 . — w

Kostüme
Serie XI Donez - al -

Kostüme . . 875 . — M
n XII: Do. iega1 -

Kostüme . . 987 . 50 „
„ XIII : marine blaue

Cbev . >Kost . 1998 . - „

Röcke
Serie XIV . Praktische

Kleiderröcke 156 . — M.
n XV: Praktische

Kleiderröcke 198. — „
- XVI: tic - lfarbi e

W' aschröckc 396 . 50

WintarmSnteä
- lieWII Winter .

lacken . . 298 . — .V
n XVIII. Winter .

mäniel . 358 . — „
h XIX; »Vintcrinanf it .

teilst rlaosen 896 . —J
' 75. - sa . -

109
93 90

Iift cm
115, - 123, —

Gesoliieciilskrsnks +
1 Syphilis , Männerschwiche , Frauenleiden . Hart -
i nackige veraltete Ausflüsse linden schnehc Hilfe j

ohne Üerufsstöning duren
i * iiorosanos

neues deutsches Reichspatent
Fausc id?, auch die schwets er. Fälle , die ander * eilig 1
iahie ! ang ohne Er ' olg behandelt waren , werden d |
Phorosonos r . urz ' istig ueheilt . Täglich viele Dank - !
a ui gen u Dankschreiben . Untersuchung und Auf- !

kiärun : kostenlos . Tcilzah ung. Gewi. �sen. iafle ärzl - j
liehe Lcilcne . Phorosanos Kellnnstalten : ;
Potsdamer Str . 109, naheSt6g ItzerStu Brunnenstr . i
nahe Koser . ha er Platz — Getrennt für he ren u

J Damen . — Spre hst . 10—1, 4—7, Sonntags 10 —' 2.

Wßiäß Irikot-JliglisssliEinßBi
mit weiOem Fiquetcinsalz <cc
Qr. 2, 3, 4, durchschniitlich lüJ . '

Große Auswahl in

Frottißr-SaailtüdißRi, ökso .
BäJßraßt. üJaliö -Ba

M M' jßKgliD-flrBiple
M 31, SU, 20 50. 24

Fgk!Zizß5ßii!ßßi!Siusßlß?!ß
M. 125 - , 112,50

SdiwarzßQßdtarbigßkQßsßßiilßSß
HaiaßMlröniplE « , cn

198 u. . 8 .50. 16" . — IJ/ . JÜ

WeiBß Riadßr�Irikol -BatßraDZßiß
50 60 7 1 80 cm

13. 50

58. 59

Konkurrenzlos höchsto Preise für

Briiiaiitaii
perlen , ilhren , ßoid-, Silber -

gegenständ » zahlt seit Jahren
Juwelen - unJ Edelmelail - An- und Verkauf

Record g:?i; Charloltenstr . 25pHa?{.
Ecke Leipziger Sir , Haus Arnold Müller (Ztr . 4696)

mss

finden In meinen 4 GcschSften

�runnanstrr . öal IFrankfu I AtloaGSO
Koltb . O. imm IC3 ) Charit » fj. , Scharrenstr . 5

eine Rieaea Auswahl
modern , BeRIo * dur \ ni4fU Rc

flnzüga -Pniejols�ScIilOpfer i
Koite » Kleider » Hantai

Rücke , Olusen '

Strickjacken , Jumper
TeBfiche , Gardinen , SIoios
Diwandocken . Steppdecken

H | j 1 ha. en odcf» |
� ( Anral lung | J Ugserpin «untt |

575 690 475
-icalfka 1150 876 398 ulriljaötßi

105;
50 13- ü Co

26: i 1*50 Iii
&50 r/6
lö.! 150

M M « ' � « 325 1IM ; W Ä° IS 185

•Pßziaiil ; üir

7/jgmiIlüer Astracnan - Krinmcr
Z a.' PilljLb !l3lz?!i-jad[?0. Park : r.!:-

f . in c .

i luoro . lotÄPi Iii 5! rd «
Sonnabends und Sonntags geschlossen . -»> II J!I!

ZlLrr3r. ' ßZri!Zro ' ier
Ansügs , LsUIüpfsr

aus xuton , mscrerneli bitoiii . .

1280 . — B .
Qarderobenhaus Prinzenstr . Stl .

■ Hsassasj

? » « » UM »

leiaiB betten
SlahUnatralz , Kinderbetten dir an Ptiv
Kat . 30A Ii ei. Eisenmöbelfabr . Suhl Tbfir .

eipziser _ir . I22
: c. t Withelmsi !
rauenizlenstr IV,

THESaEiPESUl
; inzc | . Unterricht
' irk . monall . I2 M

<1

*,p5Z . ; Äuio ck - u.
Herlda - P. nülcd r

Wiehl g ur
; Wie . c-i verlcüufcr :
Ä�eli Einielvorksiil

Leßirwareölalirik P. Metzel
PriEzininh 119. a tot lithnlnk

aasr - SizsesEsa ; »

Pr vat

. eiffiun SiSerbcl ,
eiImtrs5oif, ' . : i ; lsl
Mtlcc tZlnige 48, I.
Ublanb 5202

äJltJjtl
doli Hill! .gen gagc (in pi e »*i t r I n 0 nadf jtbem

S it ui u. 4 tn
S c h n Irrster .

itlr Xdilon - t , . iTciiör rchie r ra hohe Steile .
Vebcn uiit tteibcn Zchildrin !

EosenlbergJI ' iEi ' Äfli



ZZer ? ! n: gunsien und d! ? J�schsagnohme und das Verbot von Druck -

schritten roerdcn im rvcsentlichcn ohne Llenderunq angenommen .
( 3 c st r i ch e n nurde der § 13, der bestimmte , bcfc Mitglieder

vorm als landesherrlicher Familien , wenn sie wegen einer der im

( Zeiehi bezeichneten stras baren Handlungen verurteilt worden sind ,
durch Beschlug der Reichsregicrunq aus dem Reichsgebiet a u s g e »

wiesen werden können . Di ? Streichung dieses Horagraphcn kam
dadurch zustand ? , daß sich die Dernolrirlen und die Verlrclcr des Jen - !
trums Lu ? die Seile der monarchistischen Varleirn schlugen . Sie er - :
klärten , daß die Strafe der Verbannung nur Erbitterung er >
w: 6sn könne , und man dürfe selbst dem verbrecherischen Staats -
bürocr nicht srins Heimat rauben . Im übrigen müsse man trotz
oller Provokationen fortfahren , moralisch Eroberungen für die !

Republik zu machen .
Dagegen wurde beschlossen , im § 14 des KÄetzen . wurfs zu be -

stimmen , daß Mitgliedern vormals landesherrlicher Familien das
Betreten des Reichsgebiets untersagt cdcr auf bestimmte
Teile oder auch des Reiches ihr Aufenthalt beschränkt werden
kann , wenn sie ihren Wohnsitz oder dauernden Aufenthalt im Aus -
lande haben . 5 ' m Falle der Zuwiderhandlung könne r selch ? Mlt -
oliedcr früherer landesherrlicher Familien durch Beschlüsse der

Reichsregierung aus dem Reichsiebie ! auegewiesen werden .

Zu diesem Abschnitt des Gesetzes latten unsere Genostcn einen

Antrag eingebracht , der forderte , daß für die Dauer von 25? fahren
vom Sn' rnftlreten der Reichevcrsrsiuno an Mitglieder im ? tovcmber
ItzlS entthronten landes ' >? rrlichsn Familie nicht als R c i ch s p r ä-

sident , als Mitglieder der Rcichsregierung oder
einer Landesregierung gewählt oder bestellt werden
kü' - . nen. Nach dem Antrage solltkn auch für die gleiche Zeitdauer
Mitglieder der genannten Fami ' ie von der Einstellung in die

Reichswehr ausgeschlossen bleiben .
Nach einer kurzen Dcbaiie wurde dann noch bestimmt , daß das

Gesetz fünf Jahre vom Tage der Bcrkündung ab Geltung haben
soll .

Darauf vertagt sich der Ausschuß , um cm Sonntag nachmittag
3 Uhr die zweite Lesung zu beginnen .

Die Internationale öes I�euchelmsröes .
Budapest . S. ZuN . ( SP . ) Der Derein der » Erwachen -

den Ungarn " hal durch tkmUfcturg des ungarischen sozial -

demekratischeu Abgeordnelea p a y e r sich mit der Ditke an die

Zweite 3 nker nationale gewandt , bei der deukschen Rc -

fgerung da ' ür cin ' ulrc ' ea , daß sie den Atlcntäkern Ralhe -

naus und Horden » ungarische christliche Der -

leidiger stellen möge . ( ! ) Der verein beruf ! sich daraus .

daß die Zweite internationale bei einer anderen Regierung , der

russischen Sowjelregicrung bereits für eine solche Maßnahme ein -

getreten sei und auch erwirkt habe , daß zur Verteidigung der S o -

zialreoolutivnäre ausländische vertcib ' gcr zugelassen war -

den . ( ! ) Der verein sprich ! die Hoffnung au », daß die Zwei ! « Unter -

nationale auch dies aal i. t der gleichen De ! ! : vorgehen werde .

Deutsche ! n viao verhaftet .
Madrid , 7. Juli . ( MTB . ) Nach einer Heva - meldung erfährt

„ ABC . " aus Vigo ( Pertugah , daß ein deutscher Dompscr aus

Hamburg zwei elegant gekleidet « Personen gelandet habe , von

denen man vermutet , daß sie an der Ermordung R a t h e n a u s

beteiligt waren . Beide wurden van einer Abteilung bewaffneter

Motrcfen als Gefangene noch der Kaserne gebracht . Der Mi -

nister des Innern Hot, wie das Blatt weiterhärt , eine amtliche

Nachricht darüber noch nicht erhalten . — Anmerkung des MTB . :

Zlull ) an Berliner amtlichen Stellen ist über den Verfall noch

nichts bekannt .

Verhaftustst z ' . ' m Tcheidemann - Attcntnt .

Cugiu , 8. Juli . ( TU. ) In Verbindung mit dem Scheidemann -

Attentat wurde hier ein kürzlich aus Halle zugereister Chemiker

namens S ? o r k a , der sich hier als Bergpraktikant betätigt «, v e r «

haftet und dem Amtsgericht Stollberz zugeführt .

Ganz ungefährlich ! Wie die Deutschnationalen die Mörder -

organisatienen decken , z- iat die . . Potsdamer Tageszeitung " vom

5 Juli 1922 , in der die Organisation C als ein . L o n v e n t i k e l

ungefährlicher Maulhelden " bezeichnet wird . Höher

geht ' s allerdings nimmer .
_

Mannes doch nicht aufhalten . Dies geht aus einem Aufsatz von

Ebarles E. Alsard hervor , der sich in „ Chambers Journal " mit den

„ Rothäuten der nordpazififchen Küste " beschäftigt . Die Stämme , die

hier noch in ihren Reservaten leben , ernähren sich hauptfächlich durch

ihre Geschicklichkeit tin Fischen . Aber die Lebensbedingungen , an

denen sie lefthalten , sind sehr primitiv und unhygienisch . » Es gibt
in ihren Wohnungen keine Schornsteine und keine Oeffnung außer
der Tür , die sie selten öffnen, " schreibt Alsord . „ Die Folgen dieses

Haufens können nur als furchtbar geschildert werden . Man stelle sich
die entsetzliche Luft vor , in der die Indianer leben , mitten unter dem

heißen Gestank der Fische und der Oellampen , in Dunstwolkcn , durch
die man kaum sehen kann . Lachse liegen überall herum , auf dem

Boden , aus den Stühlen , selbst aus den hölzernen Bänken , die den

Bewohner » als Betten dienen . In einer Ecke bei der Tür stehen
ein paar Gewehre und Speere , mit denen die Lachse getötet wer -
den . Aus dem Tisch aber , im Hintergrund des Raumes , besinden
sich geleerte Schnavsflaschcn , die davon Kunde geben , daß die In -
dianer dem „Feucrwasicr " des weißen Mannes sehr eifrig zu -
sprechen . Die Wände sind vom Boden bis zur Decke leer : höchstens ,
daß die Bewohner sich ein paar Bilder aus illustrierten Zeitschrif-
ten angenagelt haben . Das Ganze macht einen höchst ärmlichen und
verkommenen Eindruck . " Der Verfasser stellt mit dem Ausdruck

tiefen Bedauerns fest , daß die Rothäute dem Untergang geweiht
sind und in einiger Zeit die letzten dieses einst so stolzen , vom
Schimmer der Romantik verklärten Volkes zu den glücklicheren Jagd -
gründen versammelt sein werden .

» ie G. Tb . A. Hoffmaun - e ' ttSstcNung der TtoatSdlbliotbek bleibt
«ul piclflub aeZutzerteu fflmifdj und weaen beb jlirlen stilß ' ruideS noch
iveileie acht Tage wochenulgüch 9 —3 llbr gecguct . Autzerdem ist lie Sann -
tag , de » 9. und Sonntag , den 16. ( den letzten Tag der ffröftnungl von
11 - 1 Ilbr zugänglich : an den Eoiinlngcii finden du. ch Scainte der
Liblioldet Führungen slalt .

Thalili - Tiiraicr . Am Sonntag , den 16. ?UiIi findet die letzte 7lu ! -
silbning der Cpcrflle ,D i e Heren nun und zu " stoit . Vom 17.
lüg 20. bleibt das Theater geschlossen . Am Ll . sindet die Vremiere von
» Prinz Don Au an " , Lperclte von Vtklor CorziliuS , statt . — Ter
Voivc ' . laus bol begonnen .

Ter ivtaler Ferdinand Keller , früberer Präsident der Münchener
tzlkademie und langjälirlger Tuellor der Akademie der bildenden Künste in
Karlsruhe , ist Sonnabend früh im Alter von ? o Fahren in Baden - Baden
geuorben . Er bot sich als Beiserliger iheatraliich - dclcrativer Historien -
dlldcr l . Avolbeose Wilhelms l . " u. dcrgl . 1 belounl gemacht » nd war , ob-
gleich Tüddent ' cher , ein »Mischer Bcrlreier deS ncnbcriiniichen SiegeSalleestiiS .

Die Zahl der Arrzte in Trnilchland . Dle Zahl der in Deulichland
täilgcn Slrzle bat sied gegenüber der Borkriegszeil vermehrt . Während
damals auf vuntz 2000 Einwohner ein Arzt kam. so Iristt daS 1920 schon
aus l *5t Einwohner zu In den Brrcinigien Staaten gibt e! übrigens
nngciähr i vvvelt so vwlc Aerzte . Da kam im Fahre 1921 ein Arzl aus
726 Bewohner . Die Zatzl der deutschen Acrzle belrug rwch einem Bericht
der »Dentichen Medizinischen Wvchcnlchrist " 1920 : 37 369. Man bat nun
nach dein Zuwachs der Aerzle i » den letzten Jahren eine große Ueberiüllung
des Rerzlesinndes prophezeit und die Zahl der Aerzle für 1926 aus ö6 389,

d. b. «in Arzt aus 1028 Einwohner , geschätzt . Dies « Berechnung ist aber
viel zu doch gegriffen da man den Abgang durch Tod der Aerzle nicht w
Betracht zog ES »erben dnrchschnlillich in DeuUchland 800 Aerzie jährlich .
Di « Aerztezabl dürste a>io >926 etwa 43 090 bciragen , io das; ein Arzt aus
1400 Einwohner tänre . Die Zabt der Medizinstudicre - chen ist gegenwärlig
,m Aürlgangi sie betrug im Wintersemester 4919,20 20 868, im Sommer -
femester 1921 16 737 .

Major �ennrng berechtigt .
Auf Grund des Z 11 des Pressegesetzes ersucht uns Major

Henning um umgehende Ausnahme der nachfolgenden L e -

r i ch t i g u n g:
In der Morgcnanszsbs des „ Vorwärts " vom 7. Juli 1922

( Nr . 316 ) ist ein Artikel enthalten mit der Uebcrlchrist „ Der Fall
Henning " , in welchem Angaben aus einer Rede des Abgeordneten
Kuttner im Preußische » Landtage gebrach ! werden , die schwere Vor - �
würfe gegen mich enthalten . Cs wird mir darin vorgcwexfcn , daß ,
ich in dem Fall Runge und Claus Geldgeber für nationalistische

�

Mörder - und Derschwörerorganisatienen gewesen sei , und daß ich
ferner in dem Fall eines gewissen Hörnleln , welcher der Mitschuld
cm Erzdcrgcr - Mord verdächtigt war , die Flucht dieses Hörnlcin �
„unterstützt und finanziert " habe . |

Demgegenüber erkläre ich. daß die gegen mich gerichteten Be - �
hauptungen in allen drei Fällen völlig aus der Luft gegriffen und ;

unwahr sind . Bon dem Fall „ Runge " weiß ich bis heute noch nichts f
Näheres und habe mich auch in der Press ? nie dafür interessiert , ge -

�

schweig « denn irgendwie etwas damit zu tun gehabt .
Ucber den Fall „ Claus " ist durch die Deutschimtionale Dolks -

partei dem „ Dcrwärts " schon vor mehreren Tagen eine Berichtigung
zugegangen , aus der sich die Unwahrheit der gegen miah aufzesteU -
ten Behauptungen ergibt . Ich habe Ciaus weder Geld gegeben ,
noch ihn , wie behauptet wurde , an irgendeine geheime Organisation
gewiesen . Claus hatte sich lediglich im Reichstags an den Abgcord -
neten General von Gallwitz und mich gewandt mit der Bitte , ihm
eine Anstellung auf dem Lande zu vermitteln . Mir gegenüber hat
cr hierbei nur zum Slusdruck gebracht , daß er seinerzeit in Mittel -

deiitslb ' cnd bei der Niederwerfung des kommunistischen Aufstandes
mitzekämpft habe und seitdem von der linksradikalen Zlrbeiters Host
in allen Stellen terrorisiert werde , so daß er setzt eine Stellung auf
dem Lande suchen welle . Auf meine ausdrückliche Frage , ob cr

wegen irgendeiner strafbaren Handlung verfolgt werde , hat cr diese
ausdrücklich verneint . Daraufhin habe ich ihm zugesagt , ich wolle
mit einigen landwirtschastlichen Fraktion : kollegen sprechen , um zu
hören , ob ihm einer derselben zu einer Anstellung in der Landwirt -

schaft verhelfen könne . Alle anderen Behauptungen des Claus , ins -

besondere die , daß cr mir mitgeteilt habe , daß er an irgendeiner
Mordtat beteiliat sei , sind erlogen .

Was den Fall Hörnlein enbetrilft , so ist cs völlig unwahr , daß
ich dessen Flucht irgendwie unterstützt oder finanziert hätte . Die Aus -

sagen der in Osnabrück anläßlich dieses Falles verhofteten Personen
sind mir unbekannt , es ist aber ausgeschlossen , daß irgendwo . che mich
belastenden Aussagen gemacht sein können , da jegliche Anindlage
fehlt , mich mit dem Fall in Zusammenhang zu bringen . Die Un -

sinnigkeit der ganzen Beschuldigung geht ja wohl am besten daraus

hervor , daß das Gericht in Osnabrück sich an mich überhaupt nicht
gewandt hat . und ich als Ze�ige nicht vorgeladen bin , was d. >ch
zweifellos geschehen wäre , w' nn sich aus den Aussagen irgendwelche
Belastungen cder auch nur Verdächtigungen meiner Pers m ergeben
hätten . Henning , Major a. D. , MdR .

*

Herr Major Henning weiß also von nichts . Nur die

Unterstützung des Claus gidt er so halb und halb �u. Danach
muß unter den Deutschnationalcn eine Art „ Hcnnmg - Manie
ausgebrochen sein , indem sich eine Anzahl Deutschnatio -
n a i e r grundlos einbilden , Herr Henning unterstütze und be -

günstige Mardhelfer und Geheimorganisationen . Aus dieser
Art Einbildung heraus rät z. B. der deutschnationale
D r. F i s ch e r dem Mordgehilfen N u n g e, sich an den Reichs -
tasabgeordneten Henning um Unterstützung zu wenden . Aus
einer ähnlichen Einbildung heraus behauptet der verhaftete
deutschnationale Parteisekretär Landwehr ,
daß ihm der flüchtige Hörnlein von dem Reichstagsabgeord -
neten Henning zugeführt worden fei . An der aleichen Einbil¬

dung leidet der deutschnalisnale Fabrikant Mayer , der die

Flucht Hörnleins begünstigt zu haben ebenfalls geständig ist.
Herr Henning kennt die Aussagen dieser beiden nicht , aber
wir kennen sie . Und wenn Herr Henning naiv betont ,
daß ihn doch das Gericht in Osnabrück als Zeugen geladen
hätte , wenn er mit der Sache in Vebindung stände , so wird

ihm selbst ein Laie auseinandersetzen können , daß cr bei dem

hier dargestellten Tatbestand nicht als Zeuge , sondern nur
als Angeklagter in Betracht käme und daß ihn hier -

gegen einstweilen seine I m m u n i t ä t als Reichstagsabge -
ordneter schützt . _ _ _

verhafteter Hetzer .
Anwendung der Verordnung des Reichspräsidenten .

Das Presseamt Thüringen teilt mit : Am 6- Juli 1922 Ist in

Weimar der Graf von Schlitz genannt von Görtz
und von Wrlsbcrg verhaftet worden . Cs wird ihm zur Last
gelegt , sich eines Vergehens gegen 8 8 Zifser 1 der Verordnung

zum Schutze der Republik vom 26. Juni 1922 insofern schuldig ge¬
macht zu haben , als er öffentllch vor Zeugen die Ermordung eines

Mitgliedes der jetzigen Relchsregierung und die Ermordung eines

Mitgliedes einer republlkanifchcn Lenbesre - ji . ruug gebilligt hat .

Graf von Schlitz genannt vo n Görtz ist ein prominentes
Mitglied der Deutschnationalen Volkspartet Thü »

ringen » und für diese auch agitatorisch tätig .

Der Dresdener polizeiprnftöent abgesetzt .
Dresden� 8. Juli . ( TU. ) Auf Dcschluß de , sächsischen Gesamt -

Ministeriums ist der Dresdener Polizeipräsident Dr . Grille von

seinem Posten enthoben worden . Ueder seine anderweitige Der »

wendung wird noch Beschluß gefaßt werden . Mit der Wahrnehmung
des Dresdener Polizeipräsidiums ist der erste Staatsenwall
Dr . Thomas , bisher Hilfsrefcrcnt im Justizministerium , beauftragt
worden . Außerdem wurden eine Reihe weiterer Per -

sonaloeränderungen vorgenommen .

voümars Beisetzung .
München , 5. Juli . Heute nachmittag fand In München unter

Teilnahme von Tausenden die Bestattungsfeier für Georg v. Vollmar

statt . Um b' /i Uhr setzte sich von den Ausstellungsplätzen aus der

große , auf seinem ganzen Wege von einem zahlreichen Zuschauer -
spalier eingesäumt « Zug , in dem zahlreiche Porteisahnen von Sozial -
demokraten und Unabhängigen getragen wurden , in Bewegung .
Zahllose prachtvolle Kranz - und Blumenspenden wurden iin Zug «

mitgeführt . Kurz vor 6 Uhr trcs der Zug an der großen Aus -

stellungshalle des östlichen Frichoses ein . Nach feierlichen Musik -
und Sangesklängen hielt namens der bayerischen Sozialdemotatischcn
Partei der frühere Abgeordnete Franz Schmitt dem langjährigen

Kampfgenossen einen Nachruf . Namens der sozialdemokratischen
Landtagssraktion sprach Abgeordneter S e g n l tz. Für die sozial -

demokratisch « Relchstogssraktion und den Parteivorstand der beut -

fchen Gcsomtpartci würdigte Abgeordneter Hildenbrand »

Stuttgart die Bedeutung voftnars als geistiger Führer der deutschen

Sozialdemokratie .

Die MoratoriumsverhanZlungen .
Die deutsche Regierung hat , wie wir bereits meldeten , mit

den alliierten Finanzsachverständigen Verhandlungen über ein
Moratorium angebahnt und zur Vorbereitung eines offiziellen
Schrittes die Staatssekretäre Fischer und Schröder vom Reichs -
finanzministerium nach Paris entsandt . Erstrebt wird mit dem
Moratorium eine Verteilung der für 1st22 festgesetzten Ne -

parationszahlungen auf längere Zeiträume .
Es soll aus diese Weise eine Atempause erzielt werden , in der
eine Fesligung der Marx und eine wirtschaslliche Gesundung
herbeigesührt werden kann . Die Frage der Zahlung am
15 . Juli ist bereits geklärt , so daß für diese Zahlung keinerlei

Schwierigkeilen zu befürchten sind .
Die Aussichten der neuerlichen Temühungen , die

durch den Kurssturz der Mark mehr als ausreichend begründet
sind , werden nach den Vorverhandlungen als günstig be -

zeichnet . Daß man in Paris die Meldung von der neuen deut -
fchen Forderung mit einiger Bestürzung ausgenommen hat , ist
nicht mehr als begreiflich . Man weiß in Frankreich , daß die

katastrophale Entwertung der Mark das ganze System der .
Reparationszahlungen in seiner inneren Haltlosigkeit
entlarvt , scheut sich aber trotzdem, , jetzt das Gegenteil von dem

zuzugeben , was man dort seit Jahr und Tag als einzige Weis -
heit und als Rezept für alle Finanznöte gepredigt hat : daß
der Deutsche ja zahlen kann .

Die Besorgnis der Franzosen über den Sturz der Mark

ist aber im Wachsen , da man deutlich beobachten kann , daß der

französische Frank ebenfalls , wenn auch nicht im gleichen
katastrophalen Tempo , mit der Mark fällt . Ende Mai be -
kam man an der Londoner Vörie für 1 Psund Sterling 48. tzl )

Frank , Anfang Juli bereits 52,80 Frank , in den letzten
Tagen aber bereits bß ' A FraAk . So gering die Schwan -
kungen scheinen , sind sie doch für Frankreichs Wirtschaft und

Finanzen ein bedenkliches Symptom , zumal der Frank ohne -
hin gegenüber dem Pfund erheblicki minderwertig ist . Galt

doch vor dem Kriege das englische Pfund nur 25,22 Frank .
So wirkt die gegenwärtige Lage der deutschen Zahlungs -

bilanz auf die französischen Wechselkurse ein . Daß man den

Frank nicht damit aufHelsen kann , daß man durch weitere

Forderungen an Deutschland den Wert der Mark noch mehr
drückt , liegt auf der Hand . Deutschland bedarf mehr alz je
der schon seit langem geforderten Atempause in seinen Zah -
lungspflichten an das Ausland , und zwar im Interesse
beider Länder .

_

Polenterror in Gderschleften .
Berlin , 8. Just . ( WTD ) Nach einer hier vorliegenden Meldung

sind im polnischen Oberschlesien auf eine Reihe von deutschen

Zeitungsbetrieben Bomenat ten täte verübt worden .

Deutsche Beamte und Arbeiter wurden mißhandelt und

terrorisiert . Gestern ist der Bürgermeister von Känigshütte
mit Vertretern der Gewerkschaften bei dem Wojwoden deswegen vor .

ftellig geworden . Dieser hat zugesagt , alles zu tun , was in

seiner Macht stehe . Es soll ein Aufruf zur Abgabe der Wallen

ergehen , die Polizei soll verschärfte Anweisungen erhalten , die V» -

amten , die den Terror unterstützen , sollen aus ihren Aemiern ent «

fernt werden und landfremde Elemente abgcfchrben werden . Sollte

trotzdem keine Besserung eintreten , soll die Verhängung des Belage -

rungszustandes erwogen werde »

Sturz öes neuen polniftben Kabinetts .

Marschau , ö. llull lSZZ . Der polnische 5ejm hat mit Zvt

Stimmen der Rechleu und eines Teiles des Zenlrum » gegen ISS

Stimmen der Cinkcu und des anderen Teiles des Zenlrum » da »

von den Rollonaldemolralen eingebrachte Mißtrauensvotum

für das neue üabineit Siiwisnki angenommen .

Die Traßö ' öie öer ruftifchen Kirchenschätze .
Todesurteile gegen Geistliche .

London . 7. Zoll , tveuter . ) Räch einer Meldung an » Moskau

ist in Pelersburg dos Ilrlell gegen die Geistlichen gefällt
worden , die sick) der Reguirieeung von llrchtichem Eigentum wider¬

seht halten . E l f Gelsistche wurden zum Tode verurleitt ,
darunter der Metropolit Benjamin , eln Bischof , me ! rcre Priester
und Professoren . SZ eehietten Gesängnisstrasen von fünf

llaheen aufwärt » . Der Gerichtshof beschloh welter , gegen
den Patriarchen I > ch o n ein Strafveesahien ewzuleilen .

MVWMWgeUüWW « .
die durch die umfasienden Nachforschungen der Polizei immer

klarer in Erscheinung tritt , macht die entschlossene
Gegenwehr aller republikanischen Kreise des Volkes nötig
Aus diesem Grunde erfordert es das Gebot der Selbsterhal -
tung , der republikanischen Presse weiteste Vcrbrestung zu
sichern . Der

„ vorwärts "
ist als Zentralorgan der Sozialdemokratischen Partei von jeher
Vorkämpfer des republikanischen Gedankens gewesen . Des -

halb ist es dringende Pflicht , ihm neue Leser zuzuführen .

Nachstehender Bestellzettel ist auszufüllen und an die

Hauptgeschästsstelle des „ Vorwärts " , Berlin SW . 63 . Linden -

straße 3, einzusenden . ( In Orten außerhalb Groß - Dcrlins
ist der „ Vorwärts " bei der Post zu bestellen . )

Ich abonniere den „ Vorwärts " mit der illustrierten

Sonntagsbeilage „ Volk und Zeit " , der ilnterhattungsbeilage

„ Heimwelt ' und der 14töglg erscheinenden illustrierten Bei -

lag « . Siedlung und Kleingarten " in Groß Berlin

täglich zweimal jrei ws Haus .

Name

Wohnung :

- Straße Nr -

vorn - Hos — Ouergeb . — Seit nfl — Tr . links — rechts

bei - - -



Gewertschlzstsbewegung
Zum Suchöruckecftreik .

Die Schlichlungsverhandlungea ergebnislos .

Zur Deilc�ung des Buchdruckerstreiks hatte der Retchsorbcits -

nunistcr , wie wir bereits gemeldet , auf Sonnabeud nachmittag einen

Schlichtungsausschuß unter Versitz eines Vertreters des Reichs -

crbeitsminifteriumz einberufen , für den er als Beisitzer auf Wunsch

der Parteien von ihnen benannte Vertreter ernannt hatte , und zwar
drei Arbeitgeberbcisitzer als Vertreter der privaten Buchdruckerei -

besitz «?, einen Arbsitgcbcrbcisitzer als Vertreter der dem Rcichspost -

minister unterstehenden Reichsdruckerci und vier Arbeitnehmerbei -

sitzer aus den beteiligten Verbänden . Nachdem diese Zusammen -

fetzung des Schlichrungsausschusics vom Versitzenden bekanntgegeben
worden war , zog sich der «chlichtungsausschuß zunächst zu einer

Besprechung zurück . ? m Verlauf dieser Besprechung wurde von

einem Vertreter der Arbeitgebcrpartei erklärt , daß die Parreiver -

treter der Arbeitgeber den Sitzungsraum verlassen hätten , da die

Parteivertreter der Arbeitnehmer nicht erschienen seien und deshalb
cm » Verhandlung nicht möglich sei . Die Arbsitnehmsrbeisitzer

hatten bereits zu Anfang erklärt , daß sie Parteioertrcter nicht zu

gezogen hätten , weil diese im Schlichtungsausschuß selbst säßen .
Die Arbcitgebervertreter erklärten nunmehr nach längeren Ler

Tic Beamten gegen Provokationslügen .
Der Allgemeine Deutsche Beamtenbund , in dcffsn

Leitung inzwischen auch der bis . hcrize £: it ; r der Presseabteilung des

Deutschen Veartttenbundes , Ministerialrat a. D. F a l k e n b c r g,
eingetreten ist , teilt uns mit , daß die von einer Berliner Tageszci -
tung veröffentlichte Mitteilung über einen bevorstehenden Dcmon -
strationsstreik des Eisenbahnpcrsonals , die wir schon in unserem
gestrigen Abendblatt als völlig unbegründet gekennzeichnet haben ,
lediglich als Lügenmeldung zu werten sei. Es sei höchste Zeit ,
daß die Beamtcnscliast gegen derartige Veröffentlichungen unvcrant -
wortlicher Stellen cnergischste Verwahrung einlege .

Man braucht übrigens nur feststellen , von welcher Seite solche
Meldungen ausgehen , um deren Zweck sofort zu erkennen . Daß die

■„ Rote Fahne " in die qleicke Kerbe haut , und von einem geplanten
Zlusnahmegcsctz gegen die Buchdrucker faselt , wird niemanden über -

raschen . _

Lohn - und OrganisationS�r . igen der Maschinisten .
Eine Funktionärvcrsammlung des Zentralvcrbandes der Ma -

lchinisten und cheizcr nahm am Freitag den Bericht von der letzten
Lohnoerhandlung entgegen . Reinefeld führte aus , daß die
Lohnverhandlung bei der Stadt Berlin ein anderes Ergebnis gczci -
ligt habe , als erst erwartet wurde . Für den Monat Juni ist der
Stundenlohn um 3,69 M. erhöht worden . Die Kinderzulage beträgt
jetzt 1,20 M und für die Ehefrau 1 M. Leider kommt der bewilligte

; Lohn nur sehr langsam zur Auszahlung und verliert durch die stei -
I gerbe Eeldentwsrtung immer mehr seinen Wert . Bei den MEW .

Handlungen , daß sie an sachlichen Schlichtungsverhardlungen nicht s jetz�die
bis

� Mellich
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wurden da - ,n Vertreter der Rc. chsdrucksre . emf : tallindustrie endigten mit dem Ergebnis , daß 20 Pro . ; . Zuschlag auf
Arbeitgeberselte mitsaße (! ) und die Parteien vor dem Schlichtungs - xgg Kategorien für Juli gezahlt werden . Hier beträat die Zulage
ousschuß nicht vertreten seien ! Auch hielten sie das Schlichtungsver - für das Kind 1,7S M. und für die Ehefrau 1. 2? M. Redner er -
fahren noch dem Tarifverträge nicht für zulässig ! Alle Versuche des �läuterte dann noch die Tarife der einzelnen Branchen .

V- orsitzenden , unter Darlegung der Rechtslage die Arbeitgeberbeisitzer Nach kurzer Diskussion gab Reinsssld den Bericht von der letzten
zum Eintritt in die sachlichen Verhandlungen zu bewegen , ■Beiratssitzung . die sich inst der auf dem Gewerkschaftskongreß an -

scheiterten . Diese vcrlieszen vielmehr die Sitzung . Der Per - 1 genommenen Resolution D i ß m a n n beschäftigte . Die Beiratssitzung
treter der Reichsdruckerei erklärte , daß er namens dos Reichs - ! W eine Entschließung ausgearbeitet , die sich scharf aegen Dißmann

postMinisters zur Einigung auf der G r u n d l o g e d c s B e r m i t t - w« ndet : sie wird der kommenden Mitgliederversammlung am nach .

l u n g s v ° r s ch l a g e s d e s R e i ch s a r b e i t s m i n i st e r s vom st - n Donnerst� zur Abstimmung vorgelegt werden . Darauf pole -

7 «titfl 1Q99 k- ; | mifierte noch . M u l l e r qcqen Di�menn und die Dlßmannsche Ent -

my- . � i C v ! schließim� . Eine stfort vcr�enowmene Abst ! M? nunq unter den Funk .
Wir werden in unserer Morgenausgabe vom Montag auf das tionären ergab einstimmige Annahme der Entschließung des Bei¬

rats .

Einige Berbandsangelegenheitsn fanden noch ihre Erledigung .
wobei einer Resolution zwecks Schutz der Republik Zustim -
mung erteilt wurde .

Ergebnis der Verhandlungen noch zurückkommen .

Zlchtuna , Luchdnukcrl Die außerordentliche Generalver -

sammlung findet infolge der unveränderten Streiklage
am Montag , vormittags 9H Uhr , im Gewerkschaftshaus statt .
Die Personale versammeln sich am Montag mittag
12 U h r in den bekannten Lokalen . Der Gauoorstand .

Achkuug . Hilfsarbeiter !

Berbaud der Buchbinder und PapicrlZtrarbeiter .
Die Abstempelungslokale für Streikende aller Branchen

i folgende :
Die Lertrauensleute treffen sich Rathmann , Wilhelwstr . 113 . Telephon : Kurfürst 6340 .

sind

Montag Ist Uhr im Gewerkschaftshaus , Saal 1.

_
I . 21. : Grohmann .

Zum Streik der Buchbinder .

Für die in der Gcschäftsbuchbranche beschäftigten Buchbinder
und Arbcsterinnen war zum Sonnabendmittag eine Aersammlung
nach dem Gewerkschastshaus einberufen worden , in der C z c r n y
einen Bericht über die Streiklage gab . In feinen Aiissiihrimgen er¬
klärte er , daß der Kampf in der Gcschäftsbücherfabrstativn nicht um
die Arbestszeit gehe , sondern um die aufgestellten Lohnforde - !
r u n g e n. Wenn auch die Arbeit seitens der Buchdrucker jetzt oder
in einigen Tagen wieder aufgenommen werden sollte , so müssen
unsere in Frage kommenden Kollegen und Kolleginnen doch weiter
im�Ttrei ? ausharren , bis von der Ortsleitung die Anweisung zur
Aufnahme der Arbeit erfolgt . Diese Anweisung wird gegeben wer - ' !
den . sobald eine Verständigung mit den Arbeitgebern über unsere :

Forderungen erreicht ist . Die Betriebsräte und Vertrauensleute �

sind bereits am vorigen Sonnabend aufgefordert morden , den Unter -
rehmern unsere Forderungen zu unterbreiten . Wir verlangen eine
Erhöhung der Gchilsenlöhne um 50 Prrz . , 25 Prez . Zuschlag für
Spezialarbeiten und ebenfall . 23 Proz . für Montagearbcsten . Für
Arbeiterinnen 75 Proz . der Gehilsenlöhne .

Seitens der Arbeitgeber ist ein Schreiben eingegangen . In dem
gesagt wird , daß sie mit Rücksicht auf die im Juli gestiegenen Index -
Ziffern zu einer Lohnerhöhung bercst sind . Am Schluß forderte der
Redner die Kollegenschaft ouf , einig und geschlossen zuscmmenzu -
stehen , bis das Ziel erreicht sei .

Gründlsr . Zimmerstr . 30 , Telephon : Zentrum 8337 .
Mierisa ) . Friedrichstr . 16, Telephon : M- ntzplatz 4793 .
Kohtz , Brandenburgstr . 22 . Telephon : Moritzplatz 12269 .

Leysara , Melchiorstr . 15, Telephon : Mcritzpiotz 1854 .
Krau , Liickauer Str . 6, Telephon : Mcritzplatz 11736 .
Baum , Ctallschrcibcrstr . . 47, Telephon : Mcritzplatz 11195 .
Stolz , chclzmarktstr . 4, Telephon : Alexander 2830 .
Mrgwitz , Lcrnimstr . 13, Telephon : Konigstadt 9575 .
Giersch , Kreutzbergstr . 1, Telephon : Lützora 3979 .
iZlTjCr , Lützowstr . 7, Telephon : Rollendorf 2474 .
Klivpcrt , Rciie Friedrichstr . 47. Telephon : Bierden 3563 .
Für den Wcdding : Eckart , Müllersir . 163 , Telephon : Moabit 1509 .
Für Schönoberg : Scho - omeiller , StnbkNAtuchstr . 5». Stephan 3220 .
Für Tcmpclbcs : Redlich . Ringbahnstr . 42, Telepbcn : Südring 437 .
Für Weißensce : . Koch, ElsoFstr . 61, Telephon : . Weißenfee 492 .

Vorband der Bnchbivdrr vrd Pspteverarbelier ! Montag nach¬
mittag 4! � Uhr in den Kammersälen , Teltower Straße , Der -
sammlung aller in Büchdruckereien Beschäftigten , sowie der

raeg ! sperrten Kolleginnen und Kollegen . Tagesordnung : Be -
richi über den Stand der Lohnbewegung in den Bi chdruckercicn .
Bei der Wichtigkeit der Tagesordnung ist das Erscheinen aller
Pflicht . — Dienstag abend 7 Uhr in der Königshank , Große
Frantfurter Str . 117 , ' gemeinsame Draachenversamwlung mit den
Sal . ' lern - und Portcfeuillera . Tagesordnung : Bericht von den

Lohrrerhandlungen in Frankfurt a M. Vollzähliges Erscheinen
aller Beteiligten unbedingt erforderlich .

, Achtung , Transportarbeiter !

Am Sonntag , den 16. Juli 1922 , von vormittags 9 bis noch -
mittags 3 Uhr , findet in 49 Wahllokalen die Wahl der Dele¬
gierten zum diesjährigen Vcrbandstaz statt . Durch den Buch -
druckcrstrcik war es uns nicht möglich , das Mitteilungsblatt mit Tc -
kanntgabs der Wahllokale herauszubringen . Wir weisen unsere
Mitglieder schon jetzt auf die Wahl hin mst dem Ersuchen , rege Pro -
paganda dafür zu entfalten .

Die Verösfentlichung der Wahllokale erfolgt in den drei Ar -

bcsterzeitunzen am Freitag , den 14. Juli 1922 . Jede ? Mitglied
i ist verpflichtet , die Anzeigen auszuschneiden und in den Betrieben

für Bekanntgabe derselben zu sorgen .

_ _
Die Bezirksverwaltung .

Iteue Löhne für AUneralwasserarbelke ? . Für die in den Berliner

Mineralwasserfabriken beschäftigten Arbeiter , Arbeiterinnen und

Kutscher sind mit dem Arbeitgcbemnband sür den Monat Juli neue
Löhne vereinbart worden . Gedruckte Exemplare der Julilöhne
sind im Deutschen Transportarbciterverband , Engclufer 24 25 ,
Zimmer 38 II , gegen Vorzeigung des Mitgliedsbuches in Empfang

zu nehmen .

ha - deksh ' lfsarbeiter der Bekleidungsindustrie ! Di « Lohntariss
für Juli sind in sämtlichen Fachgruppen nunmehr erledigt , so daß

Tarifobzüge im Bureau . Zimmer 31 , gegen Vorzeigung des Mst -

gliedsbuches in Empfang genommen werden können .

Deutscher Transportarbeiterverband , Sektion I .

Achtung , SBD. - Metallsrbeiker ! Dienstag abend 7 Uhr in den

Scphiensälen , Scphienstr . 17/18 , groß « Versammlung . Tagesord -

nung : „ Wie soll in Zukunft unser « Verwaltungsstelle geleitet wer -

den ? " — Das Erscheinen aller Kollegen ist Pflicht .

kfntcinzclhandc ! . Der Zentrolverband der Angestellten hat für

die in diesem Wirtschaftszweig tätigen kaufmännischen Angestellten
einen neuen Tarifvertrag abgeschlossen , dar die Gehälter

für den Monat Juni regelt . Der Vertrag ist in der Bnüchüren -

verka ' ifsstell « des Zentralvcrbandes der Angestellten , Delle - ATlane « .

Straße 7/10 , zu haben . — lieber die I u l i - G e H ä l t e r schweben

Verhandlungen . Von deren Verlauf wird die Organisation Kennt .

nis geben .

«. • djfam« SlfWstrngrtfl ! All - Sfrciftnbe und Äusgesverrte nerfoimncTn 0 »
cm Montag mittag 12 whr im Wintergarten , Unionsbraucrei ( Schullheigi .
Lafcr. tieide .

Ächtung ! Personal ,. deutsch « T- qre�ituag " ! Nächste Zersammlung Montag .
mlttres 1 Ubr , Im Wilst - Itnehos . Aiitialtstrrste 12. Der Arbeii - rr - t .

g nfralrcul ' and der Png f-estien . Ectrion Berqmonn - Nonzcrn . Tersrmm -
lunq aller ,3. d. A. - Mitglieder Mcntag nrchm . 4 14 Uhr. im Kestno der Auge .
stellten . Scrslrede 57. Tagesordnung : Unsere Zulifarderungen .

Drnische : T- oll - arbritcr - Derba»! », Verwaltungsstelle Verlin . Mnstk! nstru .
mentcnardclter alle ? Vranchcn : Montag abend 5 Uhr , Mitgliederneisammwng
in der Brauerei srriedrichahain , großer Eaal . Tagesordnung : Veschluüfassung
stller die Teurrungs . - ulage für den Monat Juli und Lohnabkommen für den
Monnr August .

Modell - und gabrilltichler , die in Prioatbetriebcn beschäftigt stnd : Montag
nackimittaa 5 Uhr , Branchenvcrsammlung im Berb . ndshaus , Runqcstrah » 30.

Deutscher T: ansr ' ortcebcitci - Verkaad , Bezirk Srost - Derlin , Sektion ll —
Glas - und Tcroilb ' einigunasbranch «. Dienstag nachm . 4 Uhr , große Bei -
sämmluna im „Englischen Los" , großer Saal , Al- randcrstrage ITH.

Siolltutsr -cr , Sxedltionoarbeiter usw. Dienstag abend 7 Uhr , in den
Residenz . geftsälcn , Landsbergcrstraste S1, Vollocrsammlung . Tagesordnung :
Bericht der Lohntommisston . Mitgliedsbuch legitimiert .

Teztildraach « Ernvse „ C" Earnt und Seiden . Dienstag abend Z Uhr , bei
Sovrc . stück-erftraste 24: Vcrtrauensmännerntzung .

Sondelshilfsarbeittr ans allen Betrieben der Lnt », Mähen - und Vrlzwaren .
branä e. Dienstag ab - nd ti Uhr , bei mitte , Voststraste 29, ©ruppcnnetfainmlu�j .

tiohlcnarbeiter und Nniscchr . Dienstag abend 7 Uhr, im Eewerlschaftehau «,
Saal 4. Versammlung .

S: » pp « «artoiUn - schcr . Dienstag abcnb 7 Uhr . im S- werkschoftshans ,
Engrlnser 24- 25, Auig . v, rarn pari . , ,3immer 5, allgemeine Bersammlung .
Tagesordnung : 1. Wie stellen wir uns zu der ' jetzt destehenden Entschädigung
der Sonntagsarteil ? 2. Dislusston und Bcschlnszsaffnng : S. Verschiedenes .
Wegen der Bichiigkeit der Tngcsordnung ist das Erscheinen Aller dringend
eriordcrliä ) . Mitglicdbnch ist mitzubringen und porzuzeigcn . Wir bitten , zur
scstgcfcjiien fteit zu erscheine ».

Verantw . Mr den rcdakt . Teilr Zranz stliih » BtrUn- Zichterielde : sstr An.
zeiKn : Th. Glocke. Berlin . Verlag Vorwärlck - Bertag G/m . b. L. . Berlin . Druck:
Borwärls - Buchdruckeret u. Lerlaasanstalt Bau ! Ei. - tger u. Eo. . Berlin . Lindenstr . 5.
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Vorteilhafte An�dbote Iii allen Abteilungen
Damen - Regenschirm | Damea - StrOmpfe Ä 69M Weiße Zierschürze 361 *

Herren - Regenschirm I Damen - Hemckliosen 94 «
vVeiße lee - cbürre - » » . . . c - » « «

11 „ ta . l,arnA�Uar , aus leichfcora . weißem
* * CUJC I

vorriorua� . . . . .btüok �

KorSett ans farbigem DreU . . . . . . . . . . . .78 ° ° Itter - �MdelteN BaumwoUtt . koi » mit �00
halben Aermoln . 3Iitt . cigröCo . . . . . . . . . . . . .Rpfff P ' finnO ' Q�r ' fl llf *7£k aus woißom Linon , mit Säum - ITiOd

Korsett � ° - m Dran . . . . . . . . . . . .I0550 Herren - Unterjacken 6t53
" g " chon � . . . . .Stück 34

Damen - Regenhüte 0 « « ™ * « . . . . . .98 ° ° Färb . Herren - Garnitur �00 # Hausschürze 8600

Reftangebote in Schuhwaren

Bitren - P" scSnarz Rlnite - SchnfiFslIafel
_ �

lW . - !l !»l !d«, . zii . aS,!!!-I-l ' " 3S • »?■; 185. -
Herren - P' schwarz ßoicalf - Schnürstiefel! Ton _

DameV Lackleder - Schnür - und Spangenschahe, g4E _ Kinder - P" schwarz Rö3 - Ghevreaa - Schiiörslia ' el nc _
arbeit , spit/e Form « 3Ü » spitze und rundo Pom . . . . . . . . . . . .� . Vi mit Lackt . 81/35 : ilO , 27/20 181 », 35/26 ISO , 23/24 U - Wl

Herren - schwarz Roß- Chevreau - Schnürhalbschühe , PQQ _ Damen - braun echl Chevreao - SchnörhalbSGhabe , CJ. 1; _ Kinder - P" hraan echt Chevreao - Ssrihürsriefe ! jen _

epitze Form . . . . . . . . . . . . . . .. Ü30l spitae und . ando Por n . . . . . . . . . . . . .0 ' 81/35�50 . 37 ä * S . ■">/ *> 16 « , 33/24 » WJ «

Herren - P- braun Ecxcalf - Schnörslielel . . . . . . C7I ; _ OaiRen- P= braun echt Shevr. - ü- BöHSe- SchnarhaM Qr . Q _ .
wpinip ' npi � » » « - » » . Qi -

Enhmonarboit , spitze Form . . . . . . .825 . - 013 . Eahmena . be . c . . . . . . . . . . . . .057 . - " » - U. �inLer - weiu l - etlien �. inürdli/iL ! 27/ - 0 44 « . - Sbt .
'

» > > '
� i .

'
— . . . . . . . . .| | � , . . .. . . . .. . . . . i . . . . . ! .

1 n ■

Dsmen - Leder - Hausschuhe , Restpaare 108 . - Damen - Leder - Spangenschuhe , Restpaare 123 . - Damen- PlüscIipanloHel 78 . -

Eiaizc ! paai € in Sdmhwarcn aller ÄrL betonders für pamen und Kmder zu noch Zünftigeren pfeifen
■-93Ügri -V « awawagBig
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